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Formel 1 / Rosberg siegt auch in Russland - doch Mercedes-Technik macht Sorgen

Silber am Limit?
g Nico Rösberg gewinnt in Russ

land (diskussionslos) auch
das vierte Saisonrennen. Vor
TeamkoUege LcwLs Hamilton.

I Doch der neueriichc Mcrcc-
dos-IViumph hing an> seide
nen Faden. Das Wettrüsten hat
Dimensionen angenommen,
d i e a u c h d e n W e l t m e i s t e r a n s
I J m i t t r e i b e n . A b S . 4

mo to r spo r t "
a k t u e l l . c o m

F o n n e l l

Das sind die neuen
Regeln für 2017 S . 6

S u p e r b i k e - W M
Zwei Siege für
Davies in Imola S 3i

Ra l !ye-WM
Was ist bloß mit
Ogierlos? S . 2 2
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L I E B E L E S E R !

Christian Elchenbarger
C h e f v o m D i e n s t

Das Bild ruchts sagt mehr alstausend Worte; Für Lewis Ha
milton hilft langsam wirklich

nur noch Beten. Hrstens. weil Team-
kollegc Nico Rosberg in Russland den
siebten Sieg in Folge nach Haase fuhr. Zweitens, weil die
Mercedes-Techn ik besonders an se inem Auto immer w ieder
mal verrückt spielt. So auch in Sotschi. wo der amtierende
Weltmeister mit Rang 2 gerade noch mit einem biauen Auge
davttngekommen ist (siehe Seite •!). Eine ähnliche Siegesscrie
der Silbernen wird es in der DTM nicht geben. Da sind sich
die Experten einig. Dafiir liegt das Feld viel zu dicht beisam
men. So dicht, dass es vor dem ersten Rennen auf dem Ho-
ckenheimring utuniiglich scheint, einen Favoriten auszuma
chen. Wa.s Sic sons^ noch alles zum Auftakt der beliebtesten
Tourenwageti-Sorie Europas wissen müssen, erfahren Sie ab
Seite 18. Und dann ist da noch Superstar Valentino RossL Der
«Doktor» hat sich mit seinem Sieg in Jerez eindrucksvoll
zurückgemeldei und verrät auf Seite 24 exklusiv, wie er seine
Chancen im Kampf um den WM-Titel sieht

In dem Sinne, bis nächste Woche, Ihr Christian Eichenberger W E R ? H s m i l t o n - F a n
WO? Sotschi (RUS)

WAS? Für Hamilton hi l f t bald
w i r k l i c h n u r n o c h B e t e n

f • . t t ; -

, »• • «?■ .MS 5.

WER? fflcoia! Syivest (DK)
WO? Sachsenring (D)

WAS? Der zweite Zakspeed-Mercedes erschwert die Sicht für die
Gegner nach einem Abstecher Ins Kiesbett beim ADAC GT Masters

I N H A L T

£ S i m m r

. 3

T H E M E N D E R W O C H E
Formel 1: Cancw oder Hob
DTM: Aufrecht bleibt Fornt̂ l
E: Monaco statt Moskau
I F0RMEL1 Rosbergsvkrter

Sieg am seidenen Faden S. 4
I FORMELIDassinddie j
neuen Regeln für 2017 S. 6
FORMEL 1 Technik-Details
v o m R u s s l a n d - G P S . 8
FORMEL 1 Interview mit
Sauber-Pilot FelipeNasr S.
U N C S T R E C K E N - W M
Vorschau auf 6h Spa £■.
ADAC GT MASTERS Meiste
s i e g e n w e i t e r S .
I DTM Vorschau auf das c rite

Rennen in Hockenheim S.
I RALLYE-WM Was ist bloÖ

m i t O g i e r l o s ? S .
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T H E M E N D E R W O C H E 1
MotoGP; Michelin gibt weil
Vollgas: SBK-WM: Transfer
russe l l n immt Fahr tauf S.
I MOTOGP Exklusi'v-Inter-

viewmä Valentino Rossl S.
MOTOGP Märquez Schnell
bei Testfehrten in Jerez S.
! SUPER8IKE-WM Doppel

schlag von Chaz Davies S.
SUPERSPORT-WM Krummi
s t e h e n d k o . S .
IDM Altes vom ersten
Weekend am Lausitzring S.
MOTOCROSS-WM Gajser t>
F e b v r e e i n S . f A
SUPERCROSS-WM Roczen
siegt, Dungey Champion S. 3 5

WER? Rio Haryanto (Rl)
WO? Sotschi (RUS)

WAS? Der Indonesier (088) gerät bei der Startkollislon des
Russland-CP unverschuldet Ins Chaos und muss die Segel streichen

AUTOMOBIL D ie Ma i -H i c t
l ights im Rennsport S 42
MOTORRAD 40 Jahre Al-̂ k
S u p e r b i k e S . 4 4
BOXENGEFLÜSTER
Fanshop, Namen & Nachnch-
t e n . L e s e r b r i e f e S . f 6
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SERVICE Termine, TV-Pro
gramm, MSa-TIpp S. il7
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F ö n n e l l

Die Qual der Wahl
Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Die Formel 1 hat die Qual
der Wahl: «Heiligen
schein» oder «Canopy»-
welcher Coclq>itschutz Ist
b e s s e r ? E n t s c h e i d e n w i r d
d i e F o r m e M - K o m m i s s i o n .

Die weniger hSsslicheLOsung: Das von Red Bull eniwicitelte Canopy bei der Probefahrt In Sotschl

Halo der Canopy? Diese Frage I
v e r s t e h e n n u r F o r n i e l 1 - E x - I
pertea HaJo ist das englische
Wort für den heiligcnschcin- 1
förmigen Schutzbiigel über ijdem Cockpit Canopy ist der 5|
Fachbegrifffiir eine Art Wind- 5,
schutzscheibc vor dem Fahrer. Ii
Auch er soll verhindern, dass i:
der Fahrer von herumfliegen- ̂ 1
den Objekten, ztim Beispiel ei- 5I
nera Rei fen oder e iner Feder,
am Kopf getroffen wird

Die FIA hat beide Lösungen :
bereits getestet. Sowohl der 1
Heiligenschein als auch die 1
Veiglasung haben dem Be
schass mi t e inem Rei fen s tand- I
gehalten. Was jetzt ntxrh geklärt 1
werden muss, ist, inwieweit die ,
Sicht des Fahrers eingeschränkt '
w i rd . K im i Rä ikkönen war bc -
r e i t s b e i d e n Te s t f t i h n e n i r B . t r - :
ceiona mit dem Cockpilbügel
unterwegs. Der Finne meinte ]
damals, dass der Blick auf die
Strecke in einem erträgüchen i
Rahmen eingeschränkt scL

Im ersten Training zum GP 1
R u s s l a n d f ü h r t e D a n i e l R i c - 1
c i a r d o d e n V e r s u c h m i t d e r :
von Red Bull entwickelten of- ]
fenen Cockpitkanzel durch. In 1
FahrerkreLscngabesBedenken, c
dass d ie S ich t durch L ich t refle- (
xe,Sdirautz oder Regen leiden '
könnte. Doch die Ingenieure ;
von Red Bull haben vorgesorgt, c

Die Innenseite der Scheibe ist
so beschichtet, dass der Fahrer
nicht geblendet werden kann.
Auf der Außenseite ist eine Fo
lie angebracht, an der Wasscr-
tropfen und Sehmutz abperlen.
Problem mit Verschmutzung
Red BuU hat seinen Cockpit-
s e h u i z i n n e r h a l b v o n s e c h s
W o c h e n e n t w i c k e l t . K o s t c n -
punlct: rund eine Viertelmillion
Euro. Die 9 mm dicke Scheibe
Oberzeugte schon bei internen
Te s t s . « W i r h a b e n z w e i m a l
h i n t e r e i n a n d e r e i n e e i n K i l o
schwere Aluminiumkugcl mit
240 km/h gegen die Scheibe
geschossen - und sie hat gehal
ten. Auch das beschädigte Teil
den zweiten Schuss. Das heißt,
dass Felipe hfassa bei seinem
Unfall mit der Feder nichts pas
sier t wäre. Beim Halo bestel l t
diese Garantie nicht, weil die

Feder links oder rechts von der
zentralen Stütze h.äi te vorbei
fliegen können», erzählt Red-
B i i l l -Che f Ch r i s t i an Ho rne r.

D i e S c h e i b e i s t a u s e i n e m
Material gefertigt, aus dem die
Pilotenkanzeln für Miiitärjets
gebaut sind. Das Gewicht des
Aufbaus entspricht dem des
Heiligen-schcins. Rund acht Ki
logramm. «Aber es ist von zwei
hässlichen Lösungen die schö
nere». meint Homer. Sebastian
Vettel überzeugte sieh selbst
d a v o n . R e d B u l l l u d s e i n e n
E.x-Fahrer ein, den Canopy .im
Auto zu bugut.icliten. Homer
gibt zu; «Die große Herausfor
derung wird sein, wie stark die
S c h e i b e w ä h r e n d e i n e s R e n
nens verschmutzt und was wir
dagegen tun können.»

W i n d s c h u t z s c h e i b e n s i n d
n ich ts Neues in der l i i rme l l .
Man muss nur 45 Jahre ziiriick-

schauen. Homer amüsiert sich;
«Kürzlich kam Adrian Newey
mit der Scheibe seines Lotas49
ins Büro, um sie zu reinigen. Sie
war ruilürlich kleiner, aber im
Prinzip das Gleiche.»

Ricc iardo testet d ie Scheibe
nur eine Runde lang. Homer
erklärt: «Wir werden sie bei ei
nem der Reifcniests später in
der Saison noch einmal auspro-
b ie rcaMi t dem ak tue l l en Au to
k ö n n e n w i r n i c h t a l l z u v i e l e
Runden am Stück damit fahrea
weil die Scheibe die Strömung
in die Airbox stört. Wir kriegen
bei längerem Betrieb Ihobleme
mit der Kühlung. Wenn die
Scheibe mal Standard werden
sollte, wird natürlich das ganze
Auto da fü r kons tm ic r t . »

W e n n a l l e Ve r s u c h s r e i h e n
abgeschlossen sind, werden
die beiden Lösungen der Fl-
Koinmission präsentiert. ♦

Aufrecht
bleibt
D i e G e r ü c h t e u m e i n e U m
strukturierung der DTM-Dach-
organisation ITR gibt es schon
se i t dem Sa ison l i na le 2015 in
H o c k c n h e i m . D o r t h a b e n d i e
Vorstände von Audi. BMW und
M e r c e d e s - B e n z ü b e r d i e Z u
kunf t der DTM diskut ier t . Sei t
her hat deren Chef Hans Wer
ner Aufrecht auf keine einzige
MSa-Anfrjge eine Antwort ge
geben - ein Novum in seiner
jO-jährigen Amtszeit!

Auch der Medieniag (8.4.)
f a n d o h n e « H WA » s t a t t . L a u t
ITR-Kommunikationschcf Jür
gen Pippiß war Aufrecht an
diesem Tag krank Vielleicht
deshalb, wei) er den Medien die
" L e x B M W » n i c h t v e r k a u f e n
wol l te. Funkst i l le herrscht auch
nach den turnusmäßigen Vor
s t a n d s w a h l e n d e r I T R i n d e r
vergangenen Woche. Nach
M S a - I n f o r m a t i o n e n w u r d e A u f
recht aber im Amt bestätigt

Auch seine Japan-Reise am
Montag dieser Woche zur Vor-,
bereitung des nächsten Steering
Committees spricht dafür. Das
Treffen aus Vertretert) der ja
panischen GTA, der amerikani
schen IMSAund der ITR findet
am 11. Mai in Tokio statt ♦ AW

B l e i b t I m A m t ; H . W . A u f r e c h t

Formel E

Monaco springt für Moskau ein
Nodi ist es nicht offiziel l :
A b e r d i e Wo h r s c h e i n l l c h -

Iteit ist groß, dass Monaco
fitr den geplatzten e-Ptix in
Moskau einspringen wird.

f -ur d ie Stadt Monte-Car io is t
ier Formel-l-Grand-Prix Sogen
jnd Fluch zugleich. Kein GP
rieht mehr Aufmerksamkeit auf

i i ch w ie der K lass iker an der
2üte d'Azur. Doch für die Ein-
vohner des Zwergenstaaies ist

ias Reimen durch die Straßen-
ich luehten auch e in Einschni t t
n ihren Alltag. Viele Straßen
find gesperrt, der Durchgang
alockiert. Wo sonst Cafes zum
Verweilen einladen, stehen

Stahl l r ibünen. Von der Lärmbe
lästigung ganz zu schweigen.

Und dieses Jahr scheint es die
Münega.s.scn besonders «hart»
z u t r e f f e n . Z w e i W o c h e n v o r
d e m G P fi n d e t n i c h t n u r d e r
«Grand Prix Historiquc» statt.
Nun soll eine Woche nach dem
Fl-GP auch noch die Formel E
im Fürstentum gastieren. Offi
ziell ist das weder vom Automo-
bilclub ACQ, noch von Seiten
der Formel E bestätigt wordea
Doch nach der Absage des Ren
nens in Moskau am 4. Juni bietet
s i ch Mon tc -Ca r l o f ö rm l i ch an .
Die Infrastruktur steht. Und vor
einem Jahr war Monaco schon
einmal Gastgeber eines e-Ihix.

Doch ganz so problemlos ist
d i e S a c h e n i c h t . I X - r A b b . i u
der Strecke dauert nt i l iczu drei
Wachen. Und vom 24. b is 26 .
Juni findet am Hafen (zwischen
Schwimmb.id und Rasc.is.sc)
das alljährliche Springreit
tu rn ie r s ta t t . Außerdem müss
te auf d ie Schnel le auch noch
Streckeiipersonal für ein Itcn-
ncn am 4. |uni rekrutiert wer
den. «Wir haben den Beginn
des Springreitturniers schon
um einen Tag nach hinten ver
schoben». heißt es beim AGG.
«Wir müssten die Fl - fnf rastruk-
turaiso in zwei Wochen abbau
en. Das ist problematisch, aber
nicht unmöglich.» 4 CE Zu 99 Prozent sicher Die Formel E kehrt nach Monte-Carlo zurück
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Von MICHAEL SCHMIDT und
C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

D a s W e t t r ü s t e n r t v i s c h e n
M e r c e d e s u n d R i v a l e F e r r a r i
ist in voiiem Gange. Und es
könnte sein, dass die Silber
nen irgendwann in (naher)
Zukunft darüber stolpern.
D e n n a u ß e r d e r Te c h n i k h a t
d e r W M - L e a d e r z u n e i t
keinen Gegner zu furchten.

N i c h t F e r r a r i . N i c h t W i l l i a m s .
Erst recht nicht Red BuQ. Mer
cedes hatte beim GP Russland
nur einen Gegner. Ein unsicht
barer Üefekt teufe l wohnt inden
Autos. Beide schafften es trotz
dem ins Ziel. Nico Rosberg fei
e r t e e i n e n s o u v e r ä n e n S t a r t -
Z i e l - S i e g . L e w i s H a m i l t o n
stürmte von SPIO auf Rang 2
vor. Und besiegelte damit den
25. Doppelsieg dieses Duos, wo
m i t d e r R e k o r d v o n M i c h a e l
Schumacher/Rubens Barrichel
lo (24) Geschichte ist.

D o c h w a s n a c h a u ß e n w i e
eine Spazierfahrt aussah, war
e i n n c r v e n a u f r e i b c n d e r K r i m i
f ü r d e n M e r c e d e s - K o m m a n d o
stand. In der 20. Runde meldete
ein Sensor an Rosbergs Auto
a l a r m i e r e n d h o h e D r e h m o -
raentspitzen. Mercedes vermu
tete einen Defekt in der MGU-
K. «Für einen Moment dachten

wir. das Rennen ist für Nit» vor
bei», erzählte Teamchef Toto
W o l f f h i n t e r h e r .

Die Ingenieure empfahlen
Rosberg mit Erlaubnis der FIA-
Prüfer auf ein Standardpro
gramm umzuschalten. Danach
l i e f d e r M e r c e d e s V 6 - T u r b o
wieder im grünen Bereich. Viel
dramat ischer war das Prob lem
i m A u t o m i t d e r S t a r t n u m m e r
44. Dem leidgeprüften Hamil
t o n w u r d e k u r z n a c h s e i n e m
Boxenstopp in der 17. Runde der
Befehl ins Cockpit gefunkt,
Tempo aus seiner Fahrt zu neh
m e n u n d n i c h t m e h r W i n d
schatten zu fahretv um den Mo
tor optima] zu kühlen. «Genau
in dem Augenblick, als ich mei
nen Rückstand atif Nico von 13
auf 7 Sekunden verringert liat-
te», ärgerte sich der Brite.

Was war passiert? Die Ingeni
e u r e s a h e n a n d e n Te l e m e t -
r iedaten. dass der Wasserdruck
rapide und stetig anstieg. Nach
einer Weile stabilisierte sich die
Anomaüe, nur um dann wieder
s c h l i m m e r z u w e r d e n . « Z w e i
Runden mehr, und Lewis wäre
stehen geblieben», verriet Niki
L a u d a . W o l f f v e r m u t e t e e i n
Wasscrleck. «Es ist möglich,
dass es beim Zusammenbau des
C h a s s i s m i t d e m a l t e n M o t o r
passiert ist. der nach dem Pro
blem gestern wieder ins Auto

kam.» Und was war die Ursache
des Problems, das Mercedes
n u n s c h o n z w e i M a l n e r v t e ?
Wo i f f b e d a u e r t e : « W i r w i s s e n
es noch nicht mit Best immthei t
E s k ö n n t e a b e r e i n e K o n s e
quenz des Schadens von China
gewesen sein.»
Lauda macht sich Sorgen
Fakt ist: Mercedes kann sich im
Moment nur selber schlagen.
U n d d a s m u n t e r e W e t t r ü s t e n
(siehe Seite 8) könnte selbst ei
nen so überlegenen WM-Lca-
dcr wie die Sllbemeti ans Limit
t re ibea Anders kann man s i ch
d ie «Nöte» im Wel tmeis te r -La
ger nicht erklären. «Wir gehen
immer mehr ans Limit», verrät

Wolff. «Je länger die Regein sta
bil sind, umso schwieriger ist es,
noch ein paar PS zu finden. Un
ser Motorchef Andy Cowell
wi rd in tern Mis ter Per formance
genannt. Er will einfach alles
rausholen, was irgendwie mög
lich is t . In der Phase befinden
wir uns gerade.»

Wie e rns t es den Mercedes-
Verantwortlichen ist, zeigt das
Beispiel Lauda. Der Vorstands
vorsitzende soll heute Dienstag
persönüch nach England reisen,
um den Motorprobleraen auf
den Grund zu gehen. «Ich ma
che mir Sorgen um die Stand-
fcst^eit der Motorea vertraue
aber unseren Leuten, dass sie es
l ö s e n . Wa s d e r M e n s c h t e c h

nisch bauen kann, muss er t ich-
rüsch auch erklären luid sifand-
fest beherrschen kürmen.»

Hamiltons Aufholjagd
Die große Frage, die sich ̂ ch
dem Rennen s te l l te : Hät te
mil ton ohne Probleme zum

H a -
fi i h -

rcnden Rosberg aufschlit ßcn
köimen? Wolff ist der Mein
Lewis habe das Max imum
ausgeholt, indem er von Sart-
platz 10 auf Rang 2 voigefa
is t . A l so - ne in . Hami l ton
das natürl ich anders.

Das direkte Duell zwischen
d e n M e r c e d e s - K u t s c h e r n
brannte in der 22. Runde. Eleide
hatten ihre Boxenstopps iibsol-

j n g ,
he r -

i r e n

sah

12,9
■e r t c

viert. Zwischen ihnen läget
Sekunden. Hami l ton knab l
sich bis auf 7 Sekunden lapran,
bis ihn die Ingenieure einbreras-
ten. «Ich hatte keinen Zweifel,
dass ich das Reimen gewüinen
könnte . Aber dann musste ich
eine Sekunde pro Runde tog
samer fehreiL Nur um zu hoffen,
dass das Auto es schafft.»

Rosberg liegt nach seil
vierten Sieg im vierten Rei^men

m i l
F ü r

(dem siebten en siüte) nur
43 Punkten vor Hamilton
Wolff ein «solider Vorspnii^>
Aber entschieden sei noch
gc ruchts. «Es gibt noch 17 Ren-

GenleBt das Bad in der Menge: Rosbergs Siegesserie geht weiter
nea» Und de r De fek t t euP
gegenwärtiger denn je. ♦

t o -

si ist
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F e r r a r i

Start zum GP Sotschi: Rosberg flieht vor Räikkönen und Bottas

So nah kam Hamilton seinem Teamkollegen nur im Pare ferm^

Podium von Russland; Hamilton, Sieger Rosberg und Räikkönen

K O M M E N T A R

Darf man fluchen, bis
sich die Balken biegen?
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

So hat man Sebastian Vettel
bisher selten erlebt- Nach
den be iden Rammstößcn von
Daniii Kvyat fluchte der
viermalige Weltmeister über
Funk, dass sich die Balken
bogen. «Jemand ist mir in
d e n v e r d a m m t e n H i n t e r n
gefahren», ist noch eine
schöne Übersetzung dessen,
was der Fcrra i i -P i lo t imter
seinem Helm von sich gab.
Zwar beruhte sich der
Deutsche rasch wieder- Doch
die Frage, die sich stellt; Darf
ein Formel-l-Fahrer respekti

ve ein Spitzensportler sich so
gehen lassen? Sieht man
einmal von seiner Vorbi ld
funktion ab, daim ist Vetteis
Reak t ion mensch l i ch und
nachvollziehbar. Bei so viel
Adrenal in muss der Frust
raus- Und darauf warten ja
auch die Fans und wir Medi
en. Dass Vettel eine Viertel
stunde später schon wieder
handzahme Interviews gibt,
ze^ leider, wie sehr die
heutigen Superstars fernge
lenk t werden. Warum n ich t
auch einmal vor einer laufen
den TV-Kamera se ine Mei
nung sagea Am Funk hat ja
auch jeder mitgehört

Vettel stlnksauer
Von BIANCA LEPPERT und
CHRISTIAN E ICHENBERGER

Zwe i Nu l l e r i n v ie r Rennen .
Hn guter Start in die Saison
s ieh t ande rs aus . Nach dem
M o t o r s c h a d e n i n B a h r a i n
w u r d e S e b a s t i a n Ve t t e l i n
Russland von Daniii Kvyat
in die Mauer geschickt.

Ausgerechnet Daniii Kvyat mit
dem Vettel schon beim GP Chi
na aneinandcigeraten ist, stand
a u c h b e i m G r o ß e n P r e i s v o n
Russland im Mittelpunkt des
F e r r a r i - G e s c h e h e n s . W ä h r e n d
in China Vettel mit sei l tet Dar
stellung der Schuldüage alleine
dastartd, war die Sachlage in
Sotschi klar. Kvyat trug die
Schuld an beiden Berührui^n.
Wobei Berührung vielleicht et
was müde au^edrückt ist Es
waren vielmehr Rnminstöße,
die Vettel buiY nach dem Start
ins Vcrdeiben r issen.

Den ersten TrefTer landete der
Dr i t te des Ch ina-GP be im An
bremsen des ersten Ecks. Dar
au fh in ru t sch te Ve t te l zwar i n
Ricciardo, konnte aber weiter
fahren. In Kurve 3 fol^ ein er
neuter Stoß, der für Vettel
sch l ieß l i chmi t Wuch t f i on ta ] i n
de r Mauer ende te . « I cd i habe
erst einen heftigen Schlag be
kommen, tlabci Dany (Ricciar
do) in Konsequenz berührt.
Und in lÄt rve 3 kam dann e in
weiterer heftiger Schlag», be
richtete Vtatei anschließend vor
d e n F e r n s e h k a m e r a s ( s i e h e
a u c h K o m m e n t a r ) .

N a c h d e m d e r W a h l - S c h w e i
zer in die Mauer gekracht war,
fluchte er zuerst einmal wie ein
Rohrspatz, stieg dann aus, ins

pizierte sein Auto und räumte
noch artig den Frontflügel zur
Seite. «Ich war nur nicht sicher,
ob ich einen Plattfuß hatte oder
etwas gebrochen war - ich habe
ans Heck geschaut und keinen
großen Schaden gesehen», er-
Wärt er. Die Schuldfrage ist für
mich ganz War: «Ich habe I^wis
attackiert. Die Kurve geht nach
links, ich war rechts - habe et
was gelupft. Ich habe die Auf
nahmen gesehen, das sagt ge
nug aus.»

Kvyat nimmt Schuld auf sich
Vette is Frust war vers tändl ich.
D e n n s e i n S t a r t w a r n i c h t
schlecht. Und angesichts von
P la t z 3 e i nes K im i Rä i kkönen
u n d P 2 e i n e s h i n t e r

t«Das Ren
nen dauert
53 Runden,
nicht 2 Kurven.»

SEBASTIAN VETTEL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

ihm gestarteten Lewis Hamil
ton karm man sich ausrechnen,
wo Vettel gelandet wäre. «Ich
kann nichts machen, das ist Ra
cing. Die Leute machen Fehler,
Ich mache Fehler, aber es ist
f rus t r ie rend. Das Rennen dau
ert 53 Runden, nicht zwei Kur
ven. Wenn jemand mit jeman
dem reden muss, ist er das.»

Kvyat versuchte nach dem
Rennen, seine Sicht der Dinge
zu erk lären; «Bei mir b iocWcr-
t e n i n d e r z w e i t e n K u r v e d i e

h in te ren B remsen . Le ide r wa r
es sehr schwer, in diesem Mo
m e n t s t e h e n z u b l e i b e n . I n d e r
dritten Kurve haben plötzlich
alle vor mir aus irgendeinem
Grund zu bremsen begonnen,
und wieder war Vettel vor mei
n e m A u t o . »

Immerhin zeigt sich der Ru
sse reumütig. «Das ganze Clta-
o s e n t s t a n d d u r c h m i c h . D a s
fühlt, sicli nicht toll an, aber
manchmal passiert das in der
Forme l L Norma ic rwc ise l e rne
ich daraus. Ich entscliuldige
mich bei allen, die betroffen wa
ren. Wir müssen sicher alle re
den. Es ist einfach, mich nun zu
attacWeren und ich glaube, das
tut auch jeder, aber es ist okay

für m ich .»
F ü r Tc a m c h e f C h r i s t i a n

Horner war es weniger
okay. Er bekam an der Bo
xenmauer sogar noch Be
s u c h v o n V e t t e l w ä h r e n d
des Rennens. «Es war offen
s ich t l i ch Dani i i s Feh ler. Ich

glaube, er weiß es - vrir hätten
Punk te ho len können.»

D iese ho l t e f ü r Fe r ra r i K im i
Räikkönen, der in der WM mm
zehn Punkte vor seinem Team-
koiiegen auf dem dritten Zwi-
schenrai^ liegt und in Sotschi
den 700. Podestplatz für die
Scuderia einfuhr. «Wir sind län
ger draußen geblieben», mein
te Kimi nach dem Reimen. «So
habe ich den Wi l l iams kass ie
ren können. P3 entspricht dem,
wozu wir im Augenblick im
stande sind. Aber das ist natür
l ich nicht unser Ziel.»

Der Zug in der WM ist für
Ferrari beinahe schon abgefah
ren. Nach nur vier GP liegt man
81 Punkte hinter Mercedes! ♦

Der erste von zwei Rammstößen; Kvyat verbremst sich am ersteti Eck und rauscht Vettel ins Heck



7/ / / / / / / / / / / / /A

6 A U T O M O B I L
y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

FORMEL 1 3. Mai 2016 / MOTORSPORT ak tliell

M O M E N T M A L !

I Was Sauber braucht
Die Zeiten für I'rivatrcnn-ställc in der Formel i
waren schon häufig schwie
rig. Jetzt sind sie; schwer. Es
bereitet niemandem Vergnü
gen, wie das Sauber-Teatn
gerade um sein Überleben
kämpfen muss. Höchstens
ein paar Herren im Hinter
grund. die ihr eigenes Spiel
spielen und sich von
jenen instrumenta-
l i s ie rcn lassen , d ie , *v
v i e l l e i c h t h o f f e a ,
R e n n s t a l l u n d L i z e n z ' '
zu einem Schnäpp
chenpreis erwerl«n
zu köimen. Aber wer
es im Fahrerlagcr
r i ch t i g Ems t me in t ' ' -
mit dem Gedanken des
Sports, und das sind dann
gottlob doch noch einige, der
fürchtet mehr, als dass er
Schadenfreude verspürt. .

In Sotschi stand Beat Zehn-dcr, der das fast volle Vier
teljahrhundert von Sauber in
der Formel i miterlebt und
-gesteuert hat. Rede und .Ant
wort. Er wusste, welche Fra
gen kommen, nachdem auch
der erst vor drei Monaten an
geheuerte Chefingenieur Tim
Malyon Hinwil schon wieder
verlassen hat Das Zürcher
Oberland scheint kein gutes
Terrain zu sein ffir Fi-Britea
übrigens auch nicht in guten
Zeiten.

Auch die Fragen nach denFinanzen mussten kom
men, nachdem das Team zu
letzt die Löhne nur verspätet
zahlen konnte und «Auto-
sport» im Zasammenhang mit
dem neuen ChassLs für Felipe
Nasr (s. Seite lo) vermeldete,
dass die Ersatzteile wohl
knapp wärca Fragea von de
nen er natürlich sagt, dass sic
besser durch Teamchefin Mo-
n isha Ka l tenbombcantwor te t
werden sollten. TVolzdem
konnte Zehnder mit einem
einfachen Reclicnbeispicl er
klären, wie die Lage bei Sau
ber vcrscliärft wuide: «2007
war ein Dollar 2,5 Scliweizer
Fmnkca jetzt stehen die Wäh
rungen eins zu eins. Uascre
Eümaiunen sind also allein
dadurch 50 Prozent geringer.»

JI
Elmar Brammer

Das Bangen und Hoffenbei und um Sauber, dos
wohl akut nur durch einen
Großsponsor oder Anteils
eigner gelindert werden
könnte, zeigt aber auch
exempbrisch, d.vss Jas Mo
dell des unabhängigen Rons-
trukccurs gefährdet ist. Mit
Stolz verweist Kaltcnborit
auf diese Rolle, aber die

Gefahr, sich beim
m o m e n t a n e n

System der Geld-
veneilungund
Molorcnleasing-
Raten an dett hohen
Kosten abzuarbei
ten, ohne die Chance
auf den gewünschten

Elfolg zu erhöhen, 1st groß.

Das clevere Zweitnut-zungssj-stem von Haas
(und künftig wohl auch
Manor) ist zwar die Aufgabe
der Unabhängigkeil, aber
eihöht auch die Überiebens-
fähigkeit. Williams ist zwar
noch Herr im eigenen Haus,
weitestgehend auch tech
nisch. aber die finanzielle
Sicherheit bieten auch
FrcmdÜTvestoren - wie der
Kanadier Lawrence Stroll,
der vor einigen Jahren Über
nahmepläne für Sauber heg
te. So wird es mehr und mehr
ein ungleicher Kampf gegen
die re inen Konzcmrennstäl le
wie Ferrari, Mercedes oder
Renault, die Scmi-Werks-
teams wie McLaren oder die
ma^eblich von Privatgön-
nem finanzierten Truppen
von Red Bull, Tora Rosso
oder auch Force India.

Der letzte Privatier, dereinen Titel einfahren
konnte, war 2009 das Brawn-
Team. Jenson Button und
Ross Brawn gelang das
&ins is tück, aber vornehm
lich. weil Honda die Infra
struktur samt einem fixferti
gen Rennwagen abgestoßen
lullte. Dazu kam der Scliach-
zug mit dem Doppcl-DifTu-
sor. Ein kurzfristiger Erfolg,
dann schluckte Mercedes die
Champions. Und bescherte
eine Perspektive. Zumindest
das ist CS, was Sauber drin
gend sucht - und braucht.

Stand Rede und Antwort: Sauber-Urgestein Beat Zehnder

R e g e l n

So soll die Foime
Von ELMAR BRÜMMER

Unglaublich, aber wahr.
Die Strategiegruppe und die
Formcl-l-Kommisslon ha
ben es doch noch geschafft,
ein Reglement fur 2017
auf d ie Re ine zu s te l len .
Doch von FahrerseiCü hagelt
C S s c h o n w i e d e r K r i t i k .

Wenn es ein Won gibt, das nie
mand mehr hören kann in der
Formel 1 , dann is t es »Dead
line». Zu oft sind Deadlines ver
strichen, verschoben, ignoriert
w o r d e n . D o c h v o r d e m G r o ß e n
Preis von Russland liabencs die
Strategiegruppe der Teams und
die Formel-i-Kommission der
FIA laisäclilicli geschafft, ein
Reglement für 2017 auf die
Beine zu stellen. Das war auch
höchs te Ze i t fü r d ie Kons t ruk
t e u r e i n d e n R e n n s t ä l l c n , d i e
e n d l i c h m i t d e n e r s t e n F a h r
zeugentwürfen beginnen müs

sen, aber auch für das Publi
k u m : Wa s a l s o d ü r f e n w i r i m
kommenden Jahr vom Grand-
Prix-Sport erwarten - nach all
den vollmundigen Ankündigun
gen in den letzten Monaten und
dem hohen Streitpotenzial?

Vorbemerkung: Dass Nico
Rosberg mit seiner l'olc-I'osi-
t i on -Runde in So tschL obwoh l
er nicht mehr unter dem größ
ten Druck stand, die Runden
bestzeit gleich um 1.77 Sekun
den unterbot, st immt einen
nachdenk l i ch . Se tz t man dazu
die unzähligen Überholmanö
ver beim letzten Rennen in Chi
n a i n s Ve r h ä l t n i s u n d k o m b i
niert das Ganze mit der simplen
und nicht besonders kostspieli
gen zusätzlichen Reifenvariante
für diese Saisoa dann könnte
man sich auch fragen, ob denn
ein radikaler Regelumbruch un
bedingt sein musste?

A b e r w i r w o l l e n n i c h t u n
dankbar sein, nachdem das

neue Reglement fiir die M
rcn bis zur Faxabstimmung
vergangenen Freitag auf
Kippe stand und so wiedt i
sä l r i i chen f o r t l au fenden /V
beschert hät ten. Der hat te

D t o -
a m

d e r
z u -

• g c r
s i ch

i n e r

S i t -
o d i -
c ei
d e r
' o m

bereits dienstags angekündigt,
als sich die Rcnnställe auf e
mit Spannung envarteicn
zung nicht auf weitere M
fikationen der Aerodynami
nigen konnten und damit
von McLaren erdachte und'
Weltrat bereits im März abge
segnete Plan der breitereiiAu-
tos gültig bleibt. Natürlich \ rird
weiter diskutiert und gcsiha-
chert werden, aber zuminilest
^bt CS nun eine Planungsgrund
lage, die bis 2020 Gültî cit be
sitzen soll Und die sieht so aus;

Motoren werden günstiger:
S c h r i t t w e i s e w e r d e n d i e L b i h -
aggregate billiger werden; für
2017 um eine Million Eurc.yon
2018 an um weitere drei Mil
lionen. Ob damit die magische
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Machte sieh zum' Clown: Denniŝ
Der Sohn von Felipe
Mas.sa Ist gegen Daiticl Ric-
elardo ein Crazy-Kart-Kennen
gefällten und hat gewonnen.
«Fclipiniio liat sich Daniel als
Gegner gewünscht. Er ist ein
Fan von ihm. Wir wohnen in
Monaco ja im gleichen Haus.»

♦ ♦♦
Umo Clock u r.se tz t N ik i Lau-
da bei RTL Der Kölner Sender
muss auf sein Aushängeschild
mit dem roten Kapiierl bei sie
ben Rennen verzichten. Vier
mal vertritt ihn Gkick, dreimal
C h r i s t i a n D o n n e r G r u n d
sind Sparmaßnahmen.

* * *
Es kommen mimer mehr De
tails vom letzten Treffen der
Strateglegruppc und der Fl-
Kommis,sion ans Liclit. Me-
L a r c n - C h e f R o n D e n n i s
machte sich zum Clown,
schimpfte auf alles und jeden.
Zuerst nahm er Merccdes-
C h e fl b t o W o i f F a u f s K o r n ;
«Du hast Lobbyarbeit gegen
die neuen Autos für 2017 gc-

machL» Wolff gab zurück:
«Macht hier nicht jeder Lobby-
arbcltbi Christian Homer
von Red Bull bekam auch sein
Fett ab: «Du wirst nie Moto
ren von Honda kriegea Eher
verklage ich die FIA wegen der
neuen Regel» Zum Schluss
traf es HaasFl-Teamchef
C u e n t h e r S t e i n e r « D u d ü n -
test gar nicht hier sitzen. Ihr
habt zusammen mit Ferrari die
Regeln ausgetrickst.» Siemen
«Ich habe nur die Regeln gele
sen. Das hättest du auch ge
konnt. Sie stehen im Internet.»

♦ ♦♦
Nik i Lauda s taunte n ich t
schlecht, als er in Sotschi an
kam. Man überreichte ihm ein
Geschenk . Absender Bemie
Ecclestonc. Inhalt; Ein Buggy
mit einem Eichhörnchen als
Falircr. Lauiia darauf verwun
dert: «War ich früher nicht die
Raltc wegen meiner vorste
henden i^ne?» Auf Nachfra
ge von Lauda Ober den Hinter
grund des Geschenks erklärte
Bernic: «Hab ich auf einer
Auktion gekauft. Ich dachte,
icli mache dir eine Freudej>

♦ ♦♦
Lewis Hamüton ve r r ie t , dass
ihm der kürzl ich verstorbene
Popstar Prince einmal eine
seiner Originalgitairen ge
schenkt hat. Der dreifache
Champion hält sie in EhreiL
«Für mich sind Leute wie
Prince Legenden. Weil ihre

Musik zeitlos ist. Du kannst Sie
auch noch in 20 Jahren hören.»

♦ ♦♦
Vor dem Grand Prix von Ruis-
land legte Nico Rosberg e lien
Baxcnstopp in derTV-Show
"Circus Halligalli» auf ProS
bcn ein und stellte sich der
Frt^n des Kult-Moderators
Joko Winterscheidt Unta
anderem beichtete er, wie
besoffen er nach seinem iMo
naco-.Sieg 2014 war.

♦ ♦♦
Es gibt Formd-l-Piloicn, die
werden fiirs Fahren bezahli.
Und es gibt Formcl-l-Piloter
die fürs Fahren bezahlen.

SuchteeldiSMSfürHaryiirtto
Dazu gehört Rio Haryanto
der bei Manor untergekom
men ist. Weil laut indonesi
schen Medien noch 15 MilLc -
ncn Euro fehlen, hat man nua
eine Spendenaktion ins Lela n
gerufen Mit einer SMS, die
rund 33 Cent kostet, könnei
Fans von Haryanto den Indc -
nes ie r un te rs tü t zen
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017aussehen
Zehn-Mülionen-Kostengrenze
f ü r e i n K u n d e n i c a m e r r e i c h t
werden kann, wie es sich KIA-
Chef Jean Todt gewünscht hat,
bleibt fraglich.

E s d . i r f w i e d e r e n t w i c k e l t
werden; Das undurchsichtige
und entwicklungshemmende
Token-System entfällt. Diese
Freigabe allerdings wird für die
Hers tc l le r t cams e in Wet t rüs ten
b e d e u t e n .

Antriebe für alle: Mercedes,
Ferrari, Renault und Honda
müssen sicherstellen, dass jeder
Fl-Rennstal l e inen Motor erhäl t

\ ^ e l L ä r m a u s N i c h t s : D i e
neuen Aggregate sollen wieder
l a u t e r w e r d e n , d a b e i d ü r f e n
a u c h H i l f s m i t t e l w i e S o u n d -
gencratorcn benutzt werden.

Voller Tank; Der /Vnstieg des
Spritlimils von iOO auf 105 Kilo
gramm soll den Vorteil der be
sonders sparsamen Siem-Mo-
toren abschwächen. Die Gegen
s t i m m e n l ü t m e n n a t ü r l i c h a u s

dem Mercedes-Lager. Offiziell
wegen der Umweltproblematik.
«Die Fl hat sich zum Ziel ge
setzt. effiziente Moloren ein
zusetzen. Da Lst der Anstieg
d e s B e n z i n l i m i t s d a s f a l s c h e
Sign.al», schimpfl Force-lndia-
Teamche f O tmar Sza fnauer.

Schlupfloch: Die Angleichung
der Mo torcnlcistung wird nach
einer komplizierten Formel und
auf Basis einer Runde in Barce
lona überprüft. Wenn die Kon
kurrenz keine Lösungen findet
ihre Motoren zu verbessern,
werden die Hybrid-Gegner wie
der akt iv werdea Und FIA und
Formel-l-Management könnten
den gesamten Rahmenvertrag
wieder platzen lassen.

Die ersten Reaktionen auf das
mit 21:3 Stimmen beschlossene
Motoren-Regelwerk (Gegen
stimmen offenbar Red Bull,
Toro Rosso. McLaren) waren
grundsätzlich positive, wenn
auch mit ein p.mr kritischen Un

t e r t ö n e n . M e r c e d e s - Te a m c h e f
To t o W o l f f k o n n t e s i c h m i t
seiner Forderung, eine weitere
Saison beim derzeitig gülti
gen Reglement zu bleiben, nicht
durchsetzca obwohl er sage «Je
länger man ein Regelwerk bei
behält, desto enger rücken die
Teams In Sachen Per fo rmance
auch zusammen.» Man sehe das
doch jetzt schon: Während die
K o n k u r r e n z i n R i e s e n s c h r i t t e n
aufhole, könnten die Silberpfei-
Ic niu- überschaubar an Peifor-
mancc gewinnen,

Angst vof Herced€S>A]leingang
Die Angst vor weiteren Mer
cedes-Alleingängen ist das
Haupiargument fur die neuen
Maßnahmca die keine radikale
Neuorientierung bringen wird,
weil die Abkehr vom Hybrid-
System oder auch nur die Idee
des gruseligen Altcmativmo-
tors die Automobi lherstcUcr auf
die Barrikaden getrieben häne,

Mit dem Kompromiss auf finan
zieller Seite und der Freigabe
der Entwicklung können hinge
gen die meisten lebea An den
grundsätzlichen Kräfteverhält
nissen dürfte sich nicht so viel
ändern. Auch nicht für die, um
deren Überleben es geht. «Für
e i n k l e i n e s Te a m w i e S a u b e r
wird es wirklich schwierig»,
sagt Teammanager Beat Zehn-
dermit Hinweis auf die nötigen
I n v e s t i t i o n e n i n d e n C h a s s i s -
Bau; «Wir reden von Mi l l ionen
u n d A b e r m i l l i o n e a »

Wenn die Fl schon nicht wirk
lich billiger wird, dann viel
leicht sportlich besser? «Der
Wechsel ist eine positive Sa
che», befindet jedenfalls Red-
B u l l - Tc a m c h c f C h r i s t i a n H o r
ner. der zumindest den Zustand
vom letzten Herbst, als sich der
Rennkonzem be i den Motoren-
herstcUem selbst ins Aus manö
vriert hatte, gelsannt sieht. Seine
Hoffnung liegt aber vor allem
im Fahrzeugbau. Bereits in der
laufenden Saison zeigt der Rcd-
Bull-Rcnwagen, dass Adrian
Navcy nichts von seinem Kons
t ruk teu rs -Gen ius ve r l o ren ha t -
im Gegenteil. Und bei anstehen
den Kcgeländcrungcn sind der
Erfahrung nacli immer die mit
den besten Ideen und der größ
ten Erfahrung vom.

Überholen noch schwerer?
Well die Teamstrategcn sich auf
dem Londoner Flughafen Biggin
HUI mal wieder n icht auf e ine
tragfahige gemeinsame Lösung
verständigen konntea bleibt es
bei der von McLaren erdachten
lösung, nach der die Autos mit
e iner Karosser iebre i te von 160
cm und breiteren Reifen ein ag
gressiveres Aussehen erhalten
als bisher und pro Rimde drei
bis fünf Sekunden schneller sein
sollen. Diesen Aussichten je
denfalls glaubte der Weltrat be
r e i t s i m M ä r z , u n d n a c h Ve r
streichen der Änderungsfrist
mit dem30. AprU soll dieser Be
schluss nun gültig sein.

Eine F.inigung, die vor allem
v o n d e n R e n n f a h r e r n k r i t i s c h
gesehen wird, denn diese fürch
ten, dass mit der neuen Aerody
namik das Überholen zu einer
fast unmöglichen Angelegen
heit werden wird. «Für die Fans
wird nichts besseD>, unkt Lewis
Hamil ton. Und Sebast ian Vette l
fehlt auch die grundsätzliche
Verbesserung: «Was die Run
denzeiten angeht, sind wir nicht
langsam. Aber was das Fahr
gefühl angeht, haben einige von
uns ein schnelleres Auto gefah
ren. Und CS ist zu bcfürchtea
dass der gewünschte Effekt
durch die neuen Regeln nicht
erzielt werden kann.» ♦

N A C H R I C H T E N

Ultrasoftfürden
GP in Spielberg
Reifen Im letzten Jahr be
stückte Pirell i die Teams in
Osterreich mit den Mischun
gen soft und supersoft.
2016 hat s ich bekannt l ich das
Auswahlprozedere der Gum
misorten geändert. Der Rei
fen l ie ferant karr t dre i unter
sch ied l i che Garn i tu ren an
die Strecke. In Spielberg wird
das neben den ietztjahrigen
Reifen der neue Ultrasoft sein
- also die weicheste Mischung

überhaupt. Zuvor kommt der
Reifen in Lila auch in Monaco
und Kanada zum Einsatz .

Wackelt der Sitz von
Jolyon Palmer?

Durfte bei Renault ran: SIrotkln

Renaul t Beim Großen Pre is
von Russland hat Lokal
matador Sergey Sirotkin im
ersten Training am Freitag
den Platz von Kevin Magnus
sen im Renault eingenom
men. Beim GP in Spanien (IS.
Mai) ist der von Mercedes
ausgeliehene Franzose Este-
ban Ocon an der Reihe. Er
darf im Auto von Jolyon Pal
mer fahren , Gerüch ten im
Fahrerlager zufolge ist Palmer
wegen zuletzt schwacher
Leistungen unter Druck ge
raten. Ocon war nach Stoffe l
Va n d o o r n e s c h o n i m W i n t e r
d e r Wu n s c h k a n d i d a t b e i
R e n a u l t .

Red Bull hat Garantie
für2017er-Motor
Moto ren Red Bu l l s Mo to ren
vertrag mit Triebwerkspartner
Renaul t läuf t am Ende des
Jahres aus. Nach dem neuen
Motoren-Reglement hat Red
Bull für 2017 die Garantie,
e i nen Mo to r zu bekommen .
Wenn sich alle weigern, wird
die FIA den Herstel ler ver
pflichten, der die wenigsten
Kunden hat . Das würde dann
je nach Lage der Dinge wie
der Renaul t oder Honda sein.
In diesem Fall müsste Red
B u l l s e i n e A s t o n - M a r t i n - A u f -
k ieber vom Auto z iehen. Der
M o t o r e n l i e f e r a n t h a t d a n n
das Recht, dass ausschl ießl ich
sein Name auf dem Auto ge
zeigt wird. ♦ MS/CE

Was bringt die Zukunft? Die Formel 1 wird 2017 nach einem neuen Reglement fahren

Vettel: Kein Freund der neuen Regeln Es darf wieder entwickeit werden: Etwa am Renault-Motor
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T e c h n i k

Notorenwettrüsten ist eröffnet
Vo n A N D R E A S H A U P T
und MICHAEL SCHMIDT

Der Entwicklungskampf
z w i s c h e n M e r c e d e s u n d
F e r r a r i i s t e r ö f l h e t . B e i d e
WM-Aspiranten zündeten
in Russ land 2016 ih re e rs
t e n M o t o r a u s b a u s t u f e n .

F e r r a r i i n v e s t i e r t e f ü r M c x l i f i -
kationcn im Brennraum des V6-
Tu r b o s d r e i To k e a M a n m u n
kelte. dass die Scuderia die Än
derungen zunächst durchboren
woUte, ohne Token einzusetzen.
Indem man die Zuverlässig
keitsprobleme zu S.iLsonbeginn
als Ursache für den Umbau vor
schob. Da spielten die Tecltnik-
kommi-s-sare aber nicht mit.

Ferrari hofft, mit den Modifi
kat ionen einen Tei l seiner Pro
bleme zu lösen. Bislang kämpf
te man damit, gleichzeitig mit
v o l l e m T u r b o - l a d c d r u c k z u
fah ren und t r o i zde tu übe r d i e
MGU-H genügend elektrische
Energie abzu-schöpfen. Die lla-
i i cne r muss ten en tweder l . c i s -
tung beim Verbrennungsmotor
opfern. Oder auf zusätzlichen
EJcktrosaft verzichten, der ent
weder i n d ie Ba t te r i e wander t
oder sofort in Vortrieb umge
münzt wird. Die Folge; Imzwci-
t e n Te i l d e r G e r a d e n k o n n t e n
die roten Ault is nicht mehr zu-

Drei Tokens eingelöst: Ferrari zOndete beim Großen Preis von Russland eine nächste Motorenstufe

legen. Durchdas Motor-Update
für Sotschi sol l te d.- is Problem
gelindert werdet). Teil 2 folgt In
K-mada mi t neuen'Jürboladern.

AuchHercedes löst« Token ein
Mercedes löste für sein Up
grade zwei Token ein. Für die
rest l i che Sa ison hat der Ti te l -

verteidiger nun noch elf Wcn-
markea Ferrar i sechs. Ein neu
es Kraftstoffsystcm und eine
neue Ül-Rez.cpiur von P.mner
P c i r o n a s e r f o r d e r t e n k e i n e n
M o l o r t a u s c h . W e i l d i e F I A -
Siegel nicht gebrochen werden
m u s s t e n . Z u d e m b r a c l i t e M e r
cedes einen neuen Frontflügel.

Die Änderungen betreffen die
Enüpiaiicn. In der neuen Ver
sion sind sie am hinteren Ende
gczjckt. Ähnlich wie die Barge-
bourds vor den Küh lc in lä .v>en
der Seilenkästen. Das verändert
den I . u f t s i n i n i um d ie Vo rde r
räder. Auch der schärfste Kon
kur rent en tw icke l te fü r Sotsch i

einen anderen Frontflügel, lias
llauptbiatt ist nun in vier 1;
menfe untergliedert und nie
mehr in drei. Außerdem fehl !n
im Vergleich zur alten VaritT le
die vier kleinen Zacken auf der
Innenseite des mittleren Blaitbs.

Bei Force India muscstcn 3o-
wohl Nico Hülkcnbcig als auch
Sergio Perez bei ihrem 100. UP-
Wochenende au f den neu an
gekündigten Frontflügel ver
zichten. Der Produktion ging
die Zeit aus. Der neue Flügel
kommt nun in Barcelona. Dagc*-
g-en läuft dieMcLaren-Entwick-
lungsmaschincaufHochtourea
Wokinglicß nach Sotschi einen
leicht modifizierten Frontflü
gel einfliegen. Die Kaskade be
stückten die Ingenieure mit ei
nem kle inen ver t ika len Blech.
Williams karrte nach Ruks-

land endl ich auch eine z.tvui te
Version seiner neuen, kür/cijen
Nase und des dazu passeniitit
Flügels heraa Bei Red Bull Ex
perimentierten die Technikererneut mit Zacken am unteijen
Teil des oberen Hauptblpt|es
des Frontflügcis. Das soll mehr
Anpressdruck erzeugen, beein
flusst aber gleichzeitig die Strö
mung dahinter. Außeî cm iii' tte
die Truppe um Daniel Ricciai do
und D.iniil Kv7at einen neven
Flcckflüge) mit abgeänderien
Endpiatten im Gepäck. ♦

McLaren: Leicht modifizierter Frontflügel (s. Pfeil) Red Bull: Neues Heck mit neuen Endplatten (Pfeile) Williams: Hatte endlich zwei neue Kurznasen dabei

Z a h l u n d Z i t a t d e s W o c h e n e n d e s

Kein Glück beim vorgezogenen Jubiläum

H ü l k l w u r d e I n R u s s l a n d 1 0 0

Nico Hülkenbcrg absolvier
te (wie Teamkollege Sergio
P^rez) in Sotschi seinen 100.
G r a n d P r i x . We i t k a m d e r
R h e i n l ä n d e r d a b e i n i c h t .

Wie die Zeit wrgcht! Am Wo
chenende absolvierte Nico Hül
kenbcrg in Russland seinen 100.
Grand ITw. Angefangen hat der
Emmer icher 2010 bei Wi l l iams.
Schon im dritten Rennen erzielt
e r s e i n e n e r s t e n W M - I h i n k t .
Der Höhepunkt seiner Premie
rensaison ist aber die Pole-Po
sition in Brasil ien - seine einzi
ge bis heute.

TVotz .solider Ergebnisse gerät
I iiilkis Karriere danach ins Sto
cken. 2011 muss er bei Force
India auf der Ersatzbank Platz
nehmen. «Kein einfaches Jahr«,
wie Hülkenberg rückblickend
f e s t h ä l t . D o c h d e r D e u t s c h e
kehrt zurück und fährt 2012 für
d ie « Inde r» Rermea

Auf die neue Saison hin wech
selt er zu Sauber. Doch trotz ei
ner starken zweiten Saisot ihälf-
te wird der Blondschcpf bei
den Schweizern nicht glücklich.
Er geht zu Force India zurück.
Und zähl t dor t inzwischen fast
schon zum Inventar.

Hülkenberg ist einer von 66
Fahrern, die 100 und niehr GP
abgespult luilx'ii. Und einer von
vicreadic liLslicr tue aufdem IVh
dium standen - neben Adrian Su-
til (I2B Rennen). Picrluip Marti
ni (IIB) und Philippe Alliot (109).

Genau genommen hätte Hülk
sein Jubikium erst in Spanien
feiern dürfen. In Spa 2015 sorg
te er für einen Restart, an dem
er dann nicht mehr teilnahm. So
gesehen hat «Nico2» noch eine
zwei te Chance. Denn in Russ
land war nach eirwr unverschul
deten Kollision mit F.stcban Gu
tierrez schnell Rüerabend. ♦ CE

«Wir
fühlen
u n s
manchmal wie
Luke Skywalker
Im Kampf gegen
das Imperium»

F E R R A R I - T E A M C H E F
MAURIZIOARRIVABENE
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Wusste, dass es sehr
schwer werden würde ;
Sauber-P l lo t Fe l ipe Nasr

r

V o n M I C H A E L S C H M I D T

Felipe Nasr hat io Russland
e in neues Chass i s bekom
m e n . M i t d e m e r s t e n k a m
d e r B r a s i l i a n e r n i c h t z u
r e c h t . D o c h d a s s i n d n i c h t
die einzigen Probleme, die
d e n S a u b e r - P i l o t e n i n s e i n e r
zweiten Saison begleiten.

Mit welchen Erwartungen bist du
In diese Saison gegangen?
FELIPE NASR: Die erste Saison
war eine Herausforderung. Ich
k a n n t e n i c h t a l l e S t r e c k e n .
Über den Winter habe ich eine
Art Standortbestimmung ge
macht - in welchen Bere ichen
Ich mich verbessern muss.
Was war das Ergebnis dieser
Analyse?
Ich wollte besser werden, wie
ich ein Wochenende angehe,
w i e i c h e s l e s e , w i e _
i ch me ine Chancen ( Ä
o p t i m a l n u t z e .

Zur Person
Felipe Nasr

I 6«burtaag 2). August 1992
6«burl$ortßi3sniä(BR)
Htrtuiritsisnd Brasilien

MftftlERi
1999-2008 Xarllrtg
1008 fomiel BMW Amerika
2009formei BMW Europa undPacific(Heisier in dereuropäisthen Serie)
M10ßr;lischeForTnei5(Gesartit-5)
ZOnßriiiscfiefomielJiHeistermlt?Siegen), Zweiler beim GP Macau1012 GP2 mit Oams (Gesami-io.), 2
BennenfS-Euroserie.HacauCPJO) 24
a;̂envonDaylona(Gesamii)riiier)
MBGP2milCar)in(Ge$aml-4,)1014 GP2 mit CarJiit (Gesamt-J. mil 4
Segen), Fl-Tesdafirerbei Williams
20ISfoimellmitSauber(Gesaml-iJ)2016 formeil mit Sauber

HOBBYS
fischen, R((ar5,Karffahreri

«Ich kann
dem Team
nur mit Resultaten
helfen.»

F E L I P E N A S R

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Gleichzeitig musste ich realis
tisch seia Ich wusste von vorn
herein. dass diese Saison nicht
einfach wird. Alle Autos um urts
herum sind im Gegensatz zum
letzten Jahr besser geworden.
Le ide r können w i r im Moment
keine großen Schritte bei der
Fahrzcugcntwicklung machen.
Das Budget schränkt uns eia
Deshalb muss ich mich darauf
konzentrieren, dass umzuset
zen, was ich aus der ersten Sai
son gelernt habe.
War es ein Schock für dich, dass
I n d e r e r s t e n Te s t w o c h e I n
Barcelona nur das Vorjahresauto

b e r e i t s t a n d ?
Es sah sc l i on im W in te r da
nach aus. dass es eng wird.
Dann kam der Punkt , wo s ie
uns sagten, dass wir in der ers
ten Woche mit dem alten Auto
fahren. Aber ich sehe das nicht
als großes Problem. Das Kon
zept des Autos hat sich nicht so
radikal geändert, dass uns diese
fehlenden Tage dramatisch zu
rückgeworfen hätten. Wir
wussten, dass der C35 in allen
Bereichen e in b isschen besser
se in würde . A ls i ch dann das
Auto in Barcelona gefahren bin.
hat sich das alles bestätigt. Die
versprochenen Verbesserun
gen waren spOibat
A b e r n i c h t m e h r i n M e l b o u r n e ?
Da bin ich in ein anderes Auto
gesticgea Wenigstens vom Ge
fühl her. Das ist keine Ausa-de.
Ich habe als Rennfahrer genug
Erfahrung, um beurteilen zu
können, dass einige Dinge lüchi
m e h r s o w a r e n w i e b e i d e n
Testfahrtea Das größte Prob

lem war die Instabilität des Au
tos beim Bremsen und Einlcn-
kea Und gerade das war beim
Barcelona-Test der größte Fort
schritt im Vergleich zu 2015. Ich
konnte d ie Kurven a t tack ie ren
und den Speed bis zum Schei
telpunkt mitnehmea Das habe
ich in Australien, Bahrain imd
Ch ina ve rm iss t .
Was genau passiert beim
B r e m s e n ?
D u k o m m s t a n e i n e m h a r t e n
Bremspunkt aa Sagen wir Mel
bourne oder Bahra in Kurve 1 .
P l ö t z l i c h f u l i l t s i c h d a s H e c k
ganz leicht aa Gleichzeitig blo
ckieren die Bremsea Wenn du
mit der Brcmsbalance reagierst,
f)assien das Gleiche vorne. Und
du hast immer noch ein nervö-;
ses Heck. Multipliziert sich das
über alle Kurven, fehlt massiv
Rundenzeit. Das Auto ist unbe

rechenbar. Das raubt dir das
Vertrauen und den Speed
Und es killt die Reifen.
Dein Teamkollege Ericsson
hatte die Probleme nicht?
Nein, nie. Wir haben beide in
Barcelona mit Cha.ssLs 1 getes
tet und waren happy tnlt uti

serem Auto. Als ich nach Aust
raiien kam und mich in Chas-sb
2 setzte, traute ich meinen Au
gen nicht. Ich habe am Auto al
les verändert, was man sich vor
stellen kann. Gleiches Set-uf
wie Marcus bis liin zur total un
tcrschicdl ichcn Abstimmung
Ein Auto ist nach links, dos an
dere nach rechts abgebogen.
Du hast Jetzt ein neues Chassis
bekommen. Hat es geholfen?
Das Auto fühlt sich viel bcssei
un. Ich will damit nicht sagen
dass wir über den Berg sind
aber die ersten Eindrücke sint
gut Das Auto ist nicht mehr si
instabil im Heck. Aber ich habe •
immer noch Probleme beim
Bremsen. Wenn ich hart In di^
Eisen steige, blockieren hintei
die Räder. I'ositiv ist: Ein Prob
lern ist gelöst. Das zweite nch
men wir uns jetzt vor.
B e l a s t e n d i c h d i e fi n a n z i e l l e n
P r o b l e m e d e s Te a m s ?

Nein. Ich kann nur auf der St te -
cke mein Bestes geben. Das i:,i
mein Job. Sollte Sauber zuspcr
ren, wiliich sagen köiuien, da.s
ich für das Team die bestmog
liehe Leistung abgerufen halx;.
Ich kann dem Team nur mit l'i -
su l ta tenhc l fea A ls Fah^c^mu^
ich meine Probleme im Auto Iii
sen, nicht die außerhalb
ist etwas falsch, wenn 100 Mil
lionen Euro nicht mehr aus-
reidten, dass ein Team ülsertebi
Ich bin jetzt fast zwei Jahre bii
Sauber und weiß, dass es in dlii*
scmTeam erfahrene Leutegi
Mit dem Budget, das wir habe
machen sie einen ausgezeichne
ten Job. Trotzdem haben wir
Probleme. Da stimmt etwas mit
dem Sport nicht. Er lebt vtm
Wettbewerb. Den haben wir
nicht, weil die Teams zu weit
auseinandcriiegen. Wir brau
chen n i ch t nu r d ie Hers te l l e r.
D ie P r i va t t eams müssen auch
eine faire Chance habea ♦ ■
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F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
v o n R u s s l a n d

S o t s c h i I n t e r n a t i o n a l S t r e e t C i r c u i t
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TRAININGS

1. Freies Training (7i) min/Rdn.l12. Freies Training (Fr) mIn/Rdn. |■ 3. Freies Iralning (Sa) mIn/Rdn. |1 (opspeedOuali(Ting(Sa) km/li 1
1. Rösberg 1:38,127(32) 1. Hamilton 1:57.585(30) 1. Hamilton 1:36,405 07) L Karyanto 333.0
2. Hamil ton 1:38,949(31) 2. Vettel 1:38.235(10) 2. Rösberg 1:36,471(22) 2. Rosberg 331.6
5. Vettel 1:59.175(19) 3. Rosberg 1:38,450(37) 3. Veite) 1:37.007(28) 3. Pdret 330.7
4. RAIhkOnen 1:39.332(18) 4. Raikk&i>cii 1:38,793(35) 4. RaikkOnim 1:37.727(14) Hassa 330.7
5. Massa 1:39.365(14) 5, Ricciardo 1:39,084(54) 5. Hassa 3:37.91£i(16) 5. Kami l ion 330.5
6. Ricciardo 1:39.650(24) 6. Sottas 1:39.185(42) 6 B o l t a s 1:37.985(16) Boltas 330.5
7. Boltas 1:39.802(24) 7, Kwai 1:59.193 (32) 7. Verstapoen 1:38.133(22) 7, Wehrlei» 530.3
8. Kwai 1:40.218(26) Button 1:39.196(51) 8. Button 1:38J60(14) 8. HOlkenberg 330.1
9. Peret 1:40.287(22) 9. Hassa 1:59.289(38) 9. Sa>u)r. 1:58.465(25) 9. Grosjean 3292

10. Saiiujr. 1:40.654(21) 10, Alonso 1:59,400(30) 10. Perei 1:38,542(16) 10. Gutldcrez 328.9
U. Button 1:40.663(19) 11, Samt jr. 1:59.465(57) 11. Ricciardo 1:38.622(23) a Vettel 328,2
12. Alonso 1:40.771(18) 12. Verstappen 1:39.501(30) 12. Alonso 1:38.633(12) 12. Raikkönen 328.0
13. SIrotkin' 1:40.898(24) 13. Hulkenberg 1:39.795(31) 13. Kwai 1:59.047(15) U . Button 327,0
14. Nasr 1:41.085(21) 14. Peret 1:59,867(38) 14. Hulkenberg l i9.162{16) 14. Sairujr. 326,0
15. Verstappen 1:41134(22) 15- Magnussen 1:40.193(41) 15. Guuenfi l :39 i30{ lB) 15. Verstiixieo 325.6
16. (jut>6nK L4U38(18) 16. Oro^ l;40i60(24) 16 Magnussen l :39 i38(16) 16 Encsson 525.4
17. Gro^ 1:41385(20) 17. Gimerret 1:40.508(26) 17. Grosiean 1:3923905) 17. Pak iwr 325J
18. Palmer 1:41.671(25) 18. PaHner 1:40.688(37) 11 P a l m e r 1:59,58909) 18. Rkciardo 525.1
19. Eiicsson 1;41.%2(22) 19. Nasr 1:40.740(31) 19. Haryaolo 1:39.59909) 19. Hagnussen 324.8
2t). Wehriein 1:42,481(21) 20. Haryanto 1:41.080(38) 20. Wehl lein 1:39.663(18) 20. H a y 3242
21. Haryanto 1:42.687(8) 21. Webiiein 1:41.148(23) 2L Ericsson B9.740{2J) 2L Alonso 324.1
22. Ceirs" 1:43,432(23) 22. Cncsson 1:41.652(29) 22. Fiaryarto 1 3 9 ^ 8 0 9 ) 22. Kwai 3233
'^Magnussen " (OrHü l ke r ^ ) .

OpLIFYING
01(18 min)

Hamil ton

Rösberg
Vettet
RSikkOnen
Boltas
Hassa

7. Saiiujr.
8. Alonso

9; PSrei
Iii Rxciaido
11. Veßtappen
12- Kwai
13. Button
14. Grosjean
15; Hüikeryierg
16. Gutiftrez
17, Magnussen
l&j Palmer
19. Hau
20.; Welvtein
21.; Hatyanto22.' Ifksson

1:».006
1:36.119
1:36.555
1:56.976
1:37.746
1:37,753
1:37.784
1:37.971
1:38.006
1:38.091
1:38.123
1:38.265
1:38.332
1:38.383
1:38.562
138.678
1:58.914
139.009
139.018
139.399
139.465
1:39.519

02 (15 min) Q3(t2min) lOuali-OueUe
1. Rosberg 1:35337 L Rösberg 135,417 Hacnlton 2 :2 Rosb«g
2. Hamil ton 1:55.820 1 W t e C 136,123 Vettel 3 : 1 RBikkdnen
3 . V« te l 1:36623 3. Boltas 136 .536 Hassa 1 : 3 Botlas
4. RakkOnen 1:36741 4 RaiWonen 136663 (bcciank) 4 : 0 Kwai
5. Boltas 1:37,140 5 . Kassa 1:37,016 Per« 3:1 Hulkenberg
6. Hassa 1:57.230 6 RKclarüo 137.125 Hagnussen 3 : 1 Palmer
7. Peror 1:57.282 7. POrec 137212 Verstapp«! 3:1 Saint ir.
8. Verstappen 1:37.510 8. Kwat 137.459 Ericsson 5 : 1 M a y
9. Riccrardo 1:37.569 9 . Verstacoen 137.585 Alonso 2:1 8ullon

10. Kwai 1:37,606 10. Härmten keine Zeit (Vandocme 1 : 0 Button)
11. Samcff. 1:57.652 Wehriein 2 : 2 Haryanto
12. Button 1:37.701 Grosjea) 4 :0 GuiiOrret
13. Hilikenbetg 1:57.771
14. Alonso 1:37.807
15. Grosiean 138.055
16. Gütiger 1:38.115

Romain Crosjean (8.) >
«Es freut mich, dass wir

wieder Punkte geholt
haben. Und ich bin froh -
bin ich da in liirn 1 und 2
heil durchgekommen. Ich

konnte Perez hinter mir
halten. Aber es gibt noch

v ie l zu tun .»

Carlos Salnzjr.02.)>
«Ich hatte einen super

Start. Aber im Getümmel
ist mir ein Teil in den

Seilcnkasten geflogen. Das
hat Downforce gekostet.

D a z u k a m d a n n n o c h e i n e
Zchn-Sekunden-Strafe.

Kein guter GP.»

Sirafm StartaulUeltung.
'plus luni 5tartposi|ion«n
wrgen GetneOewNtisrH

Nico HDIkenberg (out) >
«In der ersten Runde

rausgekcgelt zu werden,
ist eine Katastrophe. Man

lernt nichts. Kann nicht
mitkämpfen. Das ist

verlorene Zeit. Aber was
s o l l i c h m . i c h e n ? D a s

Auto war kaputt.»

<Valtteri Boltas (4.)
«Das Rennen lief super.
Und ich konnte die
s c h n e l l e r e n A u t o s h i n t e r
mir lassen. Auch das

Timing des Hoxenstopps
war prima. Aber dann
w a r e n L e w i s u n d K i m i
eben doch schneller.»

< Daniel Ricciardo (11.)
«In der ersten Kurve hat
mich Seb getroffen. Aber
es war ja nicht sein
Verschulden. Das Auto
war danach ziemlich
kaputt. Es ist frustrierend,
keine Punkte geholt zu
haben.»

< Pascal Wehrlein 08.)
«Meine erste Runde und
der erste Stint waren gut.
Beim Stopp gab es ein
Problem hinten l inks.
D e s h a l b b i n i c h h i n t e r
die Sauber gefallen. Bei
der Aufholjagd habe ich
mir die Reifen zerstört.»



7/ / / / / / / / / / / / /AAUTOMOBIL ^ F O R M E L 1 3 . M a i 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l

Höhepunkte de Reimern
Start: Rosberg kommt
super weg und geht in
Führung. Vettel wird von
Kvyatangestubst. Eine
Kurve später wird er ganz
umgedreht (wieder von
Kvyat) und landet im
Reitenstapel. Gutiämez
kollidiert ganz hinten mit
Hülkenberg und Haryanto.
Für den Deutschen ist das
R e n n e n b e e n d e t .
Haryanto muss ebenfalls
bald aufgeben. Pärez
hinten l inks mi t e inem
Reifenschaden. Safety Car.
1. Runde: Beide Red Bulls
brauchen eine neue Nase.
Die Reihenfolge; Rosborg,
Räikkönen. Bottas, Massa,
Hamilton. Verstappen.
4. Runde: Restar t . Bot tas
ringt Kimi nieder. Hamilton
geht an Massa vorbei.
7 . Runde: Hami l ton
überholt Räikkönen (P3),
9 . Runde : Zehn -Sekunden -
Stop-and-Go für Kvyat.
Auch Gutierrez kriegt eine
Strafe (Drive Through) für
seine Koll ision am Start.
10. Runde: Rosberg liegt
fast sechs Sekunden vor
Bo t tas . Dah in te r Hami l ton .
13. Runde: Nasr zur Box
mi t e inem P la t t fuß .
17. Runde: Bottas biegt zur
Box ab, Hami l ton Zwei tor.
18. Runde: Hami l ton hol t
f r ische Sof ts . Bot tas b le ib t
v o r d e m We l t m e i s t e r.
19. Runde: Massa stoppt.
H a m i l t o n b e i m A n b r e m s e n
auf Tum 2 vorbei an Bottas.
20. Runde: Rosberg liegt
15.3 Sekunden vor Kiml.
21. Runde: RäikkOnen
stoppt (holt auch Soft).
Und kehrt als Drit ter auf
d ie St recke zurück.
22. Runde: Rosberg beim
Re i fenwechse l . De r WM-
Leador bleibt in Führung.
25 . Runde : Hami l tons
Rückstaixl auf Rosberg:
12.5 Sekunden.
27. Runde: Sainz kriegt
eine Strafe, weil er Palmer
rausgedrangt haben soll.
30 . Runde : Fün f -Sekun
den-Strafe gegen Nasr.
weil er in Tum 2 nicht
ordnungsgemäß auf die
S t r e c k e z u r ü c k k e h r t e .
33. Runde; Rosberg ver
liert bei Überrundungen
Zei t . Hami l ton nur noch
8 ,5 Sekunden dah in te r.
3 4 . R u n d e : Ve r s t a p p e n
rollt aus («Something with
the engine»).
36. Runde: Hami l ton hat
l a u t K o m m a n d o s t a n d e i n
W a s s e r d r u c k - P r o b l e m .
39. Runde: Rosbergs
Kon te r s i t z t . Hami l ton
wieder 11 sec zurück.
53. Runde: 25. Doppelsieg
von Rosberg/Hamiiton
(neuer Rekord : b isher
Schumi/Bamchello - 24).
Räikkönen auf P3. Beide
McLaren in den Punkten. ♦

G P V O N R U S S L A N D / R e s u l t a t e

Sotsös (BUS): Ol. Mai 2016:4. wn 21 lÄufen Mfortnö-I-Vilt 3017« km über 53 RurxJen
ä 5.848 km: 22 Fahrer gestarlel. 18 pewcrtel: Wetlcr/Pisle: twwoikt/liocken. I T

Rilm Zeit/INkksL Aißlalignind Stopp] Reifen Punkte

1. Nico RostKig (D)
2. levri] Hamilton (66)
3. Kiml RaikkOnenfFIH)
4. Vaitteri Bottas (FIN)
5.Foltpe Hflssa (BR)
5. Fernando Alonso(B
7. Kevin Magnussen (DK)
6. Romain Crosjean (F)
9. Sergio P#tee (MEX)

10. ienson Button (GB)
11. Daniel Rktiaröo (AUS)
12. Carlos Samt |i.(E)
13. Jolyon Palmer (68)
14. Haicus ErKsson ß)
15. Dan«! Kwai (RIß)
16. FekpeNasrCSt)
17. Esieban6ütiötrer(MEX)
18. Pascal Wetvlein(0)

Nicht klassiert:
Mai Verslapoen (Nl)
Sebaslta-n Vettel (D)
Nko Hülkentierg (D)
Rx) Haryanto (Rl)

Ke(cedes-1V07AM6HYt)iid
Ker(edes-W07AM6 Hybrid
FcrariSF16-H
Witiiams-Hercedes FW3a
Wiliiams-Meitedes FWSB
M( la ien -HondaMP4-31
Renault RS16

HaasFl-Ferran VF16
Fotce-india-HertedesVlHOg 52
M(taren-HondaMP4-31
Red-Bull-1A6RB12
lorp-Rosso-Ferraii SIRll
RenauHRSlS
Sauber-Fetrari 05
Red-Butl-1A6R6I2
Sauber-Fetran 05
HaasFl-FetraiiVF16
Menor-HercedesHRK

132:41.997 h
•».002 see
•31.998 sec.
•50.217 sec.

•1:14.427 min.
• I R ö e .
• IRde.
• IRde.
• I R d e .
- I R d e .
• I f i de .
• I R d e .
•1 Rde.
•1 Rde.
•1 Rde.
• I R d e .
• I R d e .
•2Rdn.

loro-Rosso-Ferran SIRll
Ferrari SF16-H
f<*te-lnöia-Kerceöe5VlH09
Hanor-Mercedes FROS

33 •20Rtxf. Motor
0 • 5 3 R r x l . KoHisun
0 -53R(Vl KoHiSiai
0 •SSRdn. KoRISMn

s s - s 25
S5-S 18
s s - s 15
s s - s 12

s s - s - s s 10
s s - s 8
s s - s 6
s s - s 4

s s - s - s 2
s s - s 1

s s - i n - s 0
s s - s 0
s s - s 0

s - s s s 0
s s - m - m 0

s s - s 0
s - m - m 0
s s - s - s $ 0

SS 0
s 0
s

SS

Duichschnittslempo des Siegers: 200.482 km/h Schnellste Runde: Rösberg. 52. Runde, in 1:39.094 mm (• 212.452 km/li)

Interner: www.l ia.com und www.tormulaLcom
Etliiarung urd Markierung der fieitenmischungen: us •Ultrasoft (lila); ss'SupeisolI(rot):s*5oU (gelb): m*Medium (weilt):
h • Haid (orange); I • inlermediale; i • Regen (blau). Alle Teams fahren Peilen der Harke Pireli. Pro 6P stehen Irockenreifen in
drei verschiedenen Härtegraden tut Vetlügung. Zvrei davon mOssen im Rennen eingesetzt werden.

f / j i f o r m t t / a l

2uvertasslgkell Fahier

SlartsQnder 2: Netsen Kvyat sorgte auch Gutldnez für Kleinholz

1. POiei
2. Bullen
3. Ricciardo
4. Kryal
5. Wehrlein
6. Sainrjr.
7. Bottas
6 . l i a m i i l o n
9. RSikkCnen

10. Rosborg
11. Alonso
12. Erksscm
13. Magnussen
14. Palmer
15. Kassa
16. Grosjean
17. Hast
18. GutiOtTer
19. Verstarxien

km/h ■■ Schndlsle Runde

334.6 1. Rosberg
331.5 2. Kassa

328.0 3. RkikkOnen
327.7 4. Hamdlon

3272 5. Akxrso
326,8 6. Bellas
326,1 7. Rkciardo

325.9 8. Button
324.4 9. Magnussen
323.9 m Pfrez
3183 I L Wehrlein
317.5 1 1 Grasiean
315.6 13. Vecstacpen
3 a i 14. Ericsson
312J 15. Sainz jr.
312.5 16. Nasr
3 U 3 17, Kwai
503.7 18. Gutidrrez

302J 19. Patner

1:59,094
139.743
1:40.101
1:40266
1:40.347
141.159
1:41,179
1:41.720
1:41^32
3:4L897
1:41.907
L42.026
1:42.029
1;42J)50
1:42.205
1:42253
1:42.344
1:42378
1:42.660

1. Rosberg 223
Hamdlon 223

3. R K u a r t o 222
Kassa 222
Bellas 222

6. PWez 221
Grosiean 221

8. Magnussen 220
9. K a y 219

10. Wehr iem 218
I L veniaooen 203
U . Encsson 201
13. Sainz jr. 194
14. Räkkonen ia7
15. Button 170
16. Hü&enberg 168
17. Palmer 164

Kvyat 164
19. Gu l i t i i ez 132
20, Haryanio 128
21. Alonso 124
2 1 Vettel 113
23. Vandoome 56

ZüverUssigkeil Teams Rdn.

L Heiccdes AHG Pelronas Fl 446
1 Williams Hailini Racing 444
3. Sauber Flfeam 420
4. Scudena Toro Rosso 397
5. S^sara Force kxka Fl Team 389
6. RedSutlRacing 386
7. R e n a d l F l 384
8. Haas Fl 353

9. Mclaien Honda 350

E x p e r t e n -
Urteil jh
Christian t&!u
Eichenberger
Olef v(xn Dienst

■ f
Fahrer des Rennens

F e r n a n d o
A l o n s o
W i e i m m e r a n
d i e s e r S t e l l e
w ü r d e h i e r
eigentlich Nico Rosberg
hingehören. Aber wir
können (und wollen) nicht
i m m e r n u r d e n W M - L e a d e r
z u m « F a h r e r d e s R e n n e n s »
m a c h e n . D e s h a l b s t e h t a n
d i e s e r S t e l l e F e r n a n d o
Alonso. der mit Platz 6 in
R u s s l a n d s e i n e D u r s t s t r e c k e
von inzwischen elf punkte-
l o s e n G r a n d s P r i x b e e n d e t
ha t . F rüher hä t te s ich der
Spanier über einen
s e c h s t e n P l a t z k a u m f r e u e n
k ö n n e n . E r s t r e c h t m i t e i n e r
Runde Rückstand. Übrigens
w a r R u s s l a n d e r s t d e r
z w e i t e G P s e i t d e r R ü c k k e h r
v o n H o n d a , i n d e m b e i d e
McBoys punkteten.

Helmllilict Gewinner

f

HetmlkherVer lMf r

1 0 . H a n c x S a c m g 3 4 6
1 1 . S c u d e n a F e r r a r i 3 0 0
KaL RiR]. (Fahrer/Ieatns): 223/446

Kevin Magnus
s e n

Ziemlich st i l l
und leise Ist
der Däne in
Sotschi auf den siebten Platz
vorgefahren. Und hat damit
für das Werksteam von
Renaul t d ie ers ten WM-Punk-
te an Land gezogen.
Magnussen kommt mit dem
Auto immer besser zurecht .
Seine Leistung in Russland ist ;
umso höher einzustufen, weil ■
er am Freitagmorgen seinen j
Renner an den Russen Sergey
Sirotkin abtreten musste und |
so weniger Fahrpraxis hatte ,
als Teamkoliege Palmer. i

■M
Danifl Kvyat
N a c h s e i n e m

Pcxfestplatz in
Shanghai Ist
Rang 15 beim
Heim-GP fü r den Russen
eine ziemliche Schlappe. In
C h i n a w u r d e d e r R o d - B u i l - P l
lo t von Sebast ian Vet te l
verbal angegangen. Diese
Beschuldigung stellte sich in
Nachhinein a ls fa lsch heraus.
In Sotsch i konnte man
Vettels Ärger bestens
nachvo l i z lehen . G le ich zwe i
Mai Innerhalb von wenigen
Metern fuhr ihm der
Qbermotivierte Kvyat ins
Heck. Beim zwei ten Mal
drehte er den Ferrar i um.
sodass dessen Rennen im
Reifenstapel zu Ende war. ;
Ve t t e l s ansch l i essende Ko r r - ,
r rventare über Funk waren
definitiv nicht jugendfrer... ♦
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SdMimi Gesambweiter

Zwei Slegean einem Wochenende: MQeke-Pllot Mike Ortmann war am Saehsenring kaum zu schlagen

Vo n A N N E T T E L A Q U A

M i k e O r t m a n n f e i e r t e a m
vergangenen Wochenende
auf dem Sachsenring seine
ersten beiden Siege in der
ADAC Formel 4, Joey Maw-
s o n k l e t t e r t e w i e d e r d r e i
m a l a u f d a s P o d i u m .

Schon im Qualifying war Mü
cke-Pi lot Mike Ortmann in sei
ner Gruppe unsclilagbar und
auch im ersten Rennen war kein
Kr;iut gegen ilm gewachsen.
Der 16-Iähripeausdcr Nähe von
Berlin zog bereits am Start am
seliwach gestarteten I'olo-Mann
Kim Lu is Schramm vorbe i und
felerle 30 Minuten später sei
nen ersten Triumph in der
ADAC Formel 4.

D a s G e f ü h l d e s G e w i n n e n s
fand Mike olTenbar so gut, dass
er einen Tag später wieder den
größten Pokal haben wollte.
Doch zunächs t e inma l muss te

e r s i c h h i n t e r M i c k S c h u m a
cher, Joey Mawson und Kim
Luis Schramm ans te l len . Dann
unter l ie fen sowohl Mawson a ls
auch Sch ramm Fahr feh ie r und
schon lauerte Ortmann als neu
er Zweiter im Heck von Leader
Schumacher. Beim Restart nach
der vierten Safcty-Car-Phase
überrumpelte er dann den Solui
v o n M i c h a e l S c h u m a c h e r u n d
angelte sich Triumph Niunmer
2. «Ich hätte nicht gedacht,
Mick mit diesem Angriff über
raschen zu können. Aber es hat
geklappt», grinste er nach der
Siegerehrung.

D o m i n a c o r d e r d e u t s c h e n
Formel 4 b le ib t aber we i terh in
Joey Mawson, der 20 Jahre alte
Austra l ier beendete a l te b ishe
rigen sechs Saisonrennen auf
dem Podium. Lauf 3 gewann der
Schützling von Van Amersfoort
sogar von SM aus. «Wichtig
war mir vor allem, vor meinen
wichtigsten Rivalen um den Ti

tel ins Ziel zu kommen. Dass es
am Ende sogar ein Sieg wurde,
nehme ich natürlich gerne mit.»

Rookie Nielsen auf dem Podest
In der Gusamtwertung hat
Mawson nun einen Vorsprung
von 35 Punkten auf seinen ers
ten Verfolger Schumacher. Der
17-jährigc WM-Spross musste
sich in Sachsen mit einem zwei
ten und zwei vierten Plätzen zu
frieden geben.

Mi t N i ck las N ie l sen scha f f t e
zum ersten Mal in dieser Saison
ein Rookie den Sprung auf das
Siegertreppchea Der 19-jährige
Däne sicherte sich in Heat 3 den
dr i t ten Platz. «Das Neutu iuser-
Team betrachtet Racing nicht
nur als Geschäft, sondern auch
als Leideaschaft. Ich habe mich
dort vom ersten Tag an wohlge-
füW t. freue mich, ihnen nun den
ersten Podestplatz des Jaha's zu
präsentieren», so der Führende
der Rookie-Wcrtung. ♦

K O M P A K T I

IndyCar Das geplante erste
IndyCar-Rennen in Boston,
d a s a m Wo c h e n e n d e d e s
Labor Day hätte stattfinden
sol len, wurde aus dem
Kalender gestrichen. Als
Grund gab der Organisator
an. dass eine Veranstaltung
in dieser Grössenordnung die
Unterstützung der Stadt und
des Staates benötigen
würde. Die IndyCar-Macher
wol len nun Im Nordos ten der
USA nach einem Ersatz für
das Bos ton -Rennen suchen .
» >

IndyCar Stefan Wilson, der
Bruder des letzten Septem
ber tödlich verunglückten
Just in Wi lson, wird beim 100.
Indy 500 In einem dritten
Auto des KV-Teams P la tz
nehmen. Stefan wi rd zu

Ehren von Bruder Just in mi t
dessen S ta r tnummer 25 ins
Rennen gehen. Hauptspon
sor des Dallara-Chevy ist das
Ind iana Donor Ne twork , e ine
von 58 ausgewiesenen
Organspende-Organisat Io
nen in den USA. Deshalb
auch der Slogan auf dem
Auto: <>Driven2SaveLivesu. In
den be iden ande ren Au tos
sitzen Stammpilot Sebastlen
Bou rda i s und Ma t thew B rab

ham, der Enkel von Formel-
1 -We l tme is te r Jack B rabham.
» >

GP2 Arden hat seine Fahrer
paarung für die Saison 2016
bekanntgegeben. Die Briten
gehen mit Jimmy Biksson
aus Schweden und Nab i l
Jeffri aus Malaysia an den
Star t . Der Sa isonauf tak t
findet im Rahmen des
Fo rme l - l -GP In Ba rce lona
(wyiS. Mai) statt. ^CE

Der IndyCar-Bollde von Stefan Wilson zu Ehrenseines Bruders

F o r m e l E

Alles 1̂1 am
Sanazin-Aiito
Beim Rennen in Paris sorgte
d i e D i s k u s s i o n u m e i n e
mögliche - nicht eriaubte -
T V a k t i o n s k o n t r o l l e a m
V e n t u r i - B o l i d e n v o n S t e
phane Sarrazin für Diskus
sionen. Wie MSa eriiihr,
waren diese überflüssig.

Zwar kam über Funk tatsächlich
eine Ansage an den Kranzosea
die den Begriff «Traction Con
trol» beinhaltete, doch damit
war lediglich ein Motormap-
ping gemeint. «D.ts Vcnturi For
mula E Team hat zu keiner Zeit
eine TVaktionskontrolle einge
setzt oder sie ausprobiert. Was
Venturi tatsächlich getan hat.
war, ein anderes Mappir^ mit
einem anderen Torque-Pro-
gramm zu testen», stellt Marc
Gindor f , Ex-DTM-Pi lo t und
Vcnturi-Teilhabor. gegenüber
MSa k l a r. Auch e ine Un te rsu
chung der PIA habe es entgegen
anders lautender Behauptun
gen nicht gegeben.

Sarrazins Renningenieur, ein
Mann aus der Formel 1, wo itn-
dere Mappings auch gerne als
«Traktionskontrolle» bezeic i-
net werden, ist bei seine n
Funkspruch schlicht dem
wohnten Slang verfallen \

Absei ts der Diskussionen hat
s i c h d a s Ve n t i i r i - Te a m i n d : r
Spitze der Forme)-E-Mcister-
sehaft etabliert. Sarrazin wurde- nach P2 in Long Beach - in l̂ -
ris Fünficr, hat bisher als einzi
ger Pilot in allen Rennen ^
punktet und liegt auf P5 der T a-
belle. «Fürihn und auch füru is
ist es nur eine FragcderZcit.l is
wir das erste Rennen gewinntjn.
Beide Fahrer haben Siegpoli i-
zial», erklärt Gindorf,

Mike Conway, der zweite Vi n-
turi-Pilot, halte in Paris jedo :h
Pech. Nach PI im FP2 kollidii r-
to er im Qiialifying mit Nick
Heidfeld, welcher infolge eiries
Drehers versuchte, wieder |ln
Gang zu kommen, und In die Li
nie des Briten fuhr. ♦ AW/ME

Keine Traktlonskontrolle: Das Auto von Sarrazin Ist und war legal

IndyCar

So fährt ein Champion
In den le tz ten be iden Rennen
geriet der ak-melle Tabellenlea-
der Simon Pagenaud mehrfach
In den Mittelpunkt des Interes
ses - und nicht nur positiv. Dass
er in Long Beach für das Über
fahren der Boxenlinic, welches
Scott DLxon lautstark monierte,
aber nicht bestraft wurde, kann
man dem Franzosen t i i ch t an
kreiden. Und in Birmingham
war Graham Rahal derjenige,
der den harten Kampf um den
Sieg entfachte, als er Pagenaud
mit einem Rempler neben diu
Strecke schickte und kurzzeitig
die Führung übernahm.

Pagenaud aber fuhr wie einer,
der rei f für den Titel ist . Sam
melte sich, kämpfte sich wieder
ran und kämpfte sieh vor allem
b l i t z s a u b e r w i e d e r a n s e i n e m
jungen Widersacher vorbei

Mit seinem zweiten Sieg im
vierten Saisonlauf - nach zWei-
nutl P2 in den ersten beiden
Rennen - ist Pagenaud in der
Form seines Lebens bereits! 48
Punkte vor Titelverteidiger
Scott Dixon. Der Kiwi muss aun
aufpassen, dass der Pcnske-Pi-
lot nicht jetzt schon aufund da
von stürmt. ♦ MSR

Mann der Stunde: Pagenaud
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Langstrecken-WM

Revanche fiir
Silverstone?

Kampf auf Augenhöhe: Schon In Silverstone (Foto) lieferten sich Audi und Porsche ein enges Duell

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Am Samstag um 14.30 Uhr
s ta r te t m i t den «S ix Hours
of Spa» nicht nur der zweite
Saisonlauf der Langstre
cken-WM (WEC), sondern
auch die Generalprobe für
Le Mans. Im Vor̂ ihr be
jubelte Audi den Spa-Sieg.

Dabei ist schwer davon auszu
gehen, dass sich speziell Audi
und Porsche w ieder b is au fs
Messer bekämpfen werden. Das

verspricht nicht nur der Blick
gute zwei Wochen zurück auf
d e n S a i s o n a u f t a k l i n S i l v e r
stone. sondern auch das letzt-
jährige Rennenim Hohen Venn.
Dort führte in der i'rühphase
der spiilero Weltmeister-Por
sche, ehe Brenden Hartley sich

in der Bus-Stop-Schikane ver-
brcRLSie und für die «gefähr

liche» Abkürzung durch den
Notausgang eine Strafe erhielt.

Am Ende siegte - vor den ak
tuellen Tabellenführern Lieb/
Jani/Dumas Im Porsche - der
Audi von Marcel Fiissler, Andre

Lotterer und Bcnolt Treiuyer.
Sowohl die drei Letztgenann

ten als auch der Harlley/Bern-
hard/Wcbbcr-Porsche gingen

i m A u f t a k t r e n n e n v o n S i l v e r
stone leer aus - nur das Pole-
P ü n k t c h e n v o n d o r t s t e h t f u r
das im Rennen zunächst sieg
reiche. aber später disqualifi
z ier te Audi -Tr io zu Buche. D ie
Weltmeister dagegen starten in
Spa erneut bei null.

«In Spa wollen wir wieder ein
gutes Paket an den Start hrin-
gea Dabei stellt der Kurs ande
re Ansprüche, wodurch sich die
K o n k m r r e n z s i t u a t i o n i m F e l d
versch ieben kann. Wi r müssen
das Potenzial des 919 Hybrid
au.sschöpfen. beide Autos ins
Ziel bringen und möglichst vie
le Punkte mitnehmen», formu
l ier t Porsches l .MPl-Lei tcr Fr i tz
Enzinger die Maßgabe fürs be
v o r s t e h e n d e Wo c h e n e n d e .

Spagat beim Auto-Set-up
«Die Fahrzcugauslegung fur
die gut sieben Kilometer lange
Uerg-und-Talbahn in Spa ist
immer ein Abwägen zwischen
ausreichend Anpressdruck in
den schnellen Kurven und ge
ringem Luftwiderstand auf den
langen Vollgasiihschnitten», er
läutert Teamchef Andreas Soldi
den schwierigen Spagat bei
der Fahrzeugabstimmung, wel
che auf der «Ardennen-Achtcr-
bahn» sozusagen einen Zwitler
ausSilverstone (hoher Abtrieb)
und Le Mans (niedriger Ab
tr ieb) darste l l t .

H i s t o r i s c h b e t r a c h t e t m u s s
Audi beinahe als Favorit aufden
Rennsieg in Spa gelten, haben
s ie doch d re i der le tz ten v ie r
Rennen gewonnea «Wir kom
men nicht nur aufgrund unserer
Erfolge immer wieder gerne
nach Spa», sagt Audi-Motor-
sportchef Dr. Wolfgang Ullrich.
«Der Kurs ist anspruchsvoll,
desha lb l ieben ihn d ie Fahrer.
A u ß e r d e m h a t A u d i v i e l e b e l

gische Fansj> Tatsächlich ist die
Fangemeinde für Audi in Bel
gien .sehr groß - nicht zuletzt
durch die vielen Erfolge des bel
gischen WRTTeams in der OT-
Szene und natür l ich das Audi -
Werk in Brüsse l

Toyota mehr als Geheimtipp
Bei a l ler Konzentrat ion auf d ie
beiden Hybrid-Giganten aus
dem VW-Konzcm darf man je
doch auch Toyota nicht au^r
Acht lassen. Die Japan-Kölner,
die nach Spa die kürzeste An
reise aller Teams haben, konn
ten 2014 in Spa gewinnen. Und
der neue LMPl-Rcnncr der To
yota Motorsport GmbH (TMG)
ist deut l ich stärker a ls im ver-
gangcneit Jahr. Die größte Stär
ke ist dabei der Topspeed - so
wohl beim Prolog in Le Castcl-
Ict als auch beim Auftakt in Sil
verstone führten die TSOSO die
H i t l l s i o n i n S a c h e n e r r e i c h t e r
Höchstgeschwindifdici t an. Das
ist in Spa ein großer Thimpf im
Kampf um den Sieg.

D i e F a n s , d i e a u c h a u s
E t e u t s c h l a n d w i e d e r z a h l r e i c h
den «Hopser» auf die belgische
Seite der Eifel machen werden,
d ü r f e n s i c h a u f e i n e e x t r e m
spannende Le-Mans-Gencral-
probe freuen. Und auch die Da
heimgebliebenen können die
ganze Action verfolgen: Die
l e t z t e n a n d e r t h a l b R e n n s t u n
den überträgt Eurosport ab 19
Uhr live. Einen (kostenpfüchti-
gen) Livestreamgibt es über die
Websc i ie www. f iawec .com. ♦

S C H A E F F L E R
PRÄSENTIERT

W E C - C O C K P I T L I V E
V o n

T i m o B e r n h a r d
P o r s c h e Te a m

Auch wenn es sichwidersprüchlich
anhört: Der Auftakt in

Silverstone war fiir uns sehr
positiv. Es zeigte sich, dass
unser Porsche 919 HyTirid
noch einen kleinen Vor
sprung hat. auch weiui wir
wie im Vorjahr keine Punkte
m i t n e h m e n k o n n t e a A b e r
weim es wieder so ausgeht
wie2015, werden wir uns
nicht beschwerea Was der
Unfa l l von Brendon (Hart
ley) gezeigt hat: Auch wenn
die Sicherheltstcchnologie
noch so sehr verbessert wird,
fährt ein Restr is iko immer
mit Wir sind froh, dass er
ohne Verletzungen aus dem
Auto gestiegen ist und stehen
als Team zusammen! Wir
Fahrer müssen uns in solch
heik len Si tuat ionen in Bruch
tei len von Sekunden ent
scheiden, zigmal pro Runde
- da sitzt schließlich kein
Roboter hinter dem Lenkrad.

Die zweite Saisonstation steht am Wo
chenende mi t dem

Retinen in Spa an. Auch viele
deutsche Fans werden uns
dann wieder vor Ort die Dau
men drückca Für tnlch ist
der Lauf in Belgien daher

praktisch ein zweites Heim-
rcnnen. In Silverstone zeigte
sich, dass alle sechs IJvlPl-
Wcrkwu tos d i ch t be i sammen
liegen und nach nur einem
Rennen natürlich auch jeder
noch WM-Chancen hat . A lso
entscheiden wieder Kleinig
keiten über Sieg und Nieder
lage: Nicht nur die Strecken
charakteristik, ja sogar ein
Wetterumschwung oder nur
ein paar Grad mehr oder
weniger körmen die Kräfte
verhältnisse auf den Kopf
stellen, wenn dadurch zum
Beispiel der Reifen hinsicht
lich der Temperatur aus dem
Arbe i ts fens ter fä l l t .

Uns bleibt da nur, aufuns selbst zu schau
en Wie können wi r

das Set-up und da vor allem
die Reifendrücke optimieren?
Was ist der beste Kompro
miss bei der Abstimmung für
die Renndisianz? Denn selbst
für noch .so kleine Set-up-Än-
derungen bleibt im Reimbe
trieb natürl ich keine Zeit. Mit
diesem Ansatz, einfach unser
«Zeug» so gut wie möglieh
zu erledigen, sind wir letztes
Jahr gut gefahren. Und damit
geht es hoffentlich zurück
auf die Siegerstraße.

Frühes Rennende beim Auftakt: Hartley nach Kollision Im Aus

S C H A E F F L E R ' N E W S
Seim 37. Wiener Motorensymposium traf sich auch dieses
Jahr wieder d ie «Creme de la Creme» der Motorenentwick ler.
Ein passender Anlass, um die zweite Generation des Gasoline
Technology Cars (GTC II) vorzustellen und zu zeigen, welches
enorme Potenzial In einer Intelligenten 48-Volt-Hybridisierung
steckt Eine gelungene Weitpremiere.
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Meister siegen welter
Von STEFANIE SZLAPKA

D i e z w e i t e R u n d e d e s G T
M a s t e r s a u f d e m S a c h s e n -
ring brachte einen alten und
einen neuen Sieger hervor:
S e b a s t i a n A s c h u n d L u c a
Ludwig im Mercedes-AMG
GT3 jubelten nach dem
e r s t e n R e n n e n ü b e r i h r e n
zweiten Salsonerfolg. Am
Sonntag feierten Daniei
Keilwitz und jules Gounon
n i c h t n u r d e n 6 0 . G e b u r t s
tag ihres Teamcbefs Gio
vanni Ciccone, sondern
auch den ersten Sieg der
n e u e n C o r v e t t e C 7 G T 3 .

Schon mit dem Start sahen Luca
Stolz und Gerhard Twerascr in
ihrem Lamborghini Huracan
GT3 als die klaren Sieger aus.
Stolz ging von der Pole aus in
Führung und hielt diese auch
bei den kommenden drei Safe-
ty-Car-Phasen ohne Probleme.
Doch Neutralisationsphase
Nummer vier kam zum schlech-
tostmögllchcn Zeitpunkt: Das
Boxenstoppfenster war bereits
o f f e n u n d w ä h r e n d f a s t d a s
komplette Feld zum Fahrer
wechsel antrat, kam die Mel
dung für Stolz zu spät. «Er war
in der letzten Kurve», berichtet
sein Teamkollcgo Tweraser spä
ter. «Der Ingenieur hat ihn zwar
noch reingerufen, aber Luca
h a t t e i m s e l b e n M o m e n t d e n
Funkknopf gedrückt und somit
hat niemand etwas gehört.»

In der Folge kam der bis ihdiin
Führende eine Runde zu spät an
die Box und musste sich hinter
.se inen Konkurrenten auf Platz
1 0 e i n r e i h e n . W ä h r e n d T W e -
raser immeriün nocli Rang sie
ben einfahren konnte, jubelten

Erster Sieg für die tteue Callaway-Corvette: Am Soimtag gewann die Roiier-C7 von Keifwitz/Gounon

Asch und Ludwig über ihren
zweiten Saisonsieg und den ers
ten Mercedes-Sieg auf dem
Sachsenring.

Xeilwitzmit Blitzstart
Das Duo sicherte sich einen Tag
später die Pole-Position für
Rennen zwei und legte damit
eine gute Basis. Allerdings hat
te der Mercedes durch BoP-,
Fahrer- und Erfolgsbaliast eini
ge Kilogramm zugelegt. «Wir
waren zum Beispiel 85 Kilo
schwerer als der Audi», berich
tet Ludwig. Der Mercedes und
die 1-amborghini hatten in der
Nacht zu Sonntag 15 BoP-Kilos
erha l tea An den ers ten be iden
W o c h e n e n d e n d a r f w ä h r e n d
der Veranstaltung die BoP noch
angepasst xverden. D.iswarsp.ä-
ter im Rennen auch deutlich zu

sehen. Ludwig konnte zu Be
ginn noch die Führung halten,
musste sich datm aber der Cor
vette mit Keilwitz und später
L a u r e n s Va n t h o o r i m A u d i R 8
LMS geschlagen geben. «Ich
hatte keine Chance gegen die
beiden», so Ludwig weiter.
«Aber mit Rang drei wären wir
sehr zufrieden gewesen.»

Keil witz .war zuvor ein sensa-
tioncJlcr Start gelungen: Von
Rai^ neun schob er sich in der
ersten Runde schon auf Rang 3
vor. «Ich hatte am Vortag gese
hen. dass CS sich innen sehr
staut», erklärt Kellwitz. «Ich
nutzte eine Lücke, um ganz
nach links zu ziehen und damit
außen zu seitt Zudem hatte ich
auch noch neue Reifem die ich
Inden ersten Kunden super nut
zen konnte .»

N A C H G E H A K T B E I G i o v a n n i C i c c o n e
(60/!}. Oer Rennleiter des Teems Callawey Competition Ober einen Sieg als
Geburtstagsgeschenk, das neue Auto und die Ziele für die restliche Saison.

Als die Positionen bezogen
warca wurde es ein zunächst
ruhiges Rennen und auch das
Safety Car blieb In der Box.
N a c h d e n F a h r e r w e c h s c i n
rutschte Andreas Weishaupt
mit dem Bentley Ins Kiesbett
und das Safety Car musste doch
se inen D iens t .an t re ten . Nach
der Freigabe nutzte Philip Gei-
pel das zusammengeschobene
Feld und blies zum Angriff. In
nerhalb weniger Runden schob
er sich auf Rang 2 vor.

Heister-Duo durchgereicht
«Das Auto lief super imd auch
die Reifen waren noch gut. Ra-
hel hat mir den Audi in e inem
sehr guten Zustand übergeben.
Ich habe sofort meinen Rliytii-
mus gefunden und das Safety
Car kam uns auch entgegen.

ADAC GT HASTERS/Resultate

Welter vom: De Phlllippl/Hies

Später habe ich nicht langd ge
zögert und überholt.»

Auch Christer Jons im Be titley
wollte unbedingt aufs Poiurr
und l ieferte sich in den letzter
R u n d e n e i n e n s e n s . a t i o n c U e r
Zweikampf mit dem drittjilat-
zicrtcn Florian Stell im Aud R8
«Ich wusste, dass nur noch
nig Zeit übrig war, und ich \
te unbedingt den dritten F
halten», sagt StoU. «Deswtger
habe ich mich so breit wie r lög-
lich gemacht. Gestern bin ich
mit dem Audi überhaupt nichi
zurecht gekommen. Desv/eger
haben wir auf heute das Autc
komplett umgeb.tut.» Asch
w o l l t e d . a s G e t ü m m e l n u t z e n
um wieder nach vome zu i^om-
mcn, geriet aber selbst in T rau-
bleund musste sich Schluss ;nd-
lieh mit Rang 8 abfinden. \ ■

w e -

•oll-

Von STEFANIE SZLAPKA

?Glückwunsch zum Geburts
tag und zum Sieg. Jetzt kom
men die Glückwünsche Im
Doppelpack? Ich müsste fast
400 Leuten danken. Heute Ist
es nach Plan gelaufen. Daniel
hat einen sehr guten Start
erwischt und dann haben sich
die Piloten hinter uns
bekämpft. Das hat auch
geholfen, schließlich ist der
Audi schon sehr schnell. Wir
hatten uns zum Ziel gesetzt, in
die Top 5 zu fahren, aber ein
Sieg Ist natürlich viel besser.

?Kommt euch mit dem
neuen Auto der Sachsenring
mehr entgegen? Wir sind
schon näher an dem Audi und
Lambo dran. Die Zeitunter
schiede sind nicht mehr so
groß. Beim Mercedes darf man
nicht vergessen, dass er viele
Kilos drin hatte.

?Wle sieht euer Fazit aus?
Wir haben eine Pause bis zum
rtächsten Rennen und werden
alle Daten analyseren. die wir
bisher gesammelt haben.
Dann wissen wir, was wir noch
besser machen können. Aber

ich freue mich, dass wir von
Anfang an konkurrenzfähig
s e i n k o n n t e n . U n s e r e

Ingenieure haben ihre
Versprechen gehalten.

?Was Ist euer Ziel für die
Saison? Wenn möglich keine
technischen Ausfel le zu
erleiden. Wir wollen die
Saison nutzen, um die
Corvet te auszusort ieren.
Deswegen haben wir auch
noch kein Auto verkauft. Wir
wollten das Fahrzeug nicht
auf Kosten unserer Kunden
we i t e ren tw i cke l n .

Sachsenring/0:3,64S km; Wetler/Plste; lelclit bewSlkt/trocken
L lauf (60 Hlnulen, 31 Teams gestarlat, 27 geweitel)
1. Asdi/ludwig (Meicedes-AHG GI3) 41 Runden; 2. De PtiillipRi/Hies (Audi R8 LMS)
•2.M8:3. Oobilsch/SanasttOm (Audi RBIHS) »MOI: 4. Gounon/Ketlwitr (Corvette 17
GI3) •9.83ä; 5. Kampiechl/SmitlKBonlle» ContinenlalOD) •13,812:6. Wmkelbwk/
Pommer (Audi R8 IMS) »ZO.SIG; 7. Stdr/lweraser (Lamborghini Huratan GI3) •22,:'l3;
iahn/Bachler (Porsche 911613 R) •28,852:9, Geipel/fiey (Audi R8 IHS) •29,817;
10. Soengler/Zon̂ nl (lamborglinl Huracän GT3) •32,020
Schnelbte Rmde: »olr, Runde 6,120,783 (> 162,4 km/h)

2. lauf (60 Minuten, 31 Teams gestartet, 29 gewertet)
1. Gounon/Keilvritz (Corvette ü GI3) 43 Runden; 2, Geioei/Frev (Audi R8 LMS) «4,4)1;
5. Stoll/VanttKMf (Audi R8 LMS) 'Wm 4. JMis/AbI (Benliev Conünental GI3) 'ILO ;3;
5. SlolzAwerasef (lamborghini Huracin] •11,478; 8 Dotiitsch/SandslrOm (Audi R8 L IS)
•12365:7. DePhiilipRi/Hles (Audi R8 LMS) 'U.SIS: 8. Asch/ludwig (Hetcedes-AHii £13)
•13,019; 9. Siedler/van Lagen (lamborghini HuracSn 613) •13,577; 10. Fiankenfiou:/
Haase (Audi R8 IHS)-17̂ 94
Sdineltste Runde: Vanihoor, Runde 3,1:21,090 (° 161,8 km/h)
Stand (nach 4 von 14 Rennen): 1. De Pfullicoi/Hies 60 Punkte: 3. ludwig/Asch 54; S.keil-
wilr/Gounon 45:7. Sloll/Vanthoor 32; 9. Ergeltiart/fneictien 29.

nächstes Rennen; 4 /5. Juni, lausitzrlng (D)
Intemet www.adac-gt-maaws.de
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ADAC TCR Germany Sachsenring

Proczyk Leader
Nach einem Doppelsieg des
Briten Josh Files zum Auf
takt gab es auch am Sach
senring noch keinen deut
schen Sieger. Hari Proczyk
u n d A n t t i B u r i s i c h e r t e n
sich die Erfolge.

Der Auftakt-Doppcltriuinpha-
tor war im ersten Durchgang
schon früh aus dem Rennen,
als er mit Taiget-Teamkoilege
Jürgen Schmarl kollidierte und
beide aufgeben mussten. Am
ungefdhrdctcn Sieg von Hari
Proczyk gab es aber nichts zu
rütteln. Der Österreicher si
c h e r t e s i c h z u v o r b e r e i t s d i e
Polc-l'osition und gab die Füh
rung im ganzen Rennen nicht
ab. Mit dem gleichzeitigen Aus
fall dos Tabelienleaders ging
mit dem Sieg auch die Übernah
me der Gesamtfuhrung einher.

Audi am Sormtag gab es im
deutsdien Ableger der TCR
keinen Sieger aus Germany:
Der Finne Antti Buri, der .seinen
zweiten Platz vom Vortag nach
einer Disqualifikation verloren
h a t t e ( A u t o z u l e i c h t u n d z u
tief), hatte schnell Reverse-
P o l e - M a n n R e n d M ü n n i c h i m
Honda Civic niedergerungen.

DTC Sachsenring

Podium am Samstag: Buri (vor DO), Proczyk, Zimmermann (v.l.)

Auch er l ieß sich danach nicht
mehr von der Spitze verdriin-
gealnderGesamtwcitung ver
bessert er sich damit auf Platz 6.

Zimmermann rehabilitiert
N a c h d e m A i b t r a u m - S t a r t i n
Oschc rs leben . a l s nach e inem
S t a r t c r a s h i m e r s t e n K e n n e n
das ganze Wochenende gelau
fen war. kam Tim Zimmermann
am Sachseiuing richtig gut zu-
recht. Der Youngster im Hngst-
ler-Golf erbte am Samstag 1*2
von Buri. am Sormtag kannte er

Ex-Neister vom

Ärgert die Etablierten immer mehn Vukovic im Audi A3

H e i k o H a m m e l ( F o r d ) u n d
Fredrik Lestrup (Mini)
holten sich die Siege am
Saclvseruing - jedoch je
weils nur knapp vor MUen-
k o V t i k o r i c i m i m m e r b e s
s e r w e r d e n d e n A u d i A 3 .

Hammel \var dabei mi t sc i iK-m
Superproduction-Fiesta von
Arüang an auf der Höhe und si
che r t e s i ch r ech t deu t l i ch d i e
e r s t e P o l e - P o s i t i o n d e s W o
c h e n e n d e s . I m e r s t e n L a u f
musste er sich aber der Angriffe
von Vukovic erwehren, dessen
werksunters tü tz te r Aud i A3 am

Sachsenring riesiges Potenzial
aufzeigte. Noch aber blieb der
Wolf-Racing-PUot vor dem
S c h w e i z e r u n d ü b e r n a h m m i t
seinem ersten Saisonsieg auch
die Tabellenfuhrung.

Tags darauf schlug Champion
Fredrik Lestrup zurück. Der
S c h w e d e , w e l c h e r n a c h d e m
Doppelsicg in Oschetslefaen mit
50 kg Zusatzgewicht belastet
war, nutzte es aus, dass Pole-
Mann Vukovic e inen Quer
steher in der ersten Kurve fab
rizierte und schnappte sich die
Führung - welche er ebenso ge
schickt zu verteidigen wusste

wie Hamme! zuvor. So sicherte
sich Lesinip Saisonsieg Num
m e r d r e i , w ä h r e n d l i a m m c l
nach einem Dreher am Anfang
und einer furiosen Auffioliagd
letztlich vorzeitig das Rennen
im Kies beenden musste.

Lauth macfit es spannend
In de r P roduc t i on -K ias . se wa r
auch fiir viel Spannung geso^.
Am Samstag gewann Markus
Spitzcnbcrger in der Produc
tion 1 (bis 1.61 Turbo) im Foto-
finisli gegen Dirk Lauth, dessen
A u t o n a c h e i n e m C r a s h i n
Oscherslcben erst in der Nacht
zum Samstag fertig wurde. Am
Sonntag bezwang Diuih daim
Dominique Schaak in der letz
ten Runde und siegte. Spitzen-
berger crashte im Qualifying
und konnte n ich t mehr s t ;u ten
- möglicherweise wares das für
den zweifachen Saisonsieger
auch schoa denn das schmale
Budget ist nun aufgebraucht.

In der Production 2 (bis 2,0 1
T u r b o ) s i c h e r t e s i c h K e v i n
Metzner (VW Scirocco) zwei
Ware Siege - jeweils vor den
Markenkollegen Heiko und
Thomas Fulsche. ♦ mbr

I S C C

Durchbruch beim Heimspiel

0 5 . :

I .oka ima tador S teve K i r sch im
Fugel-llonda im Kampf um P3
hin te r s i ch ha l ten . «Durch d ie
null Punkte in den Rennen von
Oscherslcben müssen wir jetzt
noch einiges aufholen, damit
w i r w iede r den Ansch luss fin
den, um die Meisterscli:ifi mit
fahren zu können», so /.inimer-
manti.der mit 38 Punkten (inkl.
Quali-Punkten) jetzt auf PlaizS
der Tabelle liegt. Er ist wohl
auch der hcißc.stc Kandidat,
erster deutscher Sieger im
Championat zu werden. ♦ MBR

Passendenveise auf dem «Mazda
Raceway Laguna Scca» platzte
d e r K n o t e n b e i M a z d a M o t o r
sports; Nachdem tnan alle Trai
nings bereits mit einem «1-2» be
endet hatte, gelang im (Jwdifying
auch die erste Doppel-Pole seit
dem Aufstieg in die Prototypen-
Kategorie. Tristan Nunez holte
für die Nummer 55 die Bestzeit
vor Tcamkollege Tom lx)ng in
der Nummer 70 - rund eine Se
kunde vor dem Rest des Feldes.

I n d e r C J T L M - K l a s s e h a t t e n
d i e d e u t s c h e n H e r s t e l l e r i m
Qualifying keine Chance. Bes
ter BMW waren die Long-
Beach-Poleset ter Aubcr len/
Werner auf Platz 7, bester Por
s c h e d e r v o n B a m b e r / M a k o -
wiecki direkt dahinter. Die Pole
ging an Ferrari vor den beiden
Werks -Ford GT.

Keierlaune war jedoch in der
GTD angesagt; E-x-Porsche-Ju-
nior Alex Riberas sicherte sich
und Mario Fambacher die Pole
Position im AJR-Porsche. Der
b e s s e r e d e r b e i d e n T u r n e r -
BMW (Curtis Klingmann) lan
dete auf P7 der Klasse.

Durch den späten Rennstart
und die Zeitverschiebung zur
US-Westküste endete der vierte
Lauf zur ISCC erst nach Redak
tionsschluss dieser MSa. ♦ MBR

Pole-Pos i t ion : Mazda-LMP2

STT HSeR Cup Sachsenring

Bender und Becker siegen
Die zweite Saisoastal ion führ
t e d i e A k t e u r e d e r B r e i t e n
sport-Serie an den Sachsen
ring. wo zunächst Auftakt-
Doppelsiegcr jürgcn Bender
den Tun angab. Im ersten
Durchgang musste sich der
C o r v e t t e - P i l o t d a b e i v e h e
ment gegen Ulr ic l i Becker
(Ikirsclie 9U GT3 R) wehren -
letztlich mit Erfolg.

Nach drei Siegen in Folge en
dete Benders Serie am Sonn
tag. Das Duell um den Sieg
entschied Becker gegen Sven
Fisch (Koppehel) für sich,
während Bender knapp den
dri t ten Platz vor Mar io Hirsch
(Mercedes SLS) einfuhr.

In Div is ion 2 hat te Gerhard
Ludwig Clbyota MR2) wie so
oft al les im GrifT - im ersten
L a u f n u r l e i d e r s e i n A u t o
nicht. Nach Ludwig-Ausrut
scher fuhr Jürgen Gcrspacher
(Seat Leon Mk2) zum Sieg. Am
Sonntag blieb Ludwig fehler
frei und gewann. ♦ MSR

Dlv f s ion -2 -Domlna to r : Ludw ig

Audi Sport TT Cup

Rallye-Profi beim Auftakt
Mit 16 permanenten Startern
geht der Markenpokal in seine
z w e i t e S a i s o i L D i e F a v o r i i e n -
ftagc in Sachen Tiicik.-unpf wird
möglicherweise schon dort be
antwortet. Zu den ganz heißen
Anwär te rn zäh l t m i t S icherhe i t
Dennis Marschal i . der nach P3
im Vorjahr der Bcstplalzicrtc
des letzten Jahres im 2016er-
F c l d i s t . A b e r d i e « N e u e n »
sind ebenfalls mit einigen Vor
schuss lorbeeren bedacht .

A l len voran Sheldon van der
Linde, dem mindestens gettau-
so großes Talent tvie seinem äl
terer Bruder ^Ivin nachgesagt
w i r d . K e l v i n w u r d e i n s e i n e m
I'rcmicreniahr2013 Meister im
VW Scirocco R-Cup und im
Jahr darauf Champion im
ADAC GT Masters. Startet nun
der zwei te «vdL» durch?

B e w ä h r t h a t s i c h i m e r s t e n
Jahr das Konzept der Gaststar
ter. sodass dieses auch weiter
zur Anwendung kommt. Beim
Auftakt sind gleich zwei Stars
der Mütorsportszenc dabei:
Z u m e i n e n V W - W e r k s f a h r e r
und Rallye-WM-Laufsieger An
dreas Mikkelscn, zum anderen
Rallycross-Champion (GRC)
Scott Speed. Der US-Amerika
ner startete 2006 und 2007 auch
in der Formel 1. ♦ MBR

TI te l -Mi t favor i t : van der Unde
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Favoriten gesucht

Drei Marken, 24 Fahren Unter den vielen starken Piloten einen Titelfavoriten für die am Samstag beginnende Saison auszumachen, ist beinahe unmdc

V o n A R N O W E S T E R

Am Samstag beginnt die 29.
D T M - S a i s o n . D i e V e r a n t
wortlichen hoffen, mit den
wenigen Regeländertingen
(siehe S. 19) ins Schwarze
getroffen zu haben. Einen
Favoriten für die Nachfolge
des in die Formel I aufgestie
genen Meisters Pascal
Wchriein zu benennen, ist
prakt isch unmögl ich.

Wie schon in der vergangenen
Saison werden den ach t Aud i -
Piloien von Experten die besten
Chancen eingeräumt Die Tat-
Sache, dass die InguUiädier20IS
trolzzehn Siegen bei ISRennen
keinen der drei Titel (Fahrer,
Hersteller, Team) gewonnen
haben, zeigt, wie schwierig eine

Vorhersage ist. <iDer Audi RSS
war ohne Zweifel das schnellste
Auto. Auf einigen Strecken ha
ben wir einfach nicht das M.nxi-
mum herausgeholt und zu oft
Punkte liegen lassen», meint
Audi-DTM-Lciter Dieter Gass,
der in Absprache mit Audi-Mo-
torsportchef Dr. Wolfgang Ull
rich keine Veränderungen im
Fahrerkader vorgenommen hat.

Dasselbe pit auch fiir BMW.
Im Jahr des lOO-jährigen Jubilä
ums de r Marke m i t de r BMW-
Niere im Kühlergrill wollen die
M ü n c h n e r m i t d e n i h r e r M e i
nung nach acht bewährten Fah
rern. vier erfalireoen Teams so
w i e d e m B M W M 4 i n s e i n e r
d r i t t e n S a i s o n d e n F a n s e i n e
gute Show bietca «Die Verän
derungen (u.a. Stichwort Lex
BMW, siehe MSal7 und 18) un-

lermauem den einzigartigen
Anspruch der DTM. dass allein
der Fahrer im Vordergrund
steht. Jeder Pilot soll die Chan
ce habca um Siege zu kämpfen
- u n d d e r a l l e r b e s t e s o l l a m
E n d e d e n T i t e l h o l c a G e n a u
diese Chancengleichheit und
latistungsdicfate wird die DTM
auch 2016 ausmachen», glaubt
BMW-Motorsportdircktor Jetts
Marquard t

Auch Quali live im TV
Des.scn Pendant beim «Stern».
M e r c c d c s - A M G D T M - T e a m -
chef Ulrich Fritz, hat mit seiner
Mannschaf t wohl tfie schwerste
Aufjcibe zu bewältigea Dabei
gilt CS nicht nur, Pascal Wchriein
(durch GPäChamplon Esteban
Ocon) zu ersetzea sondern vor
a l l e m d e n n e u e n M e r c e d e s -

AMG C63 konkurrenzfähig zu
l a t c h e a « D i e w i r k l i c h e N e u e
rungan unserem Auto betrifft in
erster Unic das Fiilirzeugdcsign.
Daher h-at sieh zwar die Optik
stark verändert, aber es war uas
n i c h t e r l a u b t , a n d e n I V r f o r -
mance-rclevanten Aerodyna-
inik-Teilcn unter der sogenann
ten Design-Linie etwas zu ver
bessern. Die Herausforderung
fur uns ist. die AenKlynamik des
al len mi t der Form des neuen
Autos in Einklang zu bringen»,
erklärt Fritz, der deshalb auch
nicht von einem Vorteil, son
dern ron Aufgai>en spricht, die
es zu lösen pbt. «Entscheidend
wird sein, wie schnell wir d.as
richtige Setup fiir unser Auto
t i n d e a »

I n d e r A R D k ö n n e n T V- Z u
schauerauch 2016 wieder alle 18

H e n n e n l i v e s e h e n ;
40-minüt ige Samsiagrei i
in Hockenheim geht o
Boxenstopp über die Bü
u n d w i r d v o n 1 5 . 3 0 b i s 1
Uhr sowie das einen Tag;
tcr stattfindende Haupti
n e n ( 6 0 M i n u t e n ) m i t P fl i c h t
boxenstopp, bei dem alle
Räder gewechselt wer
müssen, von 14.15 bis t
Uhr gezeigt. Die beiden
vor stat tfindenden Qua
i n g s s i n d s o w o h l
Livcstrcam auf spor isc!
d e a l s a u c h e r s t m a l s i m
empfangbaren ARD-7.us.atz-
programm «cinsfestival» zu
s e h e n . D i e S e n d e z e i t e n
für: am Samstag (7.5.)
13.45 bis 14.15 und am S<
tag (8.5.) von 12.25 bis 13.00
U h r . »
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Reglement 2016

Neue Regeln,
mehr Spannung
Vor» ARNO WESTER

Die Reglementändcmngen
s o l l e n 2 0 1 6 v o r a l l e m f t i r
Neutralität und IVanspa-
renz sorgen. Deshalb haben
d i e Vo r s t ä n d e d e r d r e i
Premiumheisteller Audi,
B M W u n d M e r c e d e s - B e n z
auch der Lex BMW (»ehe
MSa 17 und 18) zugestimmt!
Die wichtigsten Anpassun
gen im Einzelnen.

Der Flügel ist in dicsem)ahr bei
den BMW-Fahfzeugen SO mm
breiter, um «konstruktionsbe
dingte Nachteile» der M4 ohne
ÄndetMng der Homologation
ausgleichen zu können. Zudem
gibt es bei allen Autos vorne
und hinten Diifusoren, einen
U n i e r b o d e n m i t e i n e r 3 0 m m
huhon Stufe im Mittelbcreich
(Skidblock) sowie zwei zulässi
ge Bereiche (einer pro Seite) an
der Fahrzeugvordcrsoite filr
Flick-s.

DRSwIrdüberholfreundlkher
Da.s Drag Reduction System
(URS), das durch ein Herunter
klappen des Heckllügels um 18
Grad den Luftwiderstand redu
ziert und somit für mehr Top
speed sorgt, darf eingesetzt
werden, wenn beiStart/Ziel der
A b s t a n d z u m v o r a u s f a h r e n d e n
Fahrzeug nicht mehr als eine
Sekunde beträgt. Damit das

Fahrzeug auch in schnellen
K u r v e n u n d b e i m A n b r e m s e n
stabil bleibt, klappt der Hcckflü-
gel automatisch nach oben,
wenn der Fahrer vom Gas geht,
b rems t ode r d i e se i t l i chen G-
K r ä f t e e i n e n b e s t m i m t c n We r t
ü b e r s c h r e i t e n .

Heuer wird das DRS bereits in
der zweiten Runde freigegeben
(2015: ab der vierten). Kommt
es zum Safcty-Car-Einsaiz, dür
fen die Fahrer bereits in der ers
ten Runde nach dem Restart des
DRS aktivieren - 2015 erst drei
Runden danach. Sobald ein Pi
lot in seiner Runde das DRS ak
tiviert, werden ihm drei Akti
vierungen gestrichen. Dies ist
auch der Fall, wenn er seine
zwei übrigen Aktivierungen
dieser Kunde gar nicht mehr
nutzt. Hintergrund ist, dass ein
DTM-Pilot erfahrungsgemäß
drei DRS-Aktivicrungen pro
Runde benötigt, um an seinen
Vordermann he ran - undan ihm
v o r b e i z u f a h r e n . Z u m A b w e h
ren d ieses Versuches re icht in

KaMerDtHlOie

7./B.5.
2L/22.5.
4./5.6.

2S./26.S.
16./17.7.
2Q./Z1.8.
10./U.9.
24./25.9.
1S./1<J0.

HwVenheim (D)
Spieläerg (A)
laesilmag(O)
Nonsting {D)
ZandvoorüNl)
Hoskau (RUS)
Nutburgnng (ü)
Budapest(H)
Hockenheim (D)

der Regel jedoch eine DRS-Ak-
tivienu^ aus. Auf diese Weise
hätte der Verfolger seine zur
Verfügui^ stehenden DRS-Ak-
tivieiungen viel schneller ver
braucht a ls sein Vordermann.

2016 ist der DRS-Einsatz noch
deut l icher l im i t ie r t . D ie Anzahl
der Aktivierungen ändert sich
je nach Strecken- und Rcnnlän-
gc. Beim Auftakt in Hockcn-
h c i m h a b e n d i e P i l o t e n b e i m
40-minüligcn Samstagsrennen
39 Aktivierungen zur Verfü
gung, beim 60-minütigen Sonn-
lagsrcnnen sind es 57. Die An
zahl berechnet sich so: (Prog
nostizierte Rundenzahl x 3)/2 =
Anzahl der DRS-Nutzung.

Das Gesamtmindestgewicht
e i n e s D T M - B o l i d e n i n k l u s i v e
Fahrer, Rcnnbckleidung und
Helm sowie 15 Kilogramm Per
formance-Gewicht beträgt für
Audi und Mercedes 1120 K i lo
gramm. BMW darf mit 7,5 kg
weniger, also 1112.5 kg in die Sai
son starten, um den Pcrfor-
m.incc-Nachteil des M4 auszu
gleichen. Die Verwendung der
P e r f o r m a n c e - G e w i c h t e w i r d
abhängig von der theoretischen
Uusizcit im (Qualifying festge
legt. Sie bestehen aus einheitli
chen Ba l l as tb lücken aus Wo l f
ram mit einem Gewicht von 23
Kilogramm, die im Fahrzeug im
Unierboden und in der Scrvicc-
box mont ier t werden. Mehr In
fos unten www.dtn i .com. ♦

STARTERLISTE / DTH 2016 (Stand: 1.5.2016)

Hl. Fanret Fahrteug Team

2 Gary Patielt ß5/6B) Metcedes-AHG C63DIM Mercedes-AMG DIM Team ART
3 Paul(liResta(30/GB) Mercedes-AMG (63 DIM MertedK-AMG DIM Team HWAN
S Mainas El!ström(37/S) Audi RS 5 DTH Audi Sp̂  Team Abt Sportstine
6 Robert Wicke[»s(27/C0N) Mercedes-AMG C63DTM Mercedes-AMG DTM Team KWA1
7 Bruno Soengler (32/{DN) BMW H4 DTM BHWTeamMTEK

8 (liris1ianVietofis(27/B) Mercedes-AMG (63 DTH Mercedes-AMG DIM Team Mücke
10 limoSdieider(37/D) Audi RS 5 DTK Audi Sport Team Plioenix
n Hatto Willmann (26/Q) BMW M4 DTM BHWTeamRHG
12 DanielJuncadeila(24/C) Mercedes-AMG (63 DTM Mercedes-AMG DTM Team KWA 1
13 Antonio feiix da (osla(24/P) BMW M4 DTM BMW Team Sdinitter
16 Timo Gloat ß4/0) BMW M4DTM BHWTeat r iRHG
17 Miguel Holina (27/R Audi RS 5DTH Audi Sport Team Abi
I8,Augusto''Fa'rfu5ß2/BR) BMW M4DTM BHWTeamMTEK
22 Lucas Auer (21/A) Mercedes-AMG (63 DTM Mercedes-AMG DTM Team Mücke
27 AdrienTambay{25/f) Audi RS 5 DTH Audi Sport Team Rösberg
31 TomBtom{ivisf(22/GB) BMW M4 DTM B H W Te a m R B H
34 Esfetan Ocon (19/F) Mercedes-AMG (65 DIN Hertedes-AMG DTM Team ART
36 Maxime Martin ßO/B) BMW K4 DTM B M W Te a n R B H
48 Edoardo Mortara (29/1) Audi RS 5 DTH Audi Sport Team Abt Sportsline
51 Nico Müller (24/CH) Audi RSS DTH Audi Sport Team Abt
53 Jamie Green (33/G8) Audi RS S DTH Audi Sport Team Rosberg
84 Maximilian GöUßO/D) _ Metcedes-AHG (63 DTM HercedK-ÄMGDIMTeamKWAII
99 Mike Rockenfelier (32/D) Audi RSSDTH Audi Sport Team Phoenix
100 Martin Tomczyk (34/D) BMW M4 DTM BMW Team Schnitier

A U T O M O B I L

S C H Ä E F F L E R
PRÄSENTIERT

D T M - C O C K P I T L I V E

V o n

1 Mike Rockenfeiler
Audi Sport Team Phoenix

Verehrte Leser vonM O T O R S P O R T
aktuelL ich freue

mich sehr, dass ich Ihnen
auch in diesem Jahr ganz
persönliche Eindrücke aus
dem Cockpit meines Audi
RS 5 DTM vermit te ln darf .
Unglaublich, aber wahr, Sie
und ich gehen mit dieser
A l u m n e s c h o n i n s v i e r t e
Jahr. Und wir haben Höhen
und Tiefen eriebl. 2013 war
mi t dem Me is te r t i t e l na tü r
lich perfekt Speziell im
letzten Jahr konnte ich aber
nur selten von Highlights
b c r i c h t e a U m s o t o l l e r w a r
es zu sehen, wie sehr auch
die Unterstützung von Ihnen
nicht abgerissen ist.

Für die an diesem Woc h e n e n d e i n H o c k c n -
heim begiimcnde. neue

Saison bin ich mir sicher,
dass der allgemeine Tenor
wieder positiver sein wird.
Rechnet man die 2U;iten mit
den Entwicklungsreifen
heraus, war ich der Schnells
te beim Test in Hockcnheim.
Ein Grund dafür ist. da.ss das
Audi Sport Team Phoenix
und ich in Sachen Sct-up
einen anderen Weg gewählt
habea In den letzten Jahren
haben wir gerne eigene
Dinge ausprobiert. Das
funktionierte teilweise super.

aber die Konstanz fehlte.
N»m also versuchen wir es
mit e inem anderen An-satz
und gehen mehr in Richtung
meiner Markenkollegen. Das
fühlte sich beim Test alles
sehr vielversprechend aa

Dazu kommt, dass ichkeine sechsmonatige
Rcnnp.tuse hatte, wie

einige meiner DTM-Kollo-
gea sondern mein Winter
vuUgepackt mit Zeit im
Rennwagen war. Stans für
Corvette Racing in den USA
und für Uind Motorsport auf
der Nordsch le i fe haben mich
urcnn-fit» gchaltca

Meine Ziele ftir die.Saison sind klar:
Bes te r Aud i -PUo t

sein und um den Titel kämp-
fea Das wol len natür l ic l»
viele Fahrer, was im dichtge
drängten DTM-Feld auch gar
nicht unrealistisch ist. Also
werden wieder Kleinigkeiten
entscheiden. Nach einigen
personellen Neuerungen im
Team wird sich bei uns
sicher auch noch einiges
einspielen müssea Aber ich
bin zuversichtlich, auch weil
mit meinem ncuea katalani
schen Renningenieur Arnau
Niubö bei den Tests schon
alles super zusammenlief.
Und auch Ih re r Un te rs tü t
zung bin ich mir gewiss!

Beim Test vome dabei: «Rockys» Audi RS S Im frischen Design

E H n n H H H a n i m
im Rafimen der Schaeffler Motorsport Academy standen die
Motorsport-Profis Daniel Abt, Mike Rockenfelier, Marc Lieb
und Rallye-Legende Armin Schwarz zahlreichen Formula
Student Teanas Rede und Antwort . Armin Schwarz fe ier te in
diesem Rahmen sein 30-jShriges Jubiläum als Schaeffler-Mar-
kenbo tsc t i a f t e r. He rz l i chen G lückwunsch !
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N A C H R I C H T E N

Ex-Champion Hahn
1st erster Leader
Truck -EM M i t e i nem Trsum-
start begann die Saison in
Spielberg für den dreifachen
Europarneister Jochen Hahn
(MAN): Am Samstag sicherte
s i ch de r Schwarzwä lde r
zunächs t d ie Po le -Pos i t i on ,
um diese im ersten Hauptren
nen auch in den ersten
Saisonsieg umzuwandeln. Mit
dem Reversed Gr id re ichte es
von Startplatz 8 noch zu P2
hinter Teamkollege Renä
Reinert im ersten Sprintlauf.
Am verregneten Sonntag war
dann Adam Lacko (Freightli-
ner) der Mann der Stunde:
Pole und dominanter Sieg in
be iden Rennen. Hahn ho l te
die Plätze 3 (Hauptrennen)
und 4 (Sprint). Damit ist Hahn
auch e rs te r Tabe l len führe r -
er hat 48 Punkte, Lacko 43
und Reinert 33 Punkte auf P3.

E r s t e r E M - L e a d e r 2 0 1 6 ; H a h n

Zwei Volvo-Doppel
beim Saisonauftakt
STCC Beim Saisonauf tak t in
Skövde war Robert Dahlgren
(Volvo) nicht zu schlagen.
N a c h d e r P o l e - P o s i t l o n f u h r
er nicht nur im ersten Lauf
zum Sieg, sondern holte trotz
Reversed Gr id auch im
zweiten Durchgang noch
Platz 2 hinter Teamkollege
R icha rd Gö ransson , Sco t t
McLaughlin, der Prinz Carl
Philip für einmal ersetzte,
sorgte mit P2 bereits im
ersten Rennen für e in Volvo-
Doppel. Das Podium
komplettierten Linus Ohlsson
(Saab/R1)und Mattias
Andersson (Dacia/R2).

Caicummitßlitzstait
amSachsenring
Renault Cllo Cup Das erste
A u f e i n a n d e r t r e f f e n d e r
Saison - bei der Rückkehr der
Clios auf dem Sachsenring -
en tsch ied D ino Ca i cum fü r
s ich. Der mehr fache Ex-
Champ holte sich in beiden
Durchgängen die Siege. Das
Podium komplettierten
jeweils Sandro Kaibach als
Zwe i te r und Andreas S tuck i
als Dritter. ♦ mbr

To u r e n w a g e n - W N

Hart oder unfair?
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

S c h l e c h t e s W e t t e r u n d
einige Rempeleien prägten
d i e W T C C - L ä u l e a m H u n -
garoring (siehe letzte MSa).
N u r z w e i F a h r e r w u r d e n
jedoch für ihre Vergehen
b e s t r a f t - u n d b e s o n d e r s d i e
Strafe fur Rob Huff sorgt für
einige Diskussionen.

Der Frust beim Ex-Wcitmeister.
der im Kampf um den Sieg im
Haupt rennen war und dann sei
ne Strafe erhielt, war nach dem
Rennen fassungslos. «Durch
f a h r t s s t r a f e A u t o N u m m e r 1 2 .
w e i l e r e i n e n a n d e r e n F a h r e r
komisch angeschaut hat», pos-
t e t e H u f f i m t r o c k e n e n b r i t i
schen Humor se inen Kommen
tar in ßildform auf der eigenen
Facebook-Sc i te .

E twas sach l i che r fo rde r te e r
anschließend im Gespräch mit
den Kollegen von «Touring Car
Times», dass wieder ein Ex-
I tenn fahre r fes t in der WTCC-
Rennkommiss ion s i tzen so l le -
so wie es bis vor einigen Jahren
auch in persona John Cicland
der Fa l l wa r. «Vie le S tewards
haben nie in einem Rennwagen
gesessen», monierte HufF. «Ei
nige schlimmere Aktionen wur
den niclit geahndet. Die Rennen
von Ungarn sind das beste Bei
spiel dafür, dass man eine be
ständige Rennkommission
braucht», wetterte er.

Huff im Kampf um den Ungam-Sleg: Ohne die Strafe hätte der Brite womöglich trlumphle -

Statt möglicher 25 Punkte
wurden es nach se ine r S t ra fe
noch deren acht fur P6 - in der
Tabelle liegt HufT auf Platz 4,
doch der Abstand zu speziell
den beiden Erstplatzierten. Jose
Mara Lopez undTiago Montci-
ro, ist schon recht groß.

Neuer Kurs in Harrakesch
Erster Auft r i t t auf neuem Kurs:
Kommendes Wochenende gibt
CS In Marrakesch für «HufTy»
jedoch die nächste Chance, zu
rückzuschlagen. Die Rennen in
Marokko werden dabe i au f e i
nem neuen, scmi-permanentcn
Rundkurs ausgetragen. «Ich bin

sehr gc.spannt darauf, den Kurs
zu befahren, denn er ist für alle
neu», sagt Lokalinatador Mehdi
Bennani, der den besten Sai
s o n s t a r t s e i n e r W T C C - K a r r i e r e

hingelegt hat und momentan
nicht nur bei den Privatiers die
Tabelle anfuhrt, sondern auch
auf P3 der Gesamcwertung liegt.

Der Marokkaner, der also nur
r e i n ö r t l i c h e i n e n H e i m v o r t e i l
besitzt, Ist sich sicher «Keiner
kennt die Linie. Man wird viele
Fahrfehler sehen, weil jeder den
anderen zeigen möchte, dass er
sich schnellerauf die neue Stre
cke e ins te l len kann .» Von der
Charakteristik und vom Set-up-

Ansatz liegt der Kurs zwischun
Hungaroring und Motegi.
Zweiter Auftritt für Tliompso fi
Von den Kräfteverhäl tn issen ist
auch schwer abzuschätzen, wel
ches Bild sich präsentieren
wird. Honda und Lada durften
nach den Citroen-Siegen a n
Hungaroring 30 (Honda) rcSs-
pektive 20 kg (Lada) ausladetIn Marokko gibt es auch ê
Wiedersehen mit Jamts
Tliompson. Wie schon am Sio-
vakiaring vertritt er Rene Müh-
tiich - der parallel bei der Rai-
lycross-WM in Hockcnheim
startet - im RML-Chev>', ♦

NASCAR Talladega

Keselowski souveiän im Crash-Festival
Te i l s f i a a i s t r ä u b e n d e U n f ä l
l e m a c h t e n d e n z c l i n t e n
Saisonlauf auf dem Super-
spcedway von Talladega zu
einer schrottreichen Ange
legenheit. Am Ende siegte
Brad Keselowski (Ford).

Herannahender Regen sorgte
scheinbar wie ein Katalysator
der Rcnnaction - jeder wollte
sich für den Fall eines mögli
chen Abbruchs zu jeder Zeit in
eine möglichst gute Position
bringen. So entstanden prak

tisch im ganzen Rcnnvcrlauf
haa rs t räubende Szenea

Vierter'Dega-Sieg für Brad
Den größten Aufreger gab es
rund 30 Runden vor Schluss, als
nicht weniger als 21 Autos -
mehr als die Hälfte des Feldes
al.so - In einen «Big One» ver
wickelt wurden. Bei einem wei
t e r e n U n f a l l k u r z v o r E n d e
crashte Danica Patrick hart und
Matt Kenseths Toyota wurde so
gar durch die Luft gewirbelt.
Und auch im Finish krachte es

nochmal gewaltig: Hinter der
Spitzengruppe gab es eine wei
tere Massenkoliision, die nocii
mal einige Positionen durchein
a n d e r w ü r f e l t e .

B r a d K e s e l o w s k i a b e r f u l i r
souverän zum Sieg. Auf dem
Weg zu seinem bereits vierten

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

Cup-Sieg in Talladega holte er
auch die meisten Fuhrung.sriin-
den (46) und ist nach seint m
zweiten Saisonsieg nun (v ie
Kyle Busch, Jimmie Jojins )n
und Carl Edwards) auch bom
bensicher für den Chase qiiali-
t i z i c r t . ♦ M B R 1

Eines der vielen Crash-Opfer; Vorjahressieger Dale Earnhardt Jr.

lalladtsa/AhlianulUSA): IBS Rdn.ät,291 Im; 40 Fahrer 9«1ai1el:Wetler.lrKken.
1. Brad Keselowski (Ford); 2. Kyle Busch (loyota): 3. Austin Dillon ((hevrolel):
4. Chase Elliott (Chevrolet); 5. Jamie HcHurray (Chevrolet); 6. Kurl Busch
(Chevrolet): 7. Tony Siewart/Iv Dillon (Chevrolet); 8. Clint Bowyer (Chevrolet);
9. Ryan Blaney (Ford); 10. Trevor Bayne (Ford); 11. landon Cassill (Ford);
12. Michael Waltrip (Toyota); 23. Mactin True* lt. (Toyota); 14. A.J. Allmendinger
((hevrolet); 15. Kevin Harvlck (Chevrolet); 16. Ricky Stenhouse Ir. (Ford): 17. Dm id
Cilliland (Ford): 18. Cole WhitKToyota); 19. Bobby Labotite (For(l);20. Greg Bildn
(Ford); 21. Michael McDowell (Chevrolet); 22. Ilmmie Johnson (Chevrolet); 23, M itt
Kenseth (Toyota); 24. Danica Patrick (Chevrolet); 25. ioey logano (Ford); 26. Pai I
Menard (Chevrolet); 27. Arie Almlrola(Ford); 28. Ryan Newman (Chevrolet)
Stand nach 10 von 36 Rennen; 1. Harvlck 362 Punkte; 2. Kyle Busch 342; 3. Edw.inls
337; 4. Johrtson 329; 5. logano 316; 6. Kurt Busch 312; 7. Keselowski 300; j
8. Earnhardt Jr. 279; 9. True* Jr. 274; 10. Dillon 272; IL Elliott 271; 12. Hamlin 2(.S|;
13. McMutray 261; 14. Allmendinger 232:15. Kenseth 231; 16. Bayne 228

Nächstes Rennen: 7. Hai. Kansas City/Kansas (USA)
Internet www.nascar.com
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41. OMV 4-Stunden-Rennen (2. Lauf)
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Wiederholungstäter
Vo n M A RT I N B E R R A N G
u n d A R N O W E S T E R

Lange kämpften die Teams
von Phoenix Racii^ und
Black Falcon auf Augenhö
he, doch dank der passen
deren Boxenstrategieund
nicht zuletzt wegen seiner
phänomenalen le tz ten
Runde siegte Frank Stippler
m i t s e i n e m d ä n i s c h e n P a r t
ner Anders Fjordbach im
A u d i R 8 L M S .

Dass CS eng wird, zeigte sich
schon im Qualifying, wo achi
Autos innerhalb von 1.8 Se
kunden lagen. Selbst dieTop 18
waren maximal zehn Sekunden
a u s e i n a n d e r . L e t z t l i c h
h a t t e d e r B l a c k - F n l c o n -
M e r c e d e s - A M G G T ' J v o n
Maro Engel Bernd Schnei
der. Manuel Metzger und j
A d a m C h r i s t o d o u l o u d i e
Nase vorne. Kurz vor dem
St.tri des Rennens ling es
i tn Bemiehder Grand- l ' r b t -
Strecke an zu regnen, was die
meisten Teams dazu veranla.«-
te. auf Regenreifen zu starten.
Wie sich zeigte, die falsche Ent
scheidung, denn schon nach
der Einführungsrunde kamen
die ers ten Teams zum Rei fen-
wecKseln reia Nach dem ersten
imgeplanten Boxenstopp-Rei-
gen. der nacli der dritten Runde
endgültig durch war. lagen die
späteren Sieger in Front.

Rundenlang duellierten sich
Stippler und Engel an der Spit
ze. Nach dem zweiten Stopp lag
mm Schneider in Front, wäh
rend Fjordbach sich auf dem
v i e r t e n P l a t z w i e d e r f a n d . D e r
Däne arbeitete sieh aber wieder
rech t schneU nach vo rne und
maeliie sich an die Verfolgung
des luhrenden Mercedes. Nach
Runde 17 passierte der Wechsel
an der Spitze kampilos. Wäh
rend Sehneider an Metzger
übergab, zc^ I^ordbach vorbei

Erst zwei Runden später
übernahm Stippler wieder den
RH. Genau dieser späte Stopp
^b letztlich den Aussehlag für
den klaren Sieg, da der Phoenix-
A u d i n u n n i c h t m e h r t a n k e n
musste. Bis zum finalen kurzen
Splash-and-Dash und dem
W e c h s e l a u f C l i r i s t o u d o l o u
führte Metzger das Feld mit 28
Sekunden Vorsprung an, da
nach lag Stippler mit 18 Sekun
den in Front und gaste jetzt
richtig an; Mit 8:05.695 drehte
er die schnellste Rennrunde des
Tages und auch für dieses Jahr.
Wenige Sekunden vor dem Ab
lauf der vierstündigen Renn-
dlstanz kreuzte der Bad Müns-
l e r e i f c i e r d e n Z i e l s t r i c h u n d
bescher te s ieh und damit dem
ganzen Feld eine weitere Renn

runde. Zu allem Überfluss setz
te dann auch noch heftiger Re
gen ein. der zu vielen Ausrut
schern und Unfä l len führ te.

«Stippi» war davon allerdings
vöUigunbeeindruckt.schwobte
regelrecht über das Wasser und
triumphierte am Ende mit fast
einer Minute Vorsprung. Gute
Drit te hinter dem Black-Falcon-
Benz wurden Uwe Alzen. Jan
Seyffarth. Maxinülian Götz und
Lance Dav id A rno ld im l e i ch t
o n d u l i e r t e n M e r c c d e s - A M G
GT3 von Haribo Racing. Der
G o I d b ä r e n - G 1 3 h a t t e i m Z u
ge einer Überrundung einen
Stoß vom Rowe-BMW von Ale
xander Sims gekriegt Während

der Brite ganz aufgeben
m u s s t e , k o n n t e A l z e n
die Fahrt mit leicht an-
geschlagenemDiffusor
fo r t se t zen .

Porsche zu langsam?
■ H i n t e r d e m T r i o a nMaroEng« dcrSpitzefuhrenD.ir-

ren Turner und N ick i
T h i l m b e i m V L N - D c b ü t d e s
Werks-Aston Martin Vantage
GT3 problemlos auf Rang 4. Ei
nen spannenden teaminternen
Zweikampf lieferten sich bis ins
Ziel die beiden von Manthey-
Raeing eingesetzten Werks-
Porsche 911 GT3 R um Pla tz
fünf. Dabei konnte das Duo Ke
vin Estre und Sven Mül ler die
Teamkollegen Michael Chris
tensen und Richard Uetz in der
l e t z t e n R u n d e ü b e r h o l e n u n d
um lediglich 0.715 Sekunden
d i s tanz i e ren . W ie schon be im
e r s t e n V L N - L a u f u n d i m 6 h -
Quaiifikationsrennen zu sehen,
scheinen die neuen Porsche 911
GT3 R die Zei len der Konknir-
renz nicht ganz mitgehen zu
können, sod.xss möglichenvei-
s e I n d e r B a l a n c e o f P e r f o r
mance zugunsten der Zuffen-
hausener nachgelegt werden
k ö n n t e .

Die stärkste Klasse neben der
S P 9 w a r w i e d e r u m d e r B M W
M235i Racing Cup mit 20 Star
t e r n . W i e s c h o n b e i m l e t z t e n
Mal siegten Ale.xander Mies
und Michael Schrey im Bonk-
Auta Mies war mit Regenreifen
gestartet und hatte bereits nach
einer Runde auf Slicks gewech
selt. Von P6 kämpfte sich der
Heiligenhau.serdann nach vor
ne. Schrey baute die Führung
am Ende auf fast 70 Sekunden
aus und war froh, die letzte
Kunde gut überstanden zu ha
ben. In der Cayman GT4 Tro
phy by Man they-Racing trium
phierte das Teichmann-Duo
Marcel Hoppe und Moritz Gu-
scnbauer, nachdem sich die
vorher führenden Teams gleich
z w e i m a l d u r c h e i n e n U n f a l l
verabschiedet hatten. ♦

Duel l um den Sieg: Phoenix-Audi gegen Black-Falcon-AMG

Wieder Cup4-Sieg; Teichmann

VLN/Resultate

Klassensieg: Dreimal Strycek

41. DHV 4-$tuiiilen-Rennen/D (24,558 km): SO.4.2016.2. von 10 Uufen rur ViR-
Langslreckenmetstetstfiaü; 28 Runden (« 682,024 km); 182 Teams gestartel.
123 gewettet: Wetler/Slrecke: wethselhaft/meisl trocken.
1. Slioplef/fjofdbach (Audi R8 IMS) In 4:08:57.574 h (• 164.370 km/li); 2. Schnei-
der/£tigel/Christodoulou/KGtzgef (Hercedes-AHG GI3) *57,839; 3. U. Alren/Ar-
nold/Gölr/Sev'lartli (Mercedes-AHGGT3) *1:29,157:4. lufner/Ihilm (Aston Martin
Vantage 613) *2:44.836:5. Estre/S. Müller (Pors(he9U GT5R) *3:55.872:6. Ouis-
tensen/lielr (Poische 911613 R) *3:56.587:7.0. Bustft/M. Busdi/Kaineiow (Audi
R3 IMS) *4:02.509:8. Uutia/Slanawav (Aston Matiin Vantage GT3) *5:35.339:
9. Haupl/Buuiman/Engel (Hercedes-AHG 613) *5:44,007
Klassensiege» - CUPl; L. Stiycek/R. Strvcek/V. Strycek (Opel Astra OPO; (ltP2:
Hennes/Kappeler/Gerling (Poische 911GT3 Cup); CUP3: Hoppe/Gusenbauer
(Porsche Cayman GT4 CS); CUP4: Amweg/Lamperi (loyoia GI86): CUP5:Sciiiey/
Mies(6HW M235i Racing Cup): Kl; (kein Auto in Weitung) HZ: (kein Auto in
Wettung); H4: Schall/Gerhard (Porsche 911G13 Cup): SPIO: Beimes/Weber/Still
(Aston Harlin Vantage V8): SP2T: Zensen/Bietschncider/Beck (Hini); SP3: Epp/
Holthaus (Renault Cllo Cup); SP3r: Schjaerin/Gulbiandsen/Ostvpld (Audi URS 2ü):
SP4T: Wasel/lOhnert (Audi TT RS): SP6; Koch/Leib/MoHer Madsen (Porsche
Cayman); SP7:Toiil/Scheerfcatlh (Porsche 911GT5 Cuol SPS: Jager/Köhler/
Kohlhaas (f eirari 458): SP8T: Veller/Hahn/Konrad (BMW E82): SP9: Sbppler/
Fjordbach (Audi R8 IMS); SP Pro: Isuchiya/lguchi/OshimaflexusRC-F):V2:
Thomas/Schmiir (BMW 31815); SP X: Mut5ch/westphal/Slmoisen(SCC 003c): VJ:
Kuhlmann/Glesbrecht (Honda Civic Type R); V4: Derscheid/Radulov'ic/Flehmei
(BHW 325i); V5: Thiemann/HOlfef/Riemer (BMW E36): V6: Karch/Iacoma (Porsdw
Cayman S); VTl: (kein Auto in Wertung); tTTZ: Tahn/Quante/Sidorenfco (Flenault
Hegane) Schnellste Runde: Stippler/Ejordbachii 6ä)5.695 min 180343 km/h)
Stanil nach 2 von 10 Rennen: 1. Fjoidbach/Stippler 19,64 Punkte; 3. Mles/Sctuey
19,49; 5. MülIct/fiiemer/Ihiemann 19.28; 8. Scheerbarlh/Toril 18.82

Nächstes Rennen: 14. Hai. 58. ADAC ACAS HSR-Cip/D
Inteinet : www.vln.de

N A C H R I C H T E N

NurderGP-Kurswar
beim Test befahrbar
Dunfop/Wetter Im Zuge der
Vorbereitungen auf die 44.
Ausgabe cJes 24h-Rennens
hatte Dunlop schon vor vielen
W c x ; h e n d e n M i t t w o c h v o r
dem zwe i t en VLN-Lau f a l s
Nordschleifen-Testtag ge
buch t und au f b rauchba res
Wetter gehofft. Angereist
waren un te r anderem das
Te a m Wa l k e n h o r s t M o t o r
sport. die Scuderia Cameron
Glickenhaus. das Aston-Mar-
t i n - W e r k s t e a m , P h o e n i x
Racing und auch Ring Racing- letztere beiden sind ja zu
mindest Ringanrainer. An
einen ordent l i chen Test war
jedoch nicht zu denken. In
der b i t t e rka l ten Nach t davor
war Schnee gefallen, der
dann im Laufe des Vormittags
in Regen überging. Bis auf
wenige Umlaufe auf der
G r a n d - P r i x - S t r e c k e u n d n o c h
weniger Runden auf der am
Nachmittag dann offenen
Nordschleife passiert jedoch
nicht viel. Selbst zum Testen
von Regenrelfon taugten die
eiskalten Bedingungen nicht.
Nicht anders erging es der
Truppe von Walkenhorst, die
immer noch darauf wartet,
ihren neuen BMW M6 GT3
endlich einmal bei Tempera
turen über T5 Grad auszu
probieren. Das lag aber auch
am eigentlichen Renntag
noch in weiter Ferne.

Nummerntafeln jetzt
auch in der VLN
Platzierungsanzeige LED-
Anzeigen mit der aktuellen
Platzierung sind in vielen
Serien - etwa in der Lang
strecken-WM (WEG), in der
Blancpain Gl Series oder
auch in der 24h-Serie - längst
Standard und geschätztes
Feature . Be im zwe i ten VLN-
Lauf wurden d ie überaus
nützlichen Anzeigen - unter
anderem an den be iden Por
sche 911GT3 R von Manthey-
Racing - erstmals in der VLN
e i n g e s e t z t . F o r t s e t z u n g
erwünscht, kann man da nur
s a g e n .

Mehr Licht für das
große Rennen
Hellmacher So dunkel, wie
es während des zwe i ten
VLN-Lau fs te i lwe ise war,
hätte ihr Einsatz wohl selbst
am Tag Sinn gemacht; tat
sächlich sind die neuen, an
langen Stahlstangen be
festigten Strahler in der
Boxengasse primär für das
2 4 - S t u n d e n - R e n n e n i n v i e r
Wochen (28729. Mai)
install iert worden. ♦ MB
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Sebas t ien Og ier

Die besondere Misere des Champions

Sebastian Ogler Keine Freude mehr am Rallyefahren?

Von REINER KUHN

Wa s i s t m i t d e m W e l t m e i s
t e r l o s ? K Ü D a n d e r e r C h a m
pion dominiert die Konkur
renz SO deut l i ch w ie Sebas
tien Ogjer. Doch trob aller
Erfolge: R«ude kommt
b e i m F r a n z o s e n s c h e i n b a r
n u r n o c h z u H a u s e a u f .

Nach der Rallye Aigentinien
lobte Sebastien Ogier Hayden
l'addon für den Schlussspun
und den Sieg. Dumm nur. dass
i h m d i e w a r m e n W o r t e k a u m
tKxrh einer abniininL Denn nach
einer erneuten Verbaiatiacke.
Entschuldigung und kurzer
Aussprache ließ er die versam
melte Presseschar in seine See
le blicken: «Ich bin Sportlcrund
mag es nicht. Zweiter zu wer-
dea Aber heute kann ich es we
sentlich einfacher akzeptieren,
d e n n d e r U n t e r s c h i e d w u r d e

hinter dem Ix-nknid gemnclit.»
Hütte er die.sc ErkiiSrung weg
gelassen, Ogier hätte wahr
scheinlich den einen oder ande
ren Symp.ithiepunkt zurüekge-
tvonnen. DtKlt so lässt er erneut
s e i n e n U n m u t u n d F r u s t ü b e r
das Regelwerk anklingen.

Vorfreude auf den Nachwuchs
« D i e W M w i r d a u s m e i n e r
S i c h t i m m e r m e h r z u m W i t z .
W i r b e k o m m e n z w a r g u t e
i 'unkte, aber wo bleibt der
Sport», poltert er und sagt, dass
er lieber zu Hause wäre. Harter
Tobak von einem, der tuch drei
WM-Titeln In Folge in den ers
ten vier Saisonläufcn. egal ob
auf Asphalt. Schnee oder Schot
ter. vier Mal auf dem I'odiutn
stand und zweimal gcwana

Schon jetzt fuhrt Ogier die Ta
be l le m i t 39 WM-Punk ten Vor
sprung auf I*addon an. Für den
ehrgeizigen Franzosen womög

lich genug, um sein Ausnahme
talent aufdcm Weg zum vierten
WM-TItei auf eine ganz beson
dere Art und Weise zu demons
tr ieren. «Ich kann es kaum er
warten, Vater zu werden», zeigt
sich Ogier vt)n seiner privaten
Seite und strahlt. Solitc die für
I ' r ühsommer e rwa r te te N iede r
k u n f t a L s o a u f c i n W M - Wo c h c n -
cndo fallen, darf sich keiner
wundem, wenti der WM-Lca-
dcr mit einer geplanten Null
runde höchstselbst für neue
Spannung im Kampf um die
WM-Krone sorgt.

«Es gibt Wichtigeres ün Leben
als das Raltyefahren». wusste
schon sein nicht minder auf Sie
ge und Titel foku.ssierter Lmds-
mann Seb.xstien Loeb. Auch der
R e k o t d w e l t m c i s t e r h a d e r t e -
wenn auch n ich t so deut l i ch -
mit den Rcgeimachem der PIA
und fand seinen Hal t be i Frau
und Tochter. ♦

Rallye-ÖM Wechselland

Neubauers zweiter Sbelch
Von REINER KUHN

H e r m a n n N e u b a u e r w u r d e
z u m z w e i t e n M a l i n d i e s e r
S a i s o n s e i n e r F a v o r i t e n r o U c
gerecht und gewann die
Wechsel land-Ral lyc vor
R e k o r d m e i s t e r R a i m i u i d
BaumschJager.

Freude pur bei Hermann Neu
bauer. «Ich bin überglücklich,
dass ich meine Leistung vom
Rcbenland hier bestätigen
konnte», jubelte der 28-jährigc
Salzburger nach dem zweiten
Sieg im dritten Saisoniauf. Mit
neun von zwölf Bestzeiten hat
ten er und Co Bernhard Ettel die
Konkurrenz souverän im Gr i f f .

Gcrwald Grössing, ebenfalls
auf einem Ford Fiesta WRC un
terwegs. lag nach der fünften
Prüfung nur 18,8 Sekunden hin
te r Neubauer, a l s e r m i t dem
Heck an einer Brücke anschlug
und aufgeben musste. Bauni-
schlagcr, der mit seinem Skod-i
Fabia R5 einige Mühe h.itte,

dem leistungssiärkeren IMIC-
Duo zu folgen, musste sich mit
Platz 2 zufrieden gebea «Mehr
w; i r be i de r S t r cckencharak l c -
ristik einfach nicht drin», zeigt
s i c h a u c h d e r R e k o r d m e i s t e r
zu f r i edea Dah in te r du r f t e s i ch
Rundstrccken-i'iiot NikiMayr-
Mclnhof (Ford Fiesta RS) nach
s ta rke r Fahr t e rs tma ls au fdcm
Podi iun fe iern lassea

Enge Kiste in (ier2WD
lierzschbgfinale In der gut be
setzten Meis terschaf t für zwei -
rdiitngetriebene Faiirzeupe: Vor
der finalen WP bg Auftaktsie
ger Simon Wagner (Citroen DS3
K 3 ) n u r 1 , 4 S e k u n d e n h i n t e r
R e n a u l l - C l i o - l ' i i o t D a n i e l Wo l
linger, Doch mehr als zwei
Zehntel konnte Wagner nicht
mehr gutmachen und verpasste
den2WI>Siegund<>esamtrang
4 u m 1 , 2 S c k t i n d c n . M i c h a e l
Böhm komplettierte im Opel
Adam R2 mit über einer Minute
Rücks tand au fd ie lK iden R3-P i -
lo len das 2WD-l 'od ium. ♦

Erstes Podium: Mayr-Helnhot 2WD-Si*g«R Wol l inger

Zum zweiten Mal ganz vom: Weehselland-Sleger Neubauer

Osterreichische raliye-heisterschaft / Resuiiaie
WectiseUnd R ,̂ PnHau (4X3. von 7 Uuferc »7,60 GeumtkUomettr mit U WPt über
16384 tm. 51 Teants am Start, 33 gewerteL Wettet/F̂MnniaAiockea
1. Neutauet/Riel iX/fort fieaa WRC) n 12W5,9; l Baumaniagw/ftlbM (A/Skoda
Fatxa RS) -Uli.? nwx 3. Havr-Helnhot/WeHmhnm (A/Foid Fmta RS) -3:38.7;
4. W(̂ ifiget/)(ol«f (A/Rwaull Qw Ha«i) *6:50,0:5. S. Wagnot/Havthoicr (A/Ci[/ofn DS5
R3 Kai) -i-SU: 6. Ka<!»A^ (A/Ktsubishi Evo VII) -7:29.7; 7. BAhin/Noli (A/D/Ooel
Adam R2) -7:59.4:8. Kaner/Stein (A/D/Ooel Adam R2)-tSU: 9. WakRierr/Unlefweger
(A/Ope^ Ai»n R2) 'mts. 10. )̂ Cak/Ve>a(tcrr6 (SX^ord Finia RS) •11:15.4
Leader:)leibauet (WP M2yüeO
WR-8est2eit«i:NeU)auer9.8atznsdilagei2. GiOsvigl
Stand: L Neubauer 77 Rinkte: 1 Baumschlaget 67:3. Gibssing 31; 4. WoOmger 26 (1.
2WD); 5. S. Wagner 24 a 2WD): 6. Ihlek 22.7. Kavr-Kelnhc416; 8. lakei 12
Kicftsttr lauf 25 Jun 2016, Scbneeberg Raly« (A)
Menwc vrww.ralfe-gemat

N A C H R I C H T E N

Sulingen: Volles Haus
und Spannung
DRM Insgesamt 110 Teams
stehen auf der Nennliste zur
"Rund um die Sulinger Bären
klaue». Beim dritten von zehn
ORfd -Läu fen am Wochenen
de kommt es zum erneuten
Topdueil zwischen Christian
Riedemann (Peugeot 208
T16) und Tite'mitfevorit Fabian
Kreim (Skoda Fabia RS).

Kreim mit starkem
Debüt in Neuseeland
In te rna t i ona l M i ss i on e r f ü l l t -
beim Auftakt zur kont inentaten
As len -Paz ifik -Me ts te rKha f t i n
Neuseebnd b rach te Skoda-
Werks fah rc r Fabbn Kre im
seinen Fabia RS nach über 275
se lek t i ven Scho t te rk i l ome tom
ohne einen Kratzer ins Ziel nach
Wtiangarei und wurde hinter
Teamkollegeund Ex-Meister
Gaurav Gill Zwerter.

Hockenheim mit
großem Spektakel
Rallycross-WM Nach der ge
lungenen Premiere im Vorjahr
dürfte das zweite Gastspiel der
Rallycross-WM-Akteure beim
D T M - A u f t a k t i n H o c k e n h e i m '
für noch mehr Furore sorget.
Uber zwanzig f^loten, damnter
Stars wie Sätiastien Loeb, |
Retter Sollaerg, Ken Block oderi
Matths Ekström. wollen im Mo-'
todrom für ein ganz tiesonde-
res Spektakel sorger). ♦ Rk
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M o t o G P

Nichelin: Weiter Vollgas voraus
Von NEIL SPALDING und
I M R E PA U L O V I T S

Die Franzosen arbeiten
wdterhart daran, die an
fänglichen Probleme mit
d e n M o t o G P - E i n b e i t s r e i f c n
schnei] der Vergangenheit
angehören zu lassen. Für
den Ihst in Jerez brachten
s ie e rneu t d i v i neue Va r i a
t i o n e n f u r v o r n e .

Es war sicherlich eine niuiigc
Entscheidung von Michclin,
sich als Allcinausrüster fur die
MotoGP zur Verfügung zu stel
len. Eine noch mutigere, als sie
es selbst gedacht hätten

Motorradrei fen s ind von Auf
bau und Kontur her v iel kom
plexer als Autoreifen. Sie müs
s e n a u c h n o c h b e i e x t r e m e n
Schräglagen haften - und da
machen sich schon kleine Un
t e r s c h i e d e i m K a r k a s s e n a u f -
bau. bei der Kontur oder beim
Luftdruck gleich gravierend
bei der Haftung bemerkbar.
Der Wechsel von Bridgesione
zu Michcl in bedeutete desl i . t lb
eine große Umstellung für die
M o t o r r a d h e r s t c l l e r u n d f ü r d i e
P i l o t c i L

Nach anrängllchen Proble
men mit dem Vorderreifen, der
fast alle Piloten zu Fall bmchtc,
kam Michel in mit e iner zufr ie
denstellenden Lösung für die
Tests in Sepang. Seither mu-ss-
tcn sie aber viel Lehrgeld zah
len. welche Anforderungen die
über 260 PS starken MotoGP-
Bikes und d ie bes ten [ 'Ho len
der Welt an die Reifen steilen.
Der geplatzte Reifen von Loris
Baz beim Test in Sepang und
die abgerissene Lauffläche bei
Scott Redding im FP4 von Ter-
mas del Rio Hondo in Argenti
nien lösten jewclLs Alarm au.s.

Valentino Rossi balm Jerez-Test mit neuem MIchelln-Vorderrelfen: Einheitskonstruktion angestrebt

D i e G e s u n d h e i t d e r F a h r e r
durfle auf keinen Fall gefährdet
werdctL und so baute Michelin
fcwuiis um. Zuletzt auf eine ro
buste Konstruktion für den GP
in Aastin. wobei sie eine ferti
gungstechnische und logisti-
schc McLsiericistung vollbrach
ten. indem sie in den vier Tagen
zwischen Argentinien und Te
xas alle Hintcrrcifen für das W>
chencndcncu fertigten und per
Luftfracht an die Strecke brach
t e n . M i t d i e s e r K o a s t r u k t i o n
änd abe-r ror allem die Yamaha-
Piloten nicht so recht glücklich.

weil es die Vorteile der Ml be
einträchtigt. Dazu zeigte der
Reifen in Jerez eine starke Nei
gung, auf den Geraden dureh-
zudrehea wenn die Grip-Ver-
hi i l tn issc nachlossea

Wieder neue Vorderreifen
Für den IRTA-MoloGP-Tcst am
Montag nach dem Jerez-GP
b r a c h t e M i c h e l i n d r e i n e u e
Vorde r re i f ea Du rch W- i t c ren t -
Wicklungen soll erreicht wer-
dca dass alle Bcdüifhissc von
Fahrern und Maschinen in Zu
kunft mit weniger Vorderrad-

Koastruktioncn abgedeckt wer
den und so nicht mehr so viele
v e r s c h i e d e n e R e i f e n z u d e n
Grands Prix gebracht werden
m ü s s c a

Bei den ersten Rennen gab es
z w e i Vo r d c r r a d - K o n s t r u k i i o -
ncru Die «34» und die «36». 34
hat eine steifere Karkasse und
sol l in Kurven besser mit den
a u f t r e t e n d e n To r s i o a s k r ä f t c n
z u r e c h t k o m m e n u n d a u c h
b e i m B r e m s e n w i d e r s t a n d s
fähiger scia Mit 36 kann man
nicht gleichzeitig stark brem
sen und einbiegen, dieser Rei

fen hat aber die Chattering-
Probleme. die mit den Michelin
bei einigen Bikes aufgetreten
sind, behoben.

M iche l i n und auch d ie He r
steller wollen erreichea dass
es nur noch eine Katkasse für
vom gibt, damit sich alle auf de
ren Eigenheiten konzentrieren
körmea Die Ver l ie rer be i d ie
ser Entwicklung wären natür
lich die. die mit einer anderen
Konstruktion besser klarge
k o m m e n s i n d

Die dre i neuen Vorderre i fen.
die Michelin nach Jerez brach
te. basieren auf der steiferen
Karkassc. sie versuchen, die
Vo r t e i l e v o n 3 4 u n d 3 6 m i t
e inander zu vcre inea

Die meisten Fahrer sprachen
sich positiv über sie aus. es
bleibt aber abzuwanetL ob sie
sich auch schlussendlich einig
werden. Die Ausrichtung ist
aber k lar MIchel in wird hinten
für den Rest des Jahres bei der
In Austin eingeführten Kons
truktion bleiben, mit der Neu
k o n s t r u k t i o n f ü r v o r n h o f f t
num. die Entwickiungsrichtun-
gen endgültig reduzieren zu
können .

AlleglQckIkh?
Beim Fahrwerk liegen die
meisten nun bei etwa 10 mm
mehr Fahrhöhe als letztes Jahr,
d e r z u s ä t z l i c h e P i t c h w i r d
durch höhere Federraten abge
fangen, Die. die bei der Umge-
wölmung und bei der Abstim
mung schneller klarkamen,
siitd bereits nah an ihrem opti
malen Sct-up. Wie sich zeigt,
s ind d ie Zei ten etwas la
mcr als in der Bridgestonc-̂
was die Veranstalter nicht un
glücklich stimmt Vorerst kön
nen s i e s i ch t eu re S t r ecken
umbauten ersparea ♦

S u p e r b i k e - W M

Das bansferkanissell läuft an
N o c h d e n s e h r f r ü h e n Ve r -
tragsunterzclchmingcn in
d e r M o t o G P h a t s i c h d e r
i r a n s f e r m a r i c t a u c h i n d e r
Superfoike-WM in Bewe
gung gesetzt. Es könnte zu
einigen Übemschungen
k o m m e n .

Wenn sich oben an der Spitze
einer Pyramide etwas tut. so
w i r k t s i c h d a s w e i l b i s n a c h
unten aus. Durch den Wechsel
von Jorge Lorenzo zu DucatI im
nächsten Jahr und den Abgang
wjn Bradley Smith beiTech3 zu
K T M m u s s Ya m a h a n u n z w e i
Fahrerplätze neu besetzen

In Imob machte das Gerücht
die Runde, dass Alex Lowes (25)
vom Yamaha-Superbike-Werks-
team in das Tech3-MoloGP-Sa-
t e l l i t c n t e a m t r a n s f e r i e r t w e r
den könnte. Sein Zwillings-
brudcr Sam hat ja bereits einen
Vertrag bei Aprilia für 2017 in
der Tasche, und britische Jour
nal is ten re iben s ich schon d ie
Hände, wenn die beiden hyper
aktiven Brüder, deren Streiche
in der British Superbike legen
där sind, zusammen in die Mo
t o G P k o m m c a

Auch um Tom Sykes. Super-
bike-Weltmeister von 2013, tan
ken s i ch Ge rüch te . De r Yo rk -

shi re-Mann macht zwar derzei t
gute Miene zum bösen Spiel
und schiebt Durchhalteparolcn,
doch CS ist offetisichdich, dass er
sich neben seinem übermächt i
gen TeamkoUegcn Jonathan Rea
i m K a w a s a k i - W c r k s t e a m n i c h t
mehr wohllühlt. Sykes werden
Vcthandlungen mit Yamaha imd
mit Ducaii nachgesagt

So früh wie in diesem Jahr
hat das Karussell noch nie be
gönnert sich zu drchea Allem
Anschein nach steht uns n icht
nur eine spannende Superbike-
WM-Saison bevor, sondern ein
ebenso heißer Verhandlungs
s o m m e r . ♦ I P A l e x L o w e s : 2 0 1 7 b e i Te c h J I n d e r M o t o G P ?
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Valentino Rossi: Die alle
K o m b i n a t i o n v o n K o n z e n t r a l i o n

und Lässigkei t ist unverändert

WH-MfiSI»!
l»6WH-9,I?SGP(ADfilla)
WlWfltmeniffî SGpjxpnJa)'M8WH.2.2S«P{Apriiir '
IJMWeltmeniK̂soGPf/iprtB)
îVHiS006P(Hondä)

MmiVe)lme«er5iX)GP(Hon(Js)2001 WeiimeisterHoioGP (Honda)
1200JWelimelsierKotoGP (Honda)
8̂W(Nlmen(p,HoloGP(yiKrBha,2W HoioGP (Wa)

W61VM-l.H(5ioö>(rOTahä)I 2007WH-J.H(«o(>P(rOTaha)
2WWeiim«s(«MotoGP (Yamaha)2009 Wellmeisiw HoloGP (Yamaha)
MI0WM-3.HoIo6P(Yamal3̂'
20rVi'H.7.Moto6P(Oucat))
M12WH-6.Holo6P(0ucali)12013 WH-4, HoloGP (Yamaha)
20MIVM-2. HctoGP (Yamaha)
20BWM-2.HoloGP(Yam̂)
MI0̂.1VH-J.Mo(oCP{Y»naha)'B«P-$le®e,2DPo(iestplltze

V o n I H R E P A U L O V I T S

Mit seinem Sieg in Jerez hat
s i c h Va l e n t i n o R o s s i w i e d e r
zurückgemeldet. Im MSa-
Interview verrät der 37-jäh-
rige Italiener, ob er nun für
den nächsten WM-Kampf
b e r e i t i s t .

Wie wichtig warder Sieg In Jerez
I Q r d I c h ?
VALENTINO ROSSI: Siege sind
Immer wichtig. Aber iMch dem
Sturz in Aus t in war e r beson
ders wichtig, vor altem in der
Art, wie sich das ganze Wo
c h e n e n d e c n t w i e k e l l h a t . W i r
waren schon ab Freitag schnell,
i c h b i n v o n d e r P o l e - I h K i t i o n
gestartet und habe die schnells
te Runde gedreht. Ich holTe, das.s
ich damit wieder in Schwung
gekommen bin. Ob es so ist,
werden wir am Wochenende in
Le Mans sehen.
Wie wichtig war es für dich,
deinen Teamkoilegen bei seinem
Heimrennen zu sehlagen?
Lorenzo war in fcrcz immer
sehr stark, insofern hat es schon
eine Bedeutung Für mich war
aber die Art, wie ich gewonnen
habe, noch wichtiger.
Was habt Ihr am Hontag nach
dem CP In Jerez getestet?
Wir haben wieder das Hike mit
dem Tankstutzen hinten wegen
d e r a n d e r e n G e w i c h t s v e r t e i
lung beim Bremset) und beider
Beschleunigung probiert. Es
fahrt sich aber anders. Die Run
denzeiten sind nicht weit weg,
aber der Kurveneingang ist für
mich schwieriger. Ich fühle
mich natür l i cher und tue mich
leichter mit meinem bisherigen
M o t o r r a d . D e s h a l b h a b e n w i r
den Test damit weiiorgefuhn.
W i e w a r e n d i e n e u e n M i c h e l i n -
V o r d e r r e l f e n ?
W i r h a b e n d r e i v e r s c h i e d e n e
Vordcrreifen geteslcl. Alle dre;
sind nicht schlecht, und es war

einer dabei, den Ich sehr
mag. und wie ich gehön
halK', auch die anderen Fah
rer. Ich denke, er bringt wie
d e r e i n e k l e i n e Ve r b e s s e
rung denn er hat mehr Grip,
s o w o h l b e i m B a m i s c n a l . s
auch an der Kante.
I n A u s t i n s i n d v i e l e F a h r e r I m
Rennen gestürzt, in Jerez nur
zwei. Hat sich MIchelln bei der
S i c h e r h e i t v e r b e s s e r t ?
Ich selbst bin in Austin ge
stürzt, well ich mir zuvor die
Kupplung verbrannt und da-:
durch vielleicht auch etwas die
Konzen t ra t i on ve r l o ren habe .
Wir wussten, dass wir dort ei
nen Reifen haben, der nicht

wirklich gut für unser Motoi-
r a d i s t . M i t d e m K e i f e n v o n .
Märquez halten wir das Rer.-'
ncn nicht beendet, mit demharJ
ten Reifen waren wir zu lang-]
s a m .

Hat MIchelln deiner Meinung
nach das Kräfteverhältnis In der i
W M v e r ä n d e r t ? '
Schlusscndlich hat sich nicht
v ie l geändert . Die mit den
Bridgestone am schnellsten
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waren, sind es melir oder we
niger auch jetzt. Es sind sicher
lich kleine persönliche Unier-
schiede da, dem einen pas.sen
die Brii^estone besser, dem an
deren d ie M iche l i n . Das G le i
che gilt auch für die Motorrä
der. Aber insgesamt ist alles
recht ähnlich geblieben.
Es sieht so aus, dass Yamaha mit
denen auf Hlchelln die geringsten
P r o b l e m e h a t .
Als wir letztes Jahr mit
d e n M i c h e l i n - R e i f e n
begonnen haben zu

«Mit den
Michelin-
Reifen bin Ich
aufgewachsen.»

VALENTINO ROSS!

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

testen, war es zunäch.st ein De
saster. Wenn wir .sciiiieli fahren
woQten, sind wir gestürzt. Un
ser Motorrad ist aber grund
sätzlich gut, es hilft dem Fahrer.
Dazu habe ich ein sehr starkes
Team, das sehr gut darin ist. das
Setting zu verbessern, und so
haben wir verstanden, wie man
die Micheiin richtig benutzt.
Ich denke, das ist der Schlüssel.
D u b i s t m i t d e n M I c h e l i n - R e l f e n
vor allem im Training besser
geworden ,
Ich denke das liegt daran, d.ass
ich re la t iv f rüh in meiner Kar
r i e r e m i t M i c h e l i n - R c i f e n a u f
gewachsen bin. Die llridge.sto-
ne hatten ein sehr hohes Limit,
aber als ich mit ihnen das erste
Mal fuhr, war ich bereits relativ
alt, so habe ich mich vielleicht
nie wirklich an sie gewohnt.
Norma le rwe ise n immt man be i
Michelin im Qualifyingdie wei
chen und im Rennen die harten
Reifen. Bei Bridge.stone war e.s
oft so, dass man im Qualifying
die gleichen Reifen nehmen
musste wie im Rennen. Mit ih
nen einen anderen Rhythmus
zu fahren fiel mir oirensichti ici i
nicht leicht. Ich muss aber auch
eingestehen, dass die l'ole-Po-
sition in Jerez auch daraus re
sultierte. dass wir gleich vom
ersten Training an ein gutes Cie-
fühl mi t dem Bike hat ten. Wie
letztes Jahr in Assen.
Du bist kein Freund des kurzen
Qual i fy ings.
Wir haben davor ein langes
Training, dann ist eine halbe
Stunde Pause, und da ist es
nicht so leiciit. gleich wieder
rauszugehen und schnell zu
sein. Deshalb nutzen wir diese
Zeit im Team mit Arbeiten, um
voll bei der Sache zu bleibea
Macht esdich stärker, dass nun
mit weniger Elektronlkgefahren
w i r d ?
Es ist eher wichtig, dass tnan
das meiste aus dem System he
rausholt. Ich wusste, dass wir so
e n t w i c k e l n m ü s s e n , d a s s w i r
beim Europa-Start gerüstet und

stark sind, wenn wir noch um
den Titel mitkämpfen wollen.
Du has t d i ch be im S ta r t und zu
Rennbeginn stark verbessert.
Ich hatte in Jerez cüifoch ein gu
tes Gefühl und ich weiß auch,
dass es heute wichtig ist, zu Be
ginn der Rennen stark zu sein
und die nötige AggrcssKität zu
haben . Lo renzo war i n d iese r
Hinsicht immer st. irk, so woll te

ich in Jerez einfach zuse-
lien, das.s ich mit ihm mi t-

gelicn kann. Wir hatten
dafür sehr han gearbeitet,
u n d d a s Te a m h a t b e s t e
Arbeit geleistet, dass sich
das Bike auch zu Rcnnhe-
ginn so gut angefühlt hat.

Der Renntwginn war bisher
immer die Stärke von Jorge
Lorenzo. Wirst du Ihm da auch in
Zukunft Paroli bieten können?
Jedes Rennen hat seine eigene
Gesch ich te . V ie l l e i ch t w i rd es
schon beim nächsten völlig an
ders sci i i . Wirkl ich beantworten
kann ich diese Frage erst nacli
den nächsten paar Rcnaen.
Du warst schon im V. >rm-upt>ei
d e i n e m z w e i t e n E x t t „ e h r s r n n e l l .
Wa s h a b t l h r d a a m K C i P r r a d
v e r ä n d e r t ?

Ich war mit neuen und m^t ge-
br.iuchtcn Reifen schnell, aber
wir wussten, dass ich für das
Rennen noch etwas mehr brau
che. So haben wir etwas pro
biert, uns das Bremsen und das
E i n l e n k e n w e i t e r z u v e r b e s
sern. Ich habe mich schon zu
vor nicht schiecht gefühlt,
nachdem wir aber unsere Idee
eingebracht haben, konnte ich
n o c l i s c i m e l l e r f a h r e n ,
weil icli eine noch bes
sere Linie fahren konn-

«Ich kon
zentriere
mich von Rennen
zu Rennen.»

VALENTINO ROSS!
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te. Das liat mich dann im Ren
nen noch stärker gemacht.
Du hast erstmals ein MotoGP-
Rennen vom Start bis Ins Ziel
angeführt. Wie schwierig wares,
die Konzentration zu halten?
Zuletzt habe ich vor knapp acht
Monaten in Silverstone gewon
nen. Danach haben Märquez,
Urrenzo und Pedrosa gewon
nen. so dachte ich, jetzt sollte
ich wieder an der ^ihe sein.
Etwas schwierig war es elnzu-
sch.äizen, wie lange das Rennen
d a u e r n w i r d .
W i e v i e l h a t d e i n C o a c h L u c a
Cadalora zu diesem Sieg
be iges teuer t?
Wir waren viel an diesem Wo
chenende zusammen, und er
gab mir viele wichtige Ratschlä
ge, weil er die kleinsten Dinge
v o m S t r e c k e n r a i t d a u s b e o b
a c h t e n k o n n t e . I c h b i n a u c h
sehr glücklich für ihn, dass ich

meinen ersten Sieg unter seiner
Führung feiern konnte.
Dein erster GP-Sieg liegt tet
zwanzig Jahre zurück. Wie
s n d e r s l s t d a s R e n n f a h r e n h e u t e

körperlich und mental?
Es wird immer schwieriger.
Man muss mehr Au fw. - i nJ be
treiben, mehr trainieren. Aber
ich denke, MotoGP kann man
mindestens bis zum 40. It 'bens-
jalir fahren. Das Wichtigste ist
die Motivation, wenn man ge
winnen und weitermadtL't t wLlL
Vor zehn jähren kam mir alles
viel einfacher vor. aber ich füh
le mich noch immer sehr gut.
Was hat es dir gegeben, dau
auch dein Fahrer NIcolo Bulega
a u f d e r P o l e - P o s i t i o n s t a r t d ?
Wir sind alle sehr glücklich
über N ico la In unse rem Team
u n d i n d e r A k a d e m i e . E r w a r
vor drei Jahren unser bester Be
werber. So haben wir ihn In die
.Spanische Meisterschaft ge
schickt. Wir wussten, dass er
ein großes Talent ist. Aber der
Schri t t in die Weltmeisterschaft
ist immer schwierig. Schwieri
ger, als man glaubt. Dass er nun
im vierten Rennen die Pole-Po
sition herausfahren hat. ist et
was Besonderes, und wir alle
hofTen. das-s er auch so weiter
m a c h e n w i r d .
In Jerez hattest du einen neuen
Sensor an der Kupplung.
Ja denn ich habe in Austin die
Kupplung am Start verbrannt.
I ch ha t te schon be i den zwe i
Rennen davor ein leichtes Pro
blem mit der Kupplung am
Start gehabt, deshalb haben wir

jetzt die Abstimmung der
Kupplung verändert. Der
Scnstrr übenvacht, was an
der Kupplung genau pas
siert .
W i e s c h ä t z t d u d e r z e i t

deine Gegner ein?
E.S ist noch schwierig zu

verstehen, wer dieses Jahr stär
ker ist. Marquez oder Lorenzo.
Sie sind immer stark und sie ha
ben das Können und die Erfah
rung. mit der sie jederzeit noch
zulegen können, wenn es die
U m s t ä n d e e r l a u b e n . D e r z e i t
steht CS für mich 51 l'rozcnt für
Märquez und 49 Prozent für
Lorenzo, denn Märquez hat
schon zweimal gewonnen. Wie
sie sich entwickeln werden,
weiß ich aber nicht.
Und wie schätzt du d«lno
eigenen WM-Chancen ein?
Es ist schon schade, dass ich in
Austin gestürzt bin und da
durch viele Punkte verschenkt
habe. So sehe ich die WM der
z e i t n i c h t . I c h k o n z e n t r i e r e
mich von Rennen zu Rennen
und versuche immer st.irk zu
sein. In Lc Mans kann ich mein
L e v e l n o c h b e s s e r v e r s t e h e n
lernen. Es ist eine Strecke, die
der Yamaha gut liegt, aber es
kann den auch schwierig wer-
dea weil die Wcttcrbedingun-
gen unberechenbar sein kön
nen. Wichtig wird es aber sein,
wieder ab Freitag stark zu sein
und so da.s Wochenende aufzu-
bauea ♦

Rossi In Jarez: Von der ersten bis zurletzton Runde In Führung

Rossi und Data-Mann Matte« Flamignl: «Gut bei der Abstimmung»

Ross! und die Fans; selbst in Spanien viele an seiner Seite
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uez: Bestzeit reicht nicht
Von IHRE PAULOVITS

Beim eiotägigeii MotoGP-
tl 'cst nach dem GP in Jerez
Nvar Marc Mdrquez
Schnellster. Doch der Spa-
nicr war trotzdem noch
h i c h t z u f r i e d e n m i t d e m
F o r t s c h r i t t .

Die T'c.inis und die Falirer hni-
Ich in Jerüz bei dem Test nach

{dem Renntag einmal richtigCilüek mit dem Wetter, denn die
Sonne schien von der ersten bis
zur letzten Minute, und so
ionnlen die Dinge, die dielnge-
ifiicure vorbereitet hattem unter

ast optimalen Bedingungen
durchprobiert werden."

Marc Mdrquez setzte schon
früh am Vormittag die Bestzeit,
lorge Ixtrenzo kam eine Stunde
später bis auf 19 Tausendstetse
kunden dran, danach stiegen
dicTempcraturenund niemand
k o n n t e m e h r d i e s e Z e i t e n u n
terbieten. Mdrquez drehte auch
f eißig seine Kreise und kam bis
zum Abend mi t 91 Runden auf
(mehr als drei GP-Distanzen. Al
l e i n d a s b e k a n n t e A r b e i t s t i e r
Tito Rabat brachte es auf noch
c rc i Runden mehr.

Marquez probierte auch un
terschiedliche Flügel-Varianten,
darunter eine mit größeren

M o t o G P

Flossen an Verkleidungsnase
und eine Variante mit drei klei
nen Deflck to rcn an de r Se i l e .
«Wir haben an diesem Tag viel
probJiaen können», so der
WM-Lo»der. «Die unterschied
lichen Hügel haben alle Poten
zial und t̂ un sich gar nicht so
schlecht an. Es sieht so aus. dass
diese nnlwickluiig kein Ende
nimmt So lange es die Kegeln
zulassen, werden wir auf alle
Fälle weiter dran arbeiten. Wir
haben viel furdie Verbesserung
der Beschleunigung auspro
biert, sind aber nicht wirklich
weiterpekonimen. Wir haben
aber zumindest eine Menge In
f o r m a t i o n e n b e k o m m e n . W i r

müssen weiter hart an der Elek
tronik arbeiten, denn in Lc
Mans gibt es viele Beschleuni
gungs-Stücke. Wir haben auch
um Chassis viel probiert, aber
es Ist ein Kompromiss. Wenn
wir an einer Stelle gewiimen,
verlieren wir an einer anderen.»

Jorge lajrenzo war eine volle
Sekunde sduiel ier als in seiner
schnel ls ten Rennrundc und
w i r k t e z u f r i e d e n . « B e s o n d e r s
wichtig war für uns bei diesem
Test, dass wir unterschiedliche
Settings probiert haben, um das
Kurvcnverhalten zu verbessern,
und idi denke, wir haben einen
großen Fortschritt gemacht.
Wir haben auch ein paar neue

Kleinigkeiten probiert, aber kei
ne hat wirklich was gebracht.»

Maverick Vinalcs kam mit der
Suzuki bis auf drei Zehntel an
diu beiden heran. «Ich habe hier
wieder Flügel probiert, sie ma
chen zw.tr keinen großen Un-
tersdiied, helfen aber an vielen
Stellen. Sie haltcnd.ts Motorrad
u n t e n u n d h e l f e n a u c h b e i m
B r e m s e n . W e n n d e r U n t e r

schied auch nicht groß ist, in 27
Runden macht es sich bemerk
bar. Wir hatten zwar keine neu
en Tei le, haben uns aber beim
K u r v c n v e r h a l t e n v e r b e s s e r t .
Wir haben Set-ups probiert und
i c h h a b e m i c h a u f d e m B i k e
richtig wohl gefühlt. D.tbci ha
b e n w i r u n s v o r a l l e m d a r a u f
konzentriert, für Lc Mana ein
besseres Sct-up zu lindea» #

«Pohlen sich nicht schlecht an»: Märquez mit «Dreierdecker»

TESTZEIIEN HOTOGP/Jerez

Fahler Koiorrad Bestieit (Runden)

1. Hatt HiSrtw: Honda R(2BV 1:41.184(91)
2. Lotge Lorento (E) YanahaYZR-Hi 1:41,224(59)
J. Haverifk Viftales (D StCukIGSX-RR 1:41.515(91)
f. Valertllno Rossi fl) Yamaha Y2R-H1 1:41,640(52)
5, üanl Peüfosä (R Honda ik'ZlSV 1:41.655 (76)
6. A>eix Esoaigatü (R Suzuki GSK-RR 1:41,874 (71)
7. CalCfulthtowfGB) Honda Rai3V 1:41,969 (82)
8. Airirealannone(l) Ducati 016 6P16 1:42,B8 (55)
9. f̂ l Espatgarü (R Yamaha YZR-Hl 1:42,155(62)
10. Andrea bovliiosofl) Oucati D16 GP16 1:42,174(50)
11. Bradley Sinilh(G8) Yamaha YZR-Hl 1:42,379(71)
12. YonnyHernandetfCOU Ducati 016 GP14.2 1:42.542 (83)
11. SlelanBradKO) ApriliaRS-GP 1:42.909(66)
14. Jack HillerWJS) Honda K21SV 1:43,294 (65)
15. Scott Redding (GE) Ducati D16GP1S 1:43,305 (59)
16. tilo Rabat (R HÖndaRCZBV 1:43,449(94)
17. ÄlvaroBaullslafR Aofiiia RS-GP 143,683(62)
18. MitheJePino(l) [H i ca t lD lGGP lS 1:44,163(55)
19. Eugene Laverty (68) Ducati 016 GPM.2 1:44,364(85)

Fiügeispieie arten weiter aus
Ilci den Tests in Jerez sahen
tvir wieder neue F1ügel-Va-
rlanten bei allen Bik^
Doch im Hintergrund wird
Uber ihr Vetbot gesprochen.

Bereits am Rennwochenende in
Jerez wurden weitere neue Flü
gel an den MotoGP-Bikes Pro
bien, und bei den Tests gingen
die Variationen fleißig weiter.
Eigentlich sind die meisten Flü
gel, die an den MotoGP-Bikes
verwendet werden, gar keine
richtigen Flügelprofilc, sondern

nur Dcflektorea Einz^ Ducati,
die als Erste mit diesem Trend
begonnen habca haben wirkli
ehe Flügclprofile, dazu in sehr
c l a b o r i c n c r F o r m .

Doch was bewirken sie eigent
lich genau? Mittlerweile haben
al le MoloGP-Motoren mehr
Leistung, als was aufden Boden
gebracht werden kann, und
durch die zwei Liter mehr Sprit
u n d m e h r M o t o r e n h a b e n s i e
für dieses Jahr noch einmal an
Leistung dazugewonnea Wirk
l i ch e inse tzen können s ie s i e

n u r i m f ü n f t e n u n d s e c h s t e n
Gang auf den Geraden, davor
setzt der Grip am Reifen und
das steigende Vorderrad der
Leistung eine Grenze, Je mehr
man das Vorde r rad am Boden
halten kann, desto mehr Leis
tung kann man früher anlegen.

Je tiefer der Gesamtschwer
punkt von Faiircrund Maschine,
desto höher is t d ie lVakt ioa Ein
tiefer Schwerpunkt verlangt
aber für die gleiche Kurvenge-
schwindlgkeii mehr Schräglage,
außerdem lässt sich das BÜcc

schwerer umlegea Zum
Schwerpunkt kommt der äuße
re Druck hinzu, und alles, was
hilft, dieses System abzusenken,
ist willkommen. Das alles versu
chen die Hersteller mit den Flü
geln so zu erreichen, dass ihr
Gleicligewicht bei der Kurven
fahrt nicht beeinträchtigt wird.

Wiegefätirlkh?
In Jcrcz wurde in der Grand
Prix Commiss ion über d ie F lü
ge) gesprochen. Die Japaner
wollen sie nicht, Ducati, zu de

ren Paket s ie mi t t le rwei le e in
deutig gehörea versuchen mit
Zähnen und Nägeln, dass sie
b le iben können .

In den 15 Monaten, seit Duca
ti sie einsetzt, ist noch nie ein
Zwischenfall vorgekommen, wo
ein Fahrer durch Flügel verletzt
w u r d e . M e i s t e n s s i n d s i e n u r
mit vier Hlindnieten befestigt,
so können sie leicht abreissen.
Doch wird berürchtct, da-ss sie
auch so Verletzungen zum Bei
spiel an den Nieren verursa
chen könnten. ♦ NS

Sehr elaborierte RQgel auch an Stefan Bradls Werks-Aprllla Suzuki-Variante: wegen Scharfkantigkeit verboten N o c h e i n e H o n d a - V a r i a n t e
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Zeilplan und Slallstik GP le Hans/F (alle Zeiten in HESZ)

Freitag, 6. Hai 2016
09.00-09.40 Koto3 1. freies Training
09.K-10.40 HotoCP I. Freies Training
10.W-11.40 HotoZ 1, Freies Train̂
15.10-13.50 HoloJ 2. Freies Irainirig
14.05-14.50 HotoGP 2. Freies Training
15.05-15.50 Koto2 2. freies Training
Samstag. 7. Hai 2016
09.00-09.40 KotoJ J. freies Training
09.55-10.40 HotoGP 3. freies Training
10,55-11.40 HotoZ 5. freies Training
12.35-13.15 Hoto3 Qualifying
13.30-14.00 HotoGP 4. Freies Training
14.10-14.25 HotoGP Qualifying 1
14.35-14.50 HotoGP Qualilving2
15.05-15.50 Hoto2 Qualifying
Sonntag, 8. Mal 201G
08.40-09.00 Hoto3 Warrh-up
09.10-09.30 Moto2 Warm-up
09.40-10.00 HotoGP Warm-up
11.00 Pennen Hoto3 24 Ritn. 100,4 km
12.20 Pennen Moto2 26 Pdn. 108,8 km
14.0CRennenHotoGP 28ROn. 117,2km
S i e g e r 2 0 1 5 : _
Hoto3; Romano Fenati (I), KIM
Hoto2: Thomas lüttiKCH), Kaie*
HotoGP: Jorge loremo ({), Yamaha

Pole-Position 2015:
Moto3: F, Quartaraio (F). Honda,
1:44,763 («143,8 km/h)
Hoto2:Alex Rins(E), Kalex, L57,114
(■ 155,1km/h)
HotoGP. Marc Hdrque: (£), Honda,
l;52.246(*163Jkm/h)

Schnellste Runde 2015:
Mo1o3: Enea Bastianini (I), Honda,
1:32,246 (*146,9 km/h), Reken]

Holo2: Thomas LOthKCH). Kalex,
1:37.281 (*154,8 km/h), fiek̂
HotoGP: Valentino Rossi (1), Vamaha,
1:32.879 (-IGZi km/h), Rekord
Rundetvekorde:
Hoto3: Enea Baslianini (D. Honda.
1:42.525 (*146.9 km/h), 2015
Hoto2: Thomas lüthi (OO. Kalex.
1;37J81(* 154.8 km/h), 2015
HoloGP Valentino Rossi (1), Yaniat&
1:52.879 (*162.2 km/h), 2015

S T R E C K E

M o t o G P - L e H a n s

J!f '
I._Hart H4fquez(E), Honda

_2 Jorge lorenro (E), Yamatia
_ ĴValeritino Rossi (I). Yamatia
.î 4piFWtosa(E),Hon(Jä,

1 5. PolEsparĝ tE),Yamatia
' 6.1'tavmcii VaViies (p, Suzuki

.' 7.AleiiEspagaö(E),Suzuki
8. Hector ktierd, Durali

•: 9-Eugenelaverty(GB),Ducati
10._Ändrea lanrwie (I), [krcali
II. Andrea l)oyizioso_(l),J)ucati,
12. Bradley Smith (GB), Yamaha

S

s 1
1 s

! S2 16 25
65 25

. 58 13 20

40 U 16
36 9 10

; 3 2 5 1

15. Stelan£iradl(0),4prilia_
14, Scott Redding (68), Honda_ _
15Äivaio8aulista(E),Apfilia

_LSamlo»fe5(C0).ka!ex
_2,jileiRlns(f),Kaier,.

3. Johann 2ar(o(f),Ka]ei
_4Jhomaslüthi((H),Kalei
5. Jonas Folger tp),k̂ r
6. DominigueAcgerterPiKa'ei

_7. luisSalom(E).Ka]ex
B. Hälizh Syahrin (HAI), Kalex

imone (orsi (I), Speed-up
frantoHotbideill(l), Kalex
lakaaki Hakagami (I), Kalex
Marcel SrtirOtter (DJ. Kater
ündfoCorlese (DJ. Kaier
lesko Raffln (CHJ, Kalex
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.5, FtatKesco Bagnaia (IJ.Hat!!rdra_,
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_LLhai'ul Idhara Pawl (HADJonda
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12. Andrea tocateffi (UKW
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Petrucci versucht
Comeback in Le Mans
MotoGP Dan i lo Pe t rucc i . de r
sictn bei den Vorsaison-Tests
in Austral ien rechts zwei Mit -
t e i h a n d k n o c h e n b r a c h u n d
zwei Wochen später in Katar
versuch te zu fahren , wobe i
die Schrauben sich lösten,
ve rsuch t nun sechs Wochen
nach seiner zweiten OP in Le
Mans zu fahren. «Ich habe in
den le tz ten Wochen sehr v ie l
t rainiert , aber diesmal bin Ich
die Dinge viel vorsichtiger
angegangen», verrät der be-
d a u e m s w e r t e P r a m a c - D u -
cati-Pilot. "Ich habe abge
wartet. bis mein Körper mir
das Train ieren er laubt hat .
Mi t t le rwei le füh le ich mich
gut, aber natürlich muss ich
erst einmal sehen, wie ich auf
d e r S t r e c k e z u r e c h t k o m m e ,
denn auch das härteste Trai
ning daheim ist nichts gegen
e i n R e n n w o c h e n e n d e . I c h
bin aber zuvers icht l ich. Ich
muss mich bei al ten bedan
ken. die mir auf diesem
harten Weg geholfen haben,
vo r a l l em me inem Brude r
Francesco, der mit mir zu
sammen t ra in ie r t ha t , und
kann es gar nicht erwarten,
in Le Mans wieder dabei zu
se in .»

M o t o G P

Bastianini: Hand-
gelenksbruch
M o t o S G r e s i n i - H o n d a - P i l o t
E n e a B a s t i a n i n i h a t s i c h
beim Offroad-Training
letzte Woche Donnerstag
b e i e i n e m S t u r z d a s r e c h t e
Handgelenk gebrochen.
Der 18-Jahrige wurde im
K r a n k e n h a u s v o n R i m i n i
n a c h K o n s u l t a t i o n v o n
Dr. M Iche le Zasa vom CH-
n i c a M o b i l e n o c h a m s e l b e n
Nachmittag von D. Gianni-
cola Lucidl operiert. Der
derzeit ige WM-Siebte wil l
trotzdem versuchen, am
W o c h e n e n d e i n L e M a n s z u
fahren! ♦ IP

K O M P A K T
» >

M o t o G P Z w e i w e i t e r e

Wel tmeis ter werden in d ie
Reihe der MotoGP-Legen-
den aufgenommen:ÄIex
Crivil!§, Spaniens erster
Weltmeister der Königs
k lasse be im Barce lona-GP
(5. Juni), und der 500er-
Weltmeister von 1982 und

FIM-Sicherheitsexperte
Franco Uncini in Misano am
11. September. ♦ ip

KTM: Frostiger Test
Die Wü ttergölter waren bei den
M o t o G l ' - Te s t s i n B r ü n n n i c h t
an der Seite von ECTM. «Wir ha
ben einen vollen Tag \'erloren».
k o n s t a t i e r t e F C T M - R e n n d i r e k -
tor Pit Beirer. «zkm ersten Tag
hatten wir acht Grad Asphalt-
tcmperatur und Regen, da
braucht man gar nicht rauszu
fahren. Am zweiten gab es zu
mindest mal 15 Grad Asphalt-
tcmperatur, da musste man aber
auch extrem vorsichtig sein.
Michclin empfiehlt eigentlich,
bei dieser Temperatur mit ihren
Reifen gar niclic zu fahrca»

«Wir haben dann aber uasc r
Grundlagunprogramm abge
spult». verrät Beirer. «Wir ha
ben we i te run te rseh ied l i che E r
gonomien und Sitzpositionen

probiert, das geht bei jedem
W e t t e r . W i r w e r d e n b e i d e n
nächsten Tests auch weiter von
denselben Teilen reden, an
denen wir arbeiten, denn an
der Elektronik, an der Trak-
t i o n s k o n t r o l l c u n d d e r W h e e -
tie-KontrolIc gibt es noch viel
zu tun. Wir machen dabei aber
enorme Fortschritte von Test zu
Test, und die Fahrer waren sich
einig, dass sich die RC16 mitt
lerweile wie ein richtiges Mo-
toGP-Bike anfühlt.»

Sclion am Dienstag geht es in
Musitno weiter. «Da sol l ton wir
b e s s e r e s W e t t e r h a b e n . W i r
wo l len dann end l ieh au f Run
denzeiten fahren, denn wir
müssen auch selber sehen, wo
wir stehen», so Beirer. ♦ ip

Mika Kalllo auf der KTM fiC16 in Brünn: IS Grad Asphalttemperatur
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Von IMRE PAULOVITS

Ducati-Werkspilot Cbaz Da-
v i e s w a r I d I m o l a e i n e K l a s
se fur sich. Wie in Aragon
feierte er einen ungerährde-
ten Doppelsieg, diesmal
w a r e r n o c h d o m i n a n t e r
und erinnerte ganz an die
längst vergangenen, glorrei
c h e n Z e i t e n v o n D u c a t i .

Keine Rennstrecke liegt näher
zum Dueati-Werk in Bologna als
der Aulodromo Enzo c Dino Fer
r a r i i n I m o l a . N i c h t u m s o n s t
wird er von den Ducatisti als der
Hinterhof Ducalis genannt. Die
i t a l i e n i s c h e M a r k e h a t t e h i e r
auch wichtige Momente ihrer
Geschichte erlebt, diesiczu dem
machten, was sie heute ist. 1972
gewann hier Paul Smart das ers
te legendäre 200-Mcilen-Rennen
und bewies damit, dass die Bolo
gneser nicht nur kleine Ein2>'lin-
der bauen können, was den Ein
stieg von Ducati zu den Big-Bikcs
und damit da.s Überleben der
Marke überhaupt ermöglichte.
Siege von Carl Fogarty undlFoy
Dayliss ließen hier später die
Herzen der Fäns genauso holier
schlagen. Doch seit die aliehr-
würdigen Supcrbikes mit den
SWhl -Gi t tc r rohmdimcn und den
ganz bis auf den legendären Fa-
bio Taglioni zurückgehenden
Motoren von der modernen Pa-
nigale mit selbsttragendem Ult-
rakurzhub-Moior abgelöst wur
den, wollte diese Zeit nicht mehr
z u r ü c k k e h r e n .

Bis vergangenes Wochenen
d e . D e n n w i e V i z e w e l t m e i s i e r
Chaz Dav ies das Wochenende
dominierte, hätte all seinen le
gendären Votgängem zur Ehre
gereicht. Davies war zwar sicht
lich nervös, doch wenn er ablie

f e r n m u s s t e , t a t e r d i e s m i t
höchster Präzisioa Er war in al
l e n Tr a i n i n g s s i t z u n g e n
Schnellster, qualifizierte sich
auf die Pole-Position, und er
f ü h r t e i n b e i d e n L ä u f e n v o n
Start bis zum Ziel, ohne jemals
überhaupt gefährdet zu sein. Er
fuhr zw-ar sichtlich am Limit,
doch dabei zog er den anderen
so davon. er in einer eige
nen Liga fuhr.

«Es ist ein tolles Gefühl, hier
im HinterhofTOn Ducati gewon
nen zu haben», schwärmte er
hinterher. «Es hat unbeschreib
l iche Emot ionen im Team aus
gelöst, und ich bin ihnen unend
lich dankbar, was sie in der letz
ten Zelt für mich getan haben.»

Wie ernst es die Bologneser
mm auch wieder mit Ihrem Su-
perbike-WM-Einsatz nehmen,
zeigte sich in Imola auch an der
Bcnt. Neben Projektleitcr Ernes
to Marinell i waren auch Ducati-
Corse-Boss Gigi Dall'Igna und
M o t o G P - Tc a m c h e f P a o l o C i a -
batti dabei Und es war kein An-
standsbesuch, beide nahmen
auch aktiven Anteil am Geschc-
hca Dairigna. der technisch
auch für das Superbike-Projekt
verantwortlich ist, beobaclitcte
jedes Detail.

Davies hat wieder bis auf 35
Punkte auf WM-Leader Jona
than Rea aufgeschlossen. Wenn
e r d i e s e F o r m a u d i b e i d e n
nächsten Rennen bringen kann,
ist er ein ganz heißer WM-Kan
d i d a t .

Die Probleme der Konkurrenz
Tr o t z d e s T r a u m w o c h e n e n d e s
von Dav ies konn te WM-Leader
Jonathan Rea wieder mal zei
gen. warum er Weltmeister ist.
Die Elektronik der Kawasaki,
die ihm schon die ganze Saison
vor a l lem bei der Motorbremse
Probleme bereitet, machte auch
diesmal Sorgen. Einmal fiel sie
gar ganz aus, doch nur fiir einen
kurzen Moment . Dass Ren den
d a d u r c h r e s u l t i e r e n d e n R u t
scher abfangen konnte und er
zweimal, jeweils knapp vor sei
nem Teamkollegen Tom Sykes
Zweiter wurde, war mehr als
nur Schadcnsbcgrcnzung.

S e i n e e r s t a u n l i c h e F o r m
k o n n t e b e i m H e l m r c n n e n v o n
MV Agustaauch deren einziger
SBK-Werkspilot Leon Ctiniier
wieder beweisen. Der Brite fuhr
w ieder zwe i make l lose Rennen
und brachte d ie F '4 im ers ten
Lauf als Sechstor, im zweiten als
Fünfter ins Ziel. ♦

N A C H G E H A K T B E I
C h a z D a v i e s
(GB/29). Der Iinala-D^ipelsiegerüber seine dominierende
Form, und warum seine Eltern daheim bleiben mussten,

V o n I M R E P A U L O V I T S

? Hast du zwei so überlege
ne Siege erwartet? Nein,
nicht wirklich. Vor allem
hätte ich nie gedacht dass
das Wochenende so gut
laufen würde. Pole-Posit ion,
zwei Siege und zwei
schnel lste Rennrunden sind
w i r k l i c h m e h r a l s w a s I c h
erhoffen kwinte, und dass
ich mit so einem Vorsprung
gewinnen konnte, hätte ich
nicht gedacht. Johnny fiatte
hier in der Vergangenheit
starke Rennen und ich tiatte
sehr schlechte Erinnerungen
aus den Vorjahren.

? Was hat sich seither
geändert? Ducati hat mir
seit Aragön das Paket
gebracht, das Ich brauche,
um um Siege zu kämpfen
Damit bin Ich zurück im
WM-Kampf, Auch hier

hatten sie Updates dabei.
Auch Pirel l i hat einen
Vorderreifen gemacht, der
anders ist als der, den ich
lange Zeit gefahren habe, i
den le tz ten Rennen haben
wi r unser Motor rad darau f
abs t immen können , und e r
gibt mir das Gefühl für die
Front, das ich benötige, un^
schnell zu fahren. Ich hoffe
dass all dies auch in
Z u k u n f t f u n k t i o n i e r e n w i r e

?Du warst an diesem
Wochenende a l le ine mi t
deinem Team. Im Vorjahr
hatte ich meine El tern mit
hier in Imola gehabt, und ds
lief so vieles schief beim
He imrennen von Duca t i .
Diesmal habe ich sie
gebeten, daheim zu bleibet
und sich diesen Stress zu
ersparen. Das nächste Mal
sollen sie aber wieder dabfei
se in .

Gut gemacht: Leon Camler fuhr mit der MV Agusta wieder bri l lant Zweimal das gleiche Podest: Rea, Davies, und Sykes v.ll.)
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Krummi stehend k. o.

' / / / / / / / / .

Sofuoglu triumphiert in Abwesenheit von Randy Krummenacher

Randy Knimmenacber ist
n i c h t m e h r W M - L e a d e r . E r
musste tatenlos zasehen,
wie Teamkollegc K(^
nan Sofuoglu gewinnt, wäh
r e n d e r n i c h t s t a r t e n d u r fl e .

Esgibt'Ntomcnce im I^bcn eines
Rennfahrers, die er am liebsten
auslöschen würde. So auch die,
die Randy Krummenacher in
Imola eriebte. Nachdem das Su-
persport-Rennen in Imola ge
startet worden war, fuhr er im
FQhiun^trio mit lürnanSofiiog-
lu und Jules Cluzel. Dann begann
sein Motor stark zu rauchea und
die Rennleitimg wollte ihn mit
der schwarzen Flagge aus dem
Rennen nehmen. Nachdem we
gen des Sturzes von Christian
Gamarino mit der roten Flagge
abgebrochen worden war. kam
die Rennleiiung zu Krumme
nacher und teilte Ihm mit, dass
er beim Restart nicht dabei sein

könne, weil er die schwarze Flag
ge missachtet hatte.

«That's Racing, auch bei uns
kann einmal etwas schiefge
hen». zeigte sieh Krummena
cher einsichtig. «Ich akzeptiere
daher die Knt.scheidung der
Rennleitung. Ich hatte heute ein
super Gefühl für die iledingim-
gen. ich war sehr stark unter
wegs. Und genau d.is, nämlich
das Positive, nehme ich mit nach
Malaysia.»

Nach dem Restar t fuhr Wel t
meister Kenan allen auf und da
von. Bls Jules CluzeL der diesnuü
nicht so gut wegkam, in Schwung
kam. ha t te de r Kawasak i -P i l o t
b e r e i t s e i n e n u n e i n h o i b a r e n
Vorsprung. «Ich konnte Jules,
der vor dem Abbruch geführt
hatte, beobachten, und wusste,
was ich beim Restart zu nin hat
te». eridärte Sofuoglu. «Ich hatte
dann einen guten Start und fuhr
den Sieg heim.» ♦ IP

Superb ike-WM

Ein ganzes Auf und Ab an Emotionen
Markus Reiierbeiger erlebte in
Imola ein Wochenende, bei
dem Freud und I^id schnell auf
einanderfolgten. Nach einem
tollen Trainingsbeginn und
Rang 4 waren zum Schluss nur
die Plätze 13 und 12 drin. Sieben
WM-Punkte, wo es doch so gut
angefangen hatte.

«Am Freitag und am Samstag
hatten wir jeweils gleich gute
Abstimmungen gefunden», re-
sümmierteder22-iährigc BMW-
Pilot. «In der Superpoie hatte ich
zwar keine perfekte Runde, aber
Startplatz 8 vt'ar ganz okay. Es
hätte aber schon besser werden
können, weil wir ja zuvor Vierte
bis Siebte waretc Aber wir wa
ren auch so gut bei der Musik, da
hatte ich mir natürlich einiges
crho fR ,»

Im ersten Reimen hatte Rexter-
bcrger zwei Verbremser, durch
die er auf Platz 13 zurückfiel und
das Rennen dort einsam beende
te. «Ich hatte Probleme mit der
Vorderbremse, üble Vibratio
nen. da im is t mi r zweimal der
Bremshebel durchgefallen», er

klärte Reiterbergcr. «So musste
ich zweimal ins Kies fahren, da
war ich niu: noch 13.»

I m z w e i t e n R e n n e n r a u f t e
der zweifache IDM-Supctbike-
Meister in völlig ungewohntem
Stil gleich zu Bcpnn des Ren-
neits in der vorderen Gruppe

Nur Trainingstage waren gut; Relterberger litt In Imola an Vibrationen

mit, doch statt wie gewohnt am
Ende noch einen draufzulegea
fiel er wieder bis auf Platz 12 zu
rück. «Diesmal hatte ich einen
Superstart und kormtc gut vorne
mitfahren, doch dann kamen an
dem Motorrad Vlbrationen auf
ich konnte es kaum noch halten
und habe es so gut ich konnte
heimgefahrea»

Wa r i m e r s t e n R e n n e n k l a r
eine Brem-ssclieibe als Ursache
auszumachen, muss das Team
erst analysieren, was im zweiten
Rennen gcanu passiert ist. «Das
war ein ganz starkes Chattering,
das von irgendwo aus dem Chas
sis kam. Ich denke fast, dass ir
gend etwas kaputtgegangen ist
Das Team wird es chcckea be
vor wir d.as Material nach Ma
laysia einpacken.» ♦ IP

Superstock 1000 FIM Cup

Noch ein Ducatl-Helmsieg
Der Argentinier Leandro
Mercado gewann das Su-
perstoek-Rennen in Imola
vor Aprilia-Fahrer Kevin
C a l l a u n d A l t h e a - B M W -
Püo t Raßäe le de Rosa .

Dass CS bei so vielen Italienern
in der Superstock-Klasse eine
u n e r b i t t l i c h e H e i m s c h l a c h t
wird, war schon vorher klar. Als
zum Schhiss ein Argentinier
ganz oben auf dem Podest

Stand, konnten sich die Tifosi
t ro tzdem f reuea Detu i Leandro
Mercado spricht nicht nur ihre
Sprache fließend, er
machte auch für Ducat i
d a s W o c h e n e n d e m i t
drei Siegen in den drei
Klassen, in denen sie an
getreten warea perfekt.
Der AMA-Superspor t -
Champion von 2009 und
Superstoek-IOOO-Cup-
sieger von2014 machte es

wie seinSupcrbike-WM-Kolle-
ge Davies tuid ließ der Konkur
renz keine Chance. Lediglich

De Rosa konn te zw i -

'AljM schenzeitig in Föh-FWI rung gehen, doch
daim setzte er sich ab.
«Als Ich de Rosa das
l e t z t e M a l ü b e r h o l t
habe, habe Ich begon
nen hart zu pushon.
Ich hatte ein gutes
Ge füh l f ü r das B i keM e r c a d o

und konnte den Sieg so nach
Hause bringen», freute sich
M e r c a d o .

Dass der Schweizer Yamaha-
Pilot Scbastien Suchet beiall den
wilden Ital ienern Siebter wurde,
kann gar nicht hoch genug be
wertet wecdea Marc Moser auf
der Ducati P.-uiigtle des Triple M
Racing Teams wurde 15, die bei
den deutschen Kawasaki-PUoten
Toni Finsterbusch und Julian
Puffe 27. und 28. ♦ IP

M A C H R I C H T E N

Superschneller
Kupplungswechsel
Supersport-WM Kevin Wahr
w u r d e n a c h z w e i t u r b u l e n t e n
Läufen schließlich 12. «Dafür,
dass Ich als 16. in der Start
aufstellung gestanden bin
u n d w i r z w i s c h e n A b b r u c h
und Restart die Kupplung
gewechselt haben, kann ich
zufrieden sein», grinste der
IDM-Supersport-Meister von
2013. «Ich bin vor dem Ab
bruch bis auf Platz 13 vorge
kommen, hat te mi r aber d ie
Kupplung verbrannt. Das
Team hat es geschafft, sie
bis zum Restar t zu wechseln.
Dann kam ich bis Platz 10
vor, bekam aber wieder
Kupplungsprobieme, und
die Gänge ließen sich im
m e r s c h w e r e r z u r ü c k s c h a l
t e n , »

Sepang komplett
neu asphaltiert
Superbike-WM Wenn der
Tross in zwe i Wochen zur
n ä c h s t e n R u n d e i m m a
laysischen Sepang antritt,
erwartet ihn eine völlig
u n b e k a n n t e R e n n s t r e c k e .
Der Sepang International
C i r c u i t w u r d e k o m p l e t t
neu asphaltiert, dazu wur
den s ieben Kurven in ih
rem Verlauf geändert.
Die Superbikes weihen sie
als Erste ein. bevor die
Formel 1 im September und
d i e M o t o G P i m O k t o b e r
d o r t h i n k o m m t ,

SylvainGuintoli:
Rennverbat
Superbike-WM Yamaha-
Werkspilot Sylvain Guintoli
hatte in der Superpoie einen
Hlghsiderund schlug hart
mit dem Kopf auf. In der Cli-
n ica Mob i le wurde e ine Ge
hirnerschütterung diagnos
tiziert, die im Krankenhaus
in Imola bestätigt wurde. Es
w u r d e n k e i n e w e i t e r e n Ve r
letzungen festgestellt, aber
Gu in to l i wa r auch am Sonn
tag nicht fit fürs Rennen. ♦ IP

K O M P A K T

SuporbIke-WM Dominic
Schmi t te r s tü rz te am Sams
tag in der Aufwärmrunde
zum ers ten Rennen. Der
nachfolgende Peter Sebes-
tyän konnte nicht auswei
chen und flog über Schmit
ters Bike. Am Sonntag
k o n n t e S c h m i t t e r w i e d e r
fahren und ergatterte als
15. seine ersten Superbike-
W M - P u n k t e . ^ i P
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STRASSENSPORT 3. Mat zoie/Motorsport aktuel l

Imota (I): SO. April 2016:». WH-lauf; 68,846 km übef 18 Rdn. a 4,«6 km:
21 Faltrer OKtartel, 18 gewerld: Wtlttr/PKt«: UodMi, 20 Grad; Asphalt: 32 Grad

Fahrer Holonad RdiZeit/RucXsL Sdin.1^ Pkie.
1, Chaz Davies (GB) Ducall Panig. 1199R 18 37TS.999 1:46,700 25
2. Jonathan Rea (GB) Kawasaki ZX-IOR 18 •3,406 1:46,045 20
3. Tom Sykes (GB) Kawasaki ZX-IOR 18 *3,729 1:47,103 16
4. JordlToircs (£) BMW S1000 RR 18 *13,631 1:47,723 15
5. Davide Giugliano (II Ducall Panig. 1199R 16 •19,948 1:47.152 11
6. Leon Camier (GB) HV Agusta F4 RR 18 •25,586 1:47,851 10
Z.Hichael v.d. Haik(NL) Honda CBR1000 RR SP 16 •27,262 1:48.647 9
8.Lorenzo Savadon (!) ADIIII3RSV4RF 18 •28.300 1:47.756 8
9. Nicky Hayden (USA) Honda (6R1000 RR SP 18 •29,263 1:48,154 7

10. Kavier Fores (E) Oucati Panig. 119K 18 •29,426 1:46.623 6
ll.Alei Lowes (GB) YamahaYZF-Rl 18 •29.622 1:48.555 5
12. Massimo BdHccü (1) Oucati Pamg. U99R 16 •30,005 1:48.579 4
13. Markus Reiletbcrger (0) BMW S1000 RR IB •34.667 1:48.307 3
14. iosh Brookes (AUS) BMW S1000 RR 18 •57,050 1:49.080 2
15. Alex De Arigelis (RSM) ApniiaRSVARF 18 -L-03.267 1:49.468 1

16. Karei Abraham (CZ) BMWSIOOORR 18 -1:14,668 1:50.620 -

17, Josh Hook (AUS) KawasakiZX-lOR 18 •150.796 1:52.792 -

18. Pawel Szkopek (PI) YamahaYZF-Rl 16 •2 Rdn 1:56,225 -

Nicht klassiert;
- S a e e d A l S u l a i t l ( Q ) K a w a s a k i Z X - I O » 7 * 11 R d n . 1 : 5 2 . 9 2 8 -
- Dominique S(hmitter(CH)Kawasakl2X-10R - *18 Rdn.
- Peter Set)eslv^n (Pt) Yamaha YZF-Rl - -16 Rdn.
Nicht gestartet;
- luicas Kahlas (F) Kawasaki ZX-IOR
- Sytirain GuintolKF) YamahaYZF-Rl
Ourchschniitstempo des Siegers: 165.213 km/h
Schnetlsie Runde; (hat Daws. 3. Runde, in 1;46.700 min (<166.538 km/h), Rekord

tmola (I): L Hai 2016; 10. WH-Uuf; 93,784 km Ober 19 Rdn. 8 4.936 km;
21 Fahrer gestartet. 17 geweitet: Wetlei/Piste; trodren, 16 Grad: Asptialt; 23 Grad

Fahiei HoloaaO TtaiZeit/RilcksL SdHiRd. Pkte.

L Chaz Davies (GB) Ducati Panig. 1199R 19 34.-07.278 1:47,240 25
Z.Jonathan Rea (GB) Kawasaki ZX-IOR 1 9 •4,262 1:47,262 20
B.Tom Sykes (GB) Kawasaki ZX-IOR 1 9 •4,604 1:47,550 16
4. Davide Giugliano II) Ducall Panig. 1199R 19 •13.093 l;47,77e 13
S.Leon Camiei (GB) MV Agusta ra RR 1 9 •16.250 1:48,030 11
6. Alex Lowes (GB) YamahaYZF-Rl 1 9 •20,078 1:47,848 10
7. kwJi Torres (E) BMW S1000 RR 19 •23.622 1:48,174 9
8. Nkky Hayden (USA) Honda (BR1000 RR SP19 •26.803 1:48,128 8
9.Michael v.d. Haik(Nl) HorsdaCBR 1000 RR SP 19 •28.577 Li8,732 7

lO.Xavief Foies(E) Ducall Pamg. 1199R 1 9 -32.630 1:48,759 6
11. Lorenzo Savadon (!) tonliaRSVaRF 19 -34,699 l : « i l 2 5
12. Markus Reiterberger (D) BMW S1000 RR 1 9 •38.244 1:48,414 4
15. Josh Brookes (AUS) BMW S1000 RR 1 9 •41.100 1:49,194 3
14.AlexOeAngelts(RSM) AniliaRSV4RF 1 9 -152,823 1:49.659 2
15. Dominique Schrritlei(CH)Kawasaki ZX-1(K 1 9 -155,258 1:52,505 1
16. Saeed Al Suiaiti(0) Kawasaki 2X-10R 18 • I f i d e 1:52,848
17. Pawel Szkopek (PI) YamahaYZF-R l I B •1 Rde 1:52,582 .

Nicht klassiert:
- Massimo Baiocco (1) Ducati Panig. n99fi 11 •8 Rdn. 1:49,885
- Kaie! Abraham ((2) BMWSIOOORR 1 •18 Rdn, -

- GianlucaVizziello(l) Kawasaki 2X-10fi 1 •18 Rdn.
• Josh Hook (AUS) Kawasaki ZX-IOR 1 •18 Rdn.
Nkht gestartet:
- Lucas Hahias (F) Kawas«i7X-]0R
- SytvamGuintoiKF) YamahaYZF-Rl
- Peter Sebestyen (PI) YamahaY2F-Rl
Ourchschniitstempo des Siegers; 164,913 km/h
Schnellste Runde: (ha: Oavrs, 6. Runde, m l:47i40rrM(<165.699 km/h)

Nächstes Rennen: 14./15. Hai lOie.Seoarrg/HalaYSia
Internet: www.woridsbk.com

S T R E C K E
I m o l a / A u t o d r o m o E n z o e D i n o F e r r a r i

Training (lliitfe)
1. Davies
2. SYkes
3- Rea
4. (amier
5. ReilertKtger
6. Torres
7. Savadort
6. Guintoll
9. Giugliano

10. Oaiocco

6. Tortes
1:47.014 7. Canet
1:47.347 6. Reiiefbetger
1:47.444 9. Hayden
1:47,943 10. Baiocco
1:47.949 11. Van der Mark
1:46.077 12. Guintoll
1:48.242 1

1;48,342 i

1:48,584 15

1:48,519 1'

.')■

Piaiie I-ID: (itiaiiltilen für SuMipoic 2
■■ I ' ■ I i ' ' . ; iwtt i i rSjoefP': ' ' I

Superpole(2iau(e) mini
1. Davies 1:45.598
2. Giugliano 1:46.055
5. Rea 1:46.528
4. Sykes l;46J31
5. Savadori 1:46.531

S B K <
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SUPERSPORT-WM/Resultate

w n - S i a i i d i a v e i

1. Rea
2. Davies
3. Sykes
4. Van der Mark
5. Gltigllanc
6. Tortes
7. Hayden
8. Savadon
9. Camier

13. Redeibergei

WH-SlandHenle6er
1. Kawasakr
2. Ducati
3 . Honda
4. BMW
5. Yamaha
6. Apriia
7. HVAgusta

146.867
146.911
146.952
147.429
147.471
1:47563
148.677
1.47 Sil

1:18,001
1 tP.Dt'
1 .-.Ihr
'.•4J.S.'1
i c ^ - -

l • •

221
186
154
106
88
87
82
64
60
47

230
196
133

92
83
71
60

Imola (T), 1 Hai 2016; S. WH-Uuf; 11 Runden 84,916 km (• 54,296 km^ 36 Fahrer
gestartet, 31 geweitet; Wetten trocken. Temp. tuIl/Asphalt: 16/19 Grarf
1. Kenan Sofuogtu (TR/Xawasaki), in 20:37.091 min (<158.004 km/h); 2. Ades OuRl
(F/MV Agusta) *1.429 sec 3. Patrick Jacobsen (USA/Honda) *3.013; 4. Aiei B d̂ota
(l/HV Agusta) -7JB; 5. Aiessandro Zaccone (I/Kawasaki') *8444; 6. lorerco Zanetb
(l/HY Agusta) *8,6U: 7. Ondrej lenk (C2/Kawasaki) *9,419.8. Fedeno (arkasulo (1/
Honra) *9.942; 9. AyrtonSadovmi (T/Honda) *10,183; 10. Nko Tensl (iMVAgrsta)
•18.754; 11 KyJe Smrth (GB/Konda); 12. Keym Wahr (O/Honda); 13. Ilya Hrkhalcttli
(UKR/Kawasaki); 14. Axel Bassanr (i/Kawasaiu); 15. Roberto RotTo(!/HV Agusta)
- Schnellste Runde; Ginä, 1:51,966 (-158.705 km/n)
Stand (nach 5 von 13 UuTen): 1. SoTuogtu 6B; 2. Krummenacher 71:3. Cluzel 56:
4. Smith 46; 5. Baldolini 44; 6. Jacobsen 43; 7. (aiicasulo 42:8. Rea 36; 9. Jezek 32:
10. terol 30; 11. Gamarino 25:12. Zaccone 22; - (einer: 19. Wahr 15

N8chstesRennen;15. Hal2016, Sepang(MAl) Internet: www.woildsbk.com

SUPERSTOCK 1000 fIM-CUP / Resultate
imola (I): 1. Hai 2016; 3. Cup-Lauf; 14 Runden 8 4,936 km (• 69404 km^ 36
Fahrer gestartet. 32 gewertet: Wetter: trocken. Temp. lult/Asphail: 15/21 Grad
1. leandro Meicado (ARG/Ducati), in 2S;42.765 nun (<161.2̂  km/h); 2. Kevin Calia
(l/Apiilia) •1.03B: 3. Rallaele De Rosa (l/BHW) *4,239 sec: 4. Roheit« Tambcnu (1/
Apiilu) -S.GIG: 5. ToprakRaigatiiogiu (TUR/Kawasaki) •21.272: - teinec 7.
Sebaslien Suchet (CH/Yjmaha): 15. Kare Hoser (D/Oucali): 19. Eik ViomeKCH/
BMW]; 27. Toni Fmslerbusch (D/Kawasaki); 31. Biyan leu((H/Y«naha)
Stand (nach 3 von 9 Rennen): 1. Hercado 57:2. De Rosa 57:3. Rinaldi 36:4. Catia
33:5. Mantovanl 28; 6. Guamoni 25:7. Vitali 19. -16. Suctiel 10; 22. Koser 6

Nächstes Rennen: 29. Mal, Donington Paik (GB) Internet: www.worldsbk.com

Superspo r t -We l tme is te r Kenan So fuog lu : w iede r WM-Leader

Höhepunkte deiRennen
1. i-AUf
Start: Wegen des Unfalls
von Schmi t ter und
Sebestydn in der Aufwärm-
runde wird der Start
alogcbrochen. Beim
Neustart biegt Poie-Sitter
Davies als erster in
Tamburelio ein, Rea und
Sykes verdrängen Giugliano
auf P4,
1. Rurtd«: Davies bereits 0,'
sec. vor Rea, Sykes und
Giugliano. Reiterberger 1C.
2. Runde: Davies fährt
vomc we i te r au f und
d a v o n .
6. Runde: Savador i . Torres
und Camier fo rmieren s ich
zu einer Kampfgruppe um
PS, von hinten rückt
Hayden naher.
7. Runde: Savador i wird
von Torres, Camier und
Hayden durchgereicht.
9. Runde: Rea wird in der
Tosa rausgetragen, Davies
bereits 4,4 sec. voran.
Reiterberger verbremst si:
ut>d fällt auf P12 zurück.
10. Runde: Hayden, v.d.
Mark, Savador i , Lowes,
Reiterberger. Foräs und
Baiocco dicht gedrängt.
Tl. Runde: Reiterberger
ve rsuch t Lowes vo r de r
Rivazza auszubremsen,
muss aber ins Kies und fä
auf P13 zurück,
12. Runde: Torres Überhol l
Giugliano (P4), von hinten
rückt Camier heran.
18. Runde: Davies gewinnt
klar vor Rea und Sykes,
Forres Vierter. Hayden von
Savadori auf F^ verdrängt
Reitert>efgerl3.
2 . Lau f
Start: Davies wieder als ,
Erster In Tamburelio. Rear
berührt Giugliano, dieser
fällt hinter Sykes und
S a v a d o r i z u r ü c k .
1. Runde: Davies vor Rea,
Sykes, Savadori, Giugliano
und Lowes, Reiterberger
2. Runde: Davies zieht vor
e r n e u t d a v o n ,
3. Runde: Sturz Abraharr. .
S. Runde: Savadori.
Giugliano und Lowes
kämpfen um P4, Reiterber
ger. Camier, Hayden und
Torres um P7.
7. Runde: Rea hat riesigen
Rutschor. Sykes Ist dran.
8. Runde: Camier an
Reiterberger vorbei.
10. Runde: Reiterberger,
Hayden und Torres Im
Kampf um P8.
13. Runde: Torres und
Hayden an Reiterberger
v o r b e i .
18. Runde: Auch v.d. Mark
und Fores an Reiterbergei
v o r b e i .
19. Runde: Davies gewinn'
Rea und Sykes. Savadcxi
geht der Spnt aus und roN
als 11. ms Ziel. Reiterberge
12. Schmitter erster
WM-Punkt als 15. ♦ IP
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1. PROSS-Sport-Chronograph
Dieser ausönicksslarke Sport-Chronograph mit flexiblem
Kunsislofl-Amitiana Ist ein echtes Muilitalenl und ein Blicklang
am Handgelenk. Mit Analog- und Digltal-Anzelge, StopplunkOon,
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IDM Superbike Lausitzring

Die Schlacht Ist eröffnet
V o n A N K E W I E C Z O R E K

V o n Y a m a h a - F a h r e r M a x
N e u k i r c h n e r w i r d d e r T i t e l
e r w a r t e t . D o c h h a t d e r
S a c h s e e i n e C h a n c e ? D e r
letztjährige Superxtock-
lOOO-SIcger Mathieu Gines
macht ihm als Nachfolger
von Markus Reltcihcrger
b e i B M W d o s L e b e n s c h w e r .

Y a m a h a M G M i s t 2 0 1 6 v o n
Pirelli zu Dunlop gewechselt,
n a c h d e m d i u S c h w a r z - G e l b e n
'c-in Jahr hang wog vom Fenster
waren. «Wir beginnen mit
einem weißen Blatt Papier»,
meinte Neukirchncr, der ein

cii^efleischter Pirelll-Mann Ist,
nach dem TVaining zerknirsclit.
«Dunlop hat noch keine Quali-
fyer, wir köimcn an der Yamaha
die bisherigen Fedeiratcn nicht
verwenden, die iial.ance des
Motorrads ist völlig anders. Bei
den Wimertcsts hat es nur ge
regnet, und bei den Tests auf
dem Lausitzring im Vorfeld des
IDM-Auhakts ging wegen der
K ä l t e a u c h n i c h t v i e l . » N e u -
Ki rchner war über se inen dr i t
ten Startplatz wenig begeistert.
Zumal mit Danny de Roer aus
gerechnet ein Superstock 1000-
F a h r e r z w i s c h e n i h n u n d d e n
Erstplatzierten Mathieu Gines
rutschte. «Allerdings stehen wir

mit unseren Rennreifen gut
da», beschwichtigte Ncukirch-
ner. «Die Zeiten aus dem Tbai-
rting kann Ich auch permanent
im Rennen falircn.» Ist der Um
stieg auf einen anderen Reifen
vielleicht ein vages Experi
men t? Lau t Teamchc f M ichae l
Gallnski eindeutig nicht. «Ich
sehe eine Chance, damit besser
zu werden als die Konkurrenz.»
Z u m i n d e s t i m e r s t e n L a u f
klappte das. Gines mus.sie sich
N e u k i r c h n c r u m H a a r e s b r e i t e
geschlagen gebea

Und kurz hinter dem Franzo
sen traf mit Flor inn Alt bereits
der Teamkollege von Neukirch
ncr ein. Der Neuzugang war im

Vor fe ld sch iech t e inzuschätzen
gewesen, aber als Gehelmtipp
gehandelt worden.

Im zweiten Lauf l ieß dafür Gi
nes alles rcchtsund l inks neben
sich liegen. «Ich glaube, wir hat
ten ihm Im ersten Lauf kein per
fektes Motorrad hingestellt»,
grübelte Van-Zon-Rcmcha-
B M W - Te a m c h c f W e r n e r D a c -
raea Für den zwei ten Laufwur-
den alle Komponenten so zu
rückgestellt. wie sie im zweiten
TVaining waren.» Das erwies
s i c h a l s V o l l t a - f f c r a n d e r B M W
S1000 R, bei der CS sich um das
letztjährige Meister-Modell von
Markus Reiterbergcr handelt,
der jetzt in der Supcrbike-WM

IDM Supers tock 1000

Moment der Überraschung
Danny de Bocr harie man
auf der Rechnung, aber
n i c h t s o w e i t o b e n . L u c a
Grünwald, der die Thbelie
anfuhrt, gleich gar nicht.

Der Niederländer de Boer hatte
schon in der Superpole für
Schlagzeilen gesorgt, als er sich
noch vor Superbikcr Max Neu
kirchner positionierte. Und
dann gewann er auch noch
locker das erste Superstock
lOOG-Renncn. Die Erklärung
des letztjährigen Sechsten lau
tete: «2015 war das SWPN-Team
völlig neu in der 1DM. Im Win
ter wurde aber unheiml ich v ie l
i-earbeitet, und ich selbst habe

"ein ausgiebiges Supermoto-
Training absolviert.» jetzt steht
der Holländer punktgleich mit
Luca Grünwald an der Spitze,
der erst auf der letzten Rille ins
Freudcnbcrg-Team rutschte
und noch gar nicht weiß, ob er

, finanziell eine komplette Saison

Danny de Boer setzte sogar die Superbiker unter Druck

s t e m m e n k a n n . U n d v o n d e m
Bayern ist noch mehr zu erwar
ten, wenn er die Startsbesser in
den Griff kriegt.

Der große Titelfavorit Roman
Stamm aus der Schweiz wurde
auf der nagelneuen Kawasaki
zweimal Siebter. Er s-sft In der
Lausi tz das erste Mal auf dem

Modell. «Uns fehlen jede
Menge Testkilomctcr, um die
Grundeinstellung für das Mo
t o r r a d z u f i n d e n . » D e n T i t e l
schminkt s ich Stamm t ro tzdem
nicht ab. «Wir sind in jedem
TVaining vorwärtsgekommen,
und das Motorrad hat Potenzial
für Siege. Der siebte Platz ist

M e h r a l s e r w a r t e t : G r O n w a l d

nicht so schlecht. Schlecht ist.
wenn du überhaupt keine Punk
te holst .» Der Österreicher
Marco Nekvas i l wehr te s i ch in
der Lausitz erfolgreich gegen
seinen Landsmann Lukas Traut-
mann, obwohl die BMW-Trak-
t ionskontro l ic e inen Fehler hat
te. Nekvasil fuhr ohne. ♦ AWI

f ä h r t . N e u k i r c h n e r w i e d c n i n
ließ an seiner RJM ein wcni(
die Balance verstellen, um der
extremen Druck am Vorderrai
wegzunehmen. Zum Schlusi
war er froh darüber, durch e<
trem spätes Bremsen den zwtij
ten Platz gerettet zu haben. ICi
hatte an den Kurveniuisgiingci
immer weniger Grip gehabt.

Marvin Fritz, der Alt überhol
tc und Dritter wurde, war völlii,
geplättet. «Ich hätte nicht ga
dacht, dass ich so n.ih .an einet
Fahrer wie M;ix Neukirchne
kommen würde. Yainalui ist ini
einem Riesente.am vor Ort. Wi
dagegen sind nur eine kleim
Drei-Mann-Truppe.» ♦

IDHSuperblfe.Kihepijnklt
1. Lauf, Start: Gines ge
winnt den Sprint am Start.
Neuk i rchner das Duel l der
e rs ten Runde .
2. Runde: Neuk i rchner is t
hauchdünn vor Gines, Alt.
De Boer, Halbich.
4 . Runde: G ines überho l t
Neukirchner, weiter hin
ten rollt mit Mackels die
Superbike-Hoffnung von
Wi lbe rs -BMW an d ie Box .
7. Runde: Neuling Fritz
bezwingt Halbich auf PS.
12. Runde: Der Schlag
a b t a u s c h z w i s c h e n N e u
kirchner und Gines um
den Sieg beginnt.
16 . Runde : Neuk i rchner
gewinnt mit 0,060 sec vor
G ines
2. Lauf, Start: Neukirchner
kommt am besten weg.
1. Runde: Neuki rchner vor
Gines, De Boer, Nekvasil,
Alt . Fr i tz. Halbich,
3. Runde: Gines führt,
Mackels Ist von P22 auf
P12 geschossen.
16. Runde: Gines fährt als
Einziger immer noch
l:39er-Zeiten und siegt.
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INTERNATIOWAIE DEUTSCHE MEISTERSCHAFT/Resultale
tausitzrins (D): 29. April-L Hai 2016, L Runde zur Intcnulwnalen Deutsäien
HotonadroMlerunirt: ItrcdMUnpe USS bn.

SiVurbOw/Srnntttk MOO
1 lauf: 16 Runden, 10 rahret gestarTH. 27 gmrtn.
Sveitita 1. Hu HeubrchnerfD/famafeXn 26:27,011 n«i (• 162,60 Im/Iit 2 Haneu
OrafF/BMW) ■0,060 sec 1. Ronan AR (D̂arreha) •2.7S8:4, Hannn Fntz (OAamaha)
•9,010; 5, Jan HaRsicA (U/Hcndal •11,409:6 lieneuszUota (Pi/BKW) >58,018:7, Carl
BerOiHsen (N/Suzuki) •106,157:8. Baslien Hadcels (B/6KW) •1:45.477
SuperSod: 1000: l CUnny de 8oer (M/Yamaha), n 26:55̂ 05 ntn; 2. üxa Grünwald (0/
Yamaha) >1,761 sec l Harro NekvasR (A/6HW) >5̂ 28: A iiAas Irauünam (Dî Yamaha)
>10,781:5. Stefan KersrhbaumerCA/KawasAl >11985:6 Jan BifniD|f8HW) >15,409:
7, kaman Stamm (OCOCawasalj') >24 J60; 8 Pqvi Sistertiosm < Nl/BKW) >25,821
Sctnelbte Ruide Kattieu (7/BHWj, In l:19i62 nn

1 laut: 16 Runden, 10 Fafrer gestartet. 10 gewertel.
SupeMe: 1, IteChieij Gries (F/8KV0. n26:47i66t7w(-152,48 ktn/hl: 2 Hai Keuknfttet
(DAamal«) •1,647 sec 1. Marvin Fntt (DAamaha) >4̂ 79:4, Ronan AR (DAamaha)
•4J71; 5. ün HaRiidi (CZ/Honda) 'SJMO: 6 Ireneus/ SAotaiPl/BMW) •105J79:7. Can
Bertieisen (N/SunAi) >104 JTO; & Basten Härtels (S/BHW) -mTOe
Superstock 1000; 1, Lua Gnjnwald (DAatrshal, n26,52,451 mm; 2. tUnriY de Beer (Kl/
famaU) >2/127 sec 1- Harro KekvasR (A/6MW) >5305:4, ums irautmann (DiAamaha)
•SilS: 5 Stefan KersrfAaumer (A/Kamasaa') >14.40(1:6 Jan Bum mm -19.196:
7, Romsi Stanvn (OJ/Kawasate) >11/168; 8 Domrt WKonfD/BHW) -12.717
Schnellste Runde. Hartieu Gmes (T/BMW), n L19307 mm

Stand Supertlke (nath 2 von 16 laufen]' LGnes, 45 Punkte; 2. Neuturrtmer 45:3- Fntr 29:
4. Alt 29; 5. Halbirh 22:8 Sikora 20:7. Betteden 188 Hackeis 16
Stand Sunerstock 1000 (nach 2 von 16 laufen): L Crunwald4S: 2. De Boet 45; 1. Nokvasil 12;
4. Trautrnann 28 5. Kersrhboumer 22; 6 BOhn 20; 7. Stamm 18 8 Vncon 15

Superstock 600
L lauf; 14 Runden, 16 Fatiier gestartet, 16 gewertel.
1. Bryan Sctiouien (Kt/Yamaha), m 24:11,541 mm(' 147,74 knult): 2. Cluistian Stange
(0/Kawasaki)>5,553secl.HaunretRkKh(DAamaha)>15J70:4. lonasGeitnerfO/
IOwasaki)<20.757:S. Harr Büchner (DAamaha) >21,0̂  8 latu tausiehto(FIN/Suako
•22,202; 7, Sebastian Zielinski (OAamaha)-25,218:8 lanuvh Prokop (D/Xawasaki)
•15,042; 9. Hithel Cigenmann (Cll/Xawasaki) •ig.Sie; 10, Rafael heuner (D/HV Agusta)
•40,157, Schnellste Runde: Bryan Sthoulen (Kt/Yamaha). in 1:42,807 min

2. lauf: 14 Runden, 17 faliter gestartet, 15 geivetlel.
1. Christian Stange (D/kawasakiX in 24:20108 mm (• 14635 km/hX 2, HaurKe Ullrich (0/
Yamaha) *4,1181. latu tauslehto (FIK/Suruki) >5,269:4, Jonas Geitner (D/Kawasaki)
•10.175:5. Harr Büchner (DAamaha) *11,477:8 Sebastian 7ieknski (O/Yamaha) *20,751:
7, Hkhä Cigenmam (CH/Kawasaki) >21.158 8 Pr»myslawKiaiewski(Pi/Yamaha)
•29,458 9, Rafael Keuner (D/HV Agusta) -12.75818 Sarah Heide (Ĉ Simiki) >47,121
Schnellsle Runde: Bryan Sctxiul«i (KLAamaha), in 1:42,811 mm

Stand (nach 2 von 16 tauten): 1, Stange 4S Punkte; 2, UInch 16; 1, Geilnei 28 4. Lauslehio
26:5. Schoulcn 25:6. Büchner 22; 7. Zielmski 18 8 Cigenmann 18:9, Neuner 14

HotolGP/HotolStandardtNCO
12 Runden, 22 Fahrer gestartet. 20 gewerteL
Holol GP; 1, Tun Gecrgi (D/KTHj, In 22/14615:2, Emst Dubbnk (5/Honda) >28678
1. Hai Kohet (AAIH) >45/164; 4. Denrus Kootmun tW/Horda >46308
Hots! Standard: 1. Fbtthias Heggte. in 2217.788: l Out Geqer >0.9181, Okver XOrtg
(C2) >7.415; 4 . Toni [rnard >12118 5 Kevin Orgs >12.781; 8 leenOrgis >11.069; 7. Smon
Jes-
p̂ sen (DK) >17,702; 6, Hanou AMweüer >25/191 (alle Honda NSF 250)
Stand Kolol GP (nach 3 von 10 Uufen): 1. Dubbmk 78; l Georgi 75:3. Duoasquier 52
Stand Hotol Standard (nath 3 von 10 Liulen): L Heggle 61:2. Xdrag 66; 1, Geiger 68
4, Freitag 58 5, lespeisen 46:8 X. Cigis 48 7. Ocmk 15:8 Erhard 14:9, De VAS 31

15 Runden, 11 Gesparme gestartet. lOgenertet.
i. Roschet/Burkard (DACR-BMIIY), m 2738652 mm (• 11916 km/h): 2. Streuer/Koerts
(Kl/LOl-Suzulu) >17166:1. Rutr/Fnes (D/1CR-Y«n )̂ >18167.4. Satlkr/Keuberl (0/
iCR-BHW) >21,621:5 Kussbaum/PrudB: (Of/l/R-SuAdu) • 77.168 8 SchrOdet/Wetlh
(ICR-Surukl) >14,111; 7, Gali/Pertuk (D/ICR-Sun*i) >42.871
Stand (nach 1 von 8 taufen): 1, Roscher 281 Streuer 281, RuU 18 4. SatUer 11
Nächster lauf: 8-8. Kai. NOrburgnng (D) Internet; www.superbite-idm.de

ADAC JUNIOR CUP POWERED BY KTH / Resultate

tausitsing (0): 11 Runden a 4355 kng 18 Fahrer gestartet. 16 gewerteL
L Dominik Kassnet (D), n 2805160 min; 2. Harco Fetz (D) >8001 sec 1. Yamk Kruse (D)
>0,194; 4, Jan-Ote Jahmg (0) >9111; 5, tee Oob (CH), >13,848 8 David Kuban (C2)
•ß,884:7, Aaren Schaler (0) >14168 8 Bahnt Kovacs (H) >15/172; 9, Hai Zachmann (0)
>39,549; 18 Sarah GSpfert (0), >108205
Stand (nach 2 von 8 laufen): 1, Kruse. 41 Punkte; 1 Fetz 16; 1 Kassner 14; 4, jahnig 28
5. taako 20:8 Schaler 19:7, Doli 18; 8, Kutian 16:9, Kovacs 16; 18 Nickel 11

Nächster laut 16. Juli, Sachsenrmg-GP (D) Inlernet www.adac-motorsport.de

1DM Superstock 600

Sieger nach Kontrolle

Man in Black und plOtzllch Spitzenrolter: Christian Stange

Er fretite sich riesig, in die IHM
zurückgekehn zu sein. Der Nie
derländer Bry'an Schouten, der
nneh einer Motcj l-Saison in die
WM gewechselt war, aber nach
13 Rennen wieder aufhörte,
nihil sich nach einer Menge fi-
i i r m z i e l l e r u n d m e n t . i l e r H ü r
d e n e n d l i e h w i e d e r h e i n i i s c h ,
Scliouten gewann scifort beide
Rennen. Die i - reude hiel t n icht
lange an. Der zweite Sieg wur
de i lmi aberkannt. Seine Yama
ha Res überstand die technische
Kimirn l lc wegen e ines Ki t -
'lYlchters nicht. Dieser w.ir 20)5
in der JDM Supcrsport 600 er-
liuihi, ist es in der jetzigen Su-
perstock-Klasse aber nicht. »Er
bringt eindeutig Ia.>islung.svor-
teile», hieß es seitens der Kon
ku r renz . Schou ten wu rden d ie
i ' u n k i e f ü r d e n z w e i t e n l . i u f

aberkannt Was Chr is t ian Stan
ge. der von Suzuki zum Weber-
Diener-Team auf Kawasaki ge
wechselt hat, zum neuen Tabcl-
len-Spitzenrcilcr macht. «Mit
der ^wa bin ich auch eine
Sekunde schne l le r a ls m i t der
S u z u k i . » H i n t e r i h m k a m i n
beiden Rennen ein paar Sekun
den nichts, che der letztjährige
Yamaha-Cup-V^ze Maurice Ull
r ich auf tauchte.

Suzuki-Hofthung Kane Bums
war am Mittwoch Eiei Testfahr
ten gestürzt. Der Australier er
h i e l t n a c h l ä d i e r t e n B ä n d e r n
im Kückcnbe rc i ch S ta r t ve rbo t .
Tatu Lauslchto, der eigentlich
keine öOOcr mehr fahren wol l
te. aber aus Finnland angereist
war. um seinem Nachfolger in
puncto Abstimmung zu helfen,
sprang als Ersatz ein. ♦AWI

YAHAHA-R6-DUN10P-CUP / Resultate

lausllrrlng (0): 11 Runden ii 4355 km; 13 Fahret gestartet, 32 geweitet.
1. Pdli yk Kosiniak (PI), In 21:11,579 mm; 2. Andreas Klambauer (A), >1,111 sec 1- ChibloF
Haler (D), >14,874:4, Daniel Rubin (0), >19,379:5, Tom Thutmayer (D). >22,291; 8 Km
ZelMer (0), >21,607; 7, Dennis Sielw (DX >27,028 8. Reto Wiederkehr (CHX >27394; 9,
lan khmidt (0). >31375; 10. ümo Kuglet (D), >12.112
Punklestand nach 1 von 8 LAufen: X Kosmiak. 25 Punkte; 2. JOambauer 281. HOfer 18
4, Rubin 11; 5, Thumayer 11:8 7elhCifer 18 7, Stetm 8 8 Wiederkehr 8; 9. Sdmdl 7;
10. Kuglet 6

NActister lauf; 6.-8, Hai Nutbugiing (D)

1 D M S i d e c a r

Intemec www.yamdia-ajpjle

Effektive Damenwahl
Eigentlich war ein Sieg von
Markus Sch]os .serA)an ie l Hau
ser vorbestimmt. Sie halten die
Konkurrenz im Training um
knapp zwei Sekunden unterbo
ten. Hauser war zwar .seit 2000
kein Rennen mehr gefahren,
a b e r a u s a l t e r Ve r b u n d e n h e i t
eingesprungen, weil Schlos.sers
Stammfahrer Thomas Hofer am
Wochenende von der Firma kei
nen Ur laub bekam. In v ier Ta
gen auf dem Nürburgring Ist er
jedoch wieder verfugbar. Eine
komplette IDM-Saison bestrei
ten die beiden nicht, Sic kämp
fen um den WM-Titel und wur
den laut Schlosser gebeten, zur
Aufwertung des Feldes auch an
der 1DM te i l zunehmen. In de r

i.ausitz war ihr Rennen entge
gen jeder Wette nach vier Run
d e n z u E n d e ; Wa s s e n ' e r l u s t .
Mike Roscher/Anna Burkard.
die IDM-Dritten von 2015, hol
t e n i m s t a r k i n t e r n a t i o n a l e n
Feld einen Sieg für Deutsch
land. Wenigstens zur Hälfte:
Buritard Ist Schweizerin. ♦ AWI

Aufboljagd: Roscher/Burfcard

N A C H R I C H T E N

Honda: Halbich
knackt die Grenze
IDM Superbike Jan Halbich
vom Team Holzhauer Racing
Promotion ist ein Exot im
Fetd, denn seine Honda CBR
1000 RRSP verfügt als ein
ziges Motorrad über keine
Tr a k t i o n s k o n t r o l l e , Tr o t z d e m
genet Jens Holzhauer aus
dem Häuschen : Se inem Fah
rer gelang auf dem Lausitz
ring der Sprung in die Super-
pole, «Er hat die 1:40 min
geknackt. Das war unser
großes Ziel. Und Jan hat mit
0,817 Sekunden den gerings
ten Rückstand auf die Spit
ze seit vier Jahren.» Die Fion-
da ist seit sieben Jahren auf
dem Markt . Im Sommer 2016
wird eine neue Fireblade er
w a r t e t .

Wiibeß-BMWmlt
hoiprigem Einstand
IDM Superbike Für den kurz
fristig von Wllbers-BMW
verpflichteten Betgier Bastion
Mackels ver l ie f der IDM-Auf-
takt n icht wie erhoff t . Der
Gesamt -Zehn te s tü rz te I n
be iden Rennen übe rs Vo rde r
rad, fuhr aber jeweils welter.
Das Team ist genau wie die
Yamaha-Crew von P i re l l i zu
Dunlop gewechselt. Da bis
zu r nächs ten IDM-Verans ta l -
tung am kommenden Wo
chenende auf dem Nürburg-
nng noch Ffandlungsbedarf
am Mo to r rad bes teh t , b l i eb
das Wl lbe rs -Team noch b i s
zum heutigen Dienstag in der
Lausi tz zum Testen, ♦ awi

K O M P A K T
» >

NEC Das vierte Rennen zum
ADAC Northem Europe Cup
wurde im Rahmen der IDM
ausgetragen. In der
MoCo3-Standardk lasse. In
der auch der IDM Moto3-Ti -
tei ausgetragen wird, führt
Matthias Meggle längst die
Gesamtwertung an. Aber
erst in der Lausitz holte er
seinen ersten Sieg. Und Tim
Georgi, der in der Moto3GP>
Klasse wegen seiner Teil
nahme an der Jun io r -WM
nicht an allen Rennen teil
nehmen kann und schon
einmal fehlte, liegt dank
eines weiteren Sieges trotz
dem nur drei Punkte hin
ter dem Spitzenreiter aus
S c h w e d e n .
> »

IDM Die DEKRA in tens iv ier t
Ihr Engagement in der Serie
und entsendet zu einigen
Rennen den gleichen Pro
mot ion -Truck w ie zu DTM-
Rennen, ♦AWI
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MotocrosS'GP Kegums

Vo n A L E X H O O G K I N S O N

Tim Gajser sicherte sich im
lettischen Kegiuns in der
l e t z t e n R u n d e d e n d r i t t e n
MXGP-Sieg in Folge, wäh
rend Jeffi«y Herlings in der

' . » l X 2 - K l a s s e e r n e u t b e i d e
Siege abräumte. Max Nagl
w i r d b e i m H e i m - G P i n
Te u t s c h e n t h a l a l s V i e r t e r
d e r M X G P - W M s t a r t e n !

Der Deutsche Max Nagl war
trotz «nur» Platz 6 nach einem
verpatzten Start im Qualifika
t i o n s l a u f f ü r d i e b e i d e n W M -
[ n u f e z u v e r s i c h t l i c h ; « I c h w a r
mit meinem Speed absolut zu-
fricdea aber leider habe ich am
Start noch geschlafen...»

D i e I S O - G r a d - S t a r t k u n e I n
Kegums ist immer eine Lotterie.
N o r m a l e r w e i s e i s t d e r P o l e
sitter im Vorteil, aber das galt
dieses fahr nicht: Der Trainings-
schnellster Evgeny Bobiyshev

geriet schon vor der Kurve mit
Gajser aneinander und erlitt bei
der Kol l is ion eine schmerzvol le
Schulierv'crletzung.

Nagl: Diesmal wach am Start
Nagl war Im Unterschied zur
Qualifikation beim Start hell
wach und schncIltcgemeirLsam
mit Husqvarna-Teamkollege
Christophe Charlier auf der
A u ß e n b a h n n . i c h v o m . D e n
noch gehörte die anfängliche
Führung Toni Cairoll

Gajser stürmte früh an Nagl
vorbei ("Tim fahrt mit sehr viel
R i s i k o » ) a u f P l a t z 2 v o r u n d
schnappte sich zwei Kunden
später den fuhrenden CairolL

Nagl blieb hinter Cairoli ste
c k e n : « W i r w a r e n a l l e d r e i
gleich schnei! und am Limit un
terwegs. Ich wartete, bis Toni
drei Kunden vor Schluss müde
wurde und überholte ihn dinn.»

We l t m e i s t e r K o t n a i n F e b v r c
k . i m h i n t e r Ya m . i h a - M a r k e n -

koilege feremy van Horcbeek
immerh in a l s Fün f te r i ns Z ie l :
«Wir haben einige neue Einstel
lungen probiert, aber ich bin
über das Vorderrad ausge
rutscht. Da war der Zug vome
weg», erzählte der Franzose.

Hodupannung im zweiten Lauf!
Cairoli sprintete im zweiten
Rennen erneut in Führung,
gefolgt von Gajser. Der MX2-
W e h m e i s t e r r i s k i e r t e a b e r i n
Runde 2 zu viel und fang in den
W e l l e n z u B o d c a D e r d i r e k t
hinter ihm fahrende Nag] konn
te der am Boden liegenden
H o n d a n i c h t a u s w e i c h e n u n d
purzelte Ober den Lenker. Nagls
durch d ie Lu f t w i rbe lnde Hus-
qvarna verfehlte den jungen
Slowenen, der am Boden lag,
nur um Haaresbreite! Nagl fuhr
auf Platz 13 weiter. Gajser Lag
wei tere zehn Plä tze zurück.»
Cairoli konnte die Führung
zehn Runden lang hallen, bevor

ihm Febvre den I.iufsieg weg
schnappte. Van Horcbeek fuhr
a i i fe inens icheron d r i t ten PL i t z .
Nagl preschte durchs Feld
und lag sechs Runden vor
Schluss auf Rang 4, Doch (laj-
ser stürmte mit einem gewalii-
gen Schiussspurt nach vorn
und packte zuerst Simpson,
dann Bobryshev und zuletzt
auch noch Nagl in der allerletz
ten Runde. Darnil gehiirte der
Tagessieg Gajser. IX-r Slowene
ftrinsie im Ziel: «Meine tk'xen-
crew hat mir. als ich noch auf
Pbtz 1.3 fuhr, Ma.xauf Rang4 .als
Zie l s ignal is ier t .»Damit hat
Gajser den WM-Rückst.ind auf
F e b v r e v o r d e m G P I X t u i s c h -
land in Teutschenthal auf einen

einzigen Punkt verkürzt. Nagl
i s t nun W.M- l , h in te r (b i ro l i .
In der MX2-WM geht die Her-
lings-Show weiter. IX-r Holl.än-
der siegte im ersten I.auf32 Se
k u n d e n v o r M . a x A n s t i e u n d
di-st.an/ierte den Engländer im

z w e i t e n R e n n e n u m m e h r a i ?
eine Minute. Herlings bleibt
nach sechs GP ungeschlagen
«Ich suche die Perfektion, ab<-r
ich weiß auch, dass ein Rück-j
schlag oder eine Verletzungsehr schnell geschehen kün-j
neu.» Für Anstie waren die bei
den zweiten Plätze eine Befrei
ung: cFTidlich zweimal im Zielj
I n Te u t s c h e n t h a l w i l l i c h d c r iAbstand zu letTrc}'verringern.>|
Seewer bleibt WH-Zweiter
Jeremy Seewer bleibt WM-21
D e r S c h w e i z e r f u h r i n d e r
Qualifikation drei Runden di
rek t h i n te r He r l i ngs : « I ch
konnte seine Linien studieren,
bis ich einen Fehler gemachj
und den Anschluss verlöret̂
h a b e . »

Am Renntag fuhr Seewet
zum fünften M.al In Folge auf
das I\>dest: «teh kann es mwh
bes.scr, .aber die Strecke war anj
Ende des Tages brutal.» ♦

«_HX2: Seewer (091) liegt In der WM-Wertung auf Platz 2 hinter dem ungeschlagenen Herlings (084) Anstie (099): Endl ich wieder zwei starke ZIelankOnft i
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HOTOCROSS-GP LETTLAND / Resultate HXGP

Kegums av): 1. Hai 2016,6. WM-lauf.

L Laul: J1 Fährer geslartet, 31 gewerlel: 17 Runden ä 1,540 km («26,130 km),
L lim Gaiscf (SlO/Uondä), 17 Runden in 33:55,987 min (̂ 46,291 km/h)
2. Max Nagl (D/Husqvarna). 1,545 sec zurOdc
3. Antonio (airoli (l/KIH), 5,654 sec nifOck
4. Jeremy van HoreCeek (B/Yamaha); 5. Romain Febvteff/ftmaha); 6. Kevin Stnihos (3/
Suauki): 7. Ben lownfev (NZ/Suntkî  8. Christonhe Oiarlier (F/Husovarna): 9. Evgenv
Bodryshev (RU5/Honda). 10. Oienn CokJenhon (NIATK); U. HiSo Potrsek (F/Yamahah
12. Tanel loek (EST/KTH): 13. Valentin GuBlod (CH/Yan̂ ); 14. Shaun Simpson (Oe/KTH);
15. Harry Kullas (EST/KfM); 16. Jake Hicholls ((iBflhisovama); 17. Josd Bulfon (E/KTH);
13. (Idment Oesalle (B/Kawasaki); 19. Armhas Jasdaoris (Il/Kanasaki): 20. Steven Lenoir
(F/HondaX 1 Rurxle lutOtk; 21. Toms HaojksllV/XawasA'X 22. Y t̂eri Halm (FIN/KIH);
- 51. Dennis Ulrich (D/KTM); 33. Angus Heideös (J)/KIH)
Schnellste Runde: Tim Gajse: (SlO/Hrmda). in 153314 min 48,926 km/h)

l Lauf: 31 Fahrer gestartet, 31 gevrertel; 17 Ihmden a 1540 km (• 26.180 km).
1. Romain Febvre (F/Yamatra), 17 Runden in 34O6540 min (> 46064 km/h)
2. Anttmio Caitoll (I/KIH), 12,420 see turuck
3. Jeremy van Horcbcek (B/Yamaha), 16,547 sec nrrOck
4. Tim Gajser (SlO/Honda): 5. Max Hagl (D/Husrjvama), 6. Evgeny Bobryshev (RUS/
Honda): 7, Shaun Simpson (GB/KTH); 8. Christophe OMrker'CF/Husqvama); 9. Tommy Sear-
le (GB/Kawasaki): 10. Valentin Guiliod (CHAamaha); 11. Hiiko Potlsek (F/Yamaha): 12.
Tanel loek (ESI/KTH); 13. Ben Townley (N2/Suzuki): 14. SlevRi Lerwr (F/HondaX IS.
Glenn ColdenfiofI (NIAIH); 16. Jake Nicholls (GB/HusdvarraX 17 lose Bulroo (F/KIMt
IB. Rui Gotxalves (P/Husqvatna); 19. Angus Heidecke (DAIFO, 1 Rde: 20. Armnas
k̂onis (lI/KawasakiX 21. Toms Hacuks (LV/KavrasakiX 21 Dennis Ulrich (OATH)

Sdinellste Runde: Romam Febvte (f/̂ xrate), in 152305 min (=> 49.410 km/h)
UdistesReruren: 8. Hai 2016, leuischenthal/D Inlemet; www.migp.rom

HOTOCROSS-GP LETTLAND / Resultate MX2
Kegums (IV): 1. Mai 2016,6. WM-laut.

1. Lauft 37 Fahrer gestartet, 37 gewerlel; 18 Runden h 1,540 km=27,720 km.
1. Jeltrev Herlings (NL/KIH), 18 Runden in 35:30,253 min (• 46845 kraA)
2. Max Änstie (GB/Husovarna), 32,751 sec lutück
3. Pauls Jonass (IV/KTH), 39,912 sec nitOck
4. Jeremy Seewer (CH/Suzuki); 5. Dylan Feriandls (F/KawasaJu); 6. Petar Petrov (BG/
Kawasaki); 7 Brent Van Donninck (̂Yamaha); B. ülvin Viaanderen (Nl/KTMft 9. Benort
Paturei (FAamaha): 10. Brian Rogers (NL/KTH); IL Samuele Bemadli« C/IHX12. Alvm
Ostkind (S/YamahaX 13. Hichele (ervellin (I/Honda); 14. David Kertxeteau (F/Konda); 15.
Roberts lusts (IV/KTMX16. Karet Kutsar (FSI/KIH): 17 Damon Graulus (B/Honda), 1
Runde mruck; IS. Ik» lairanaga (F/KTH); 19. Giuseppe Iropepe <l/KuscivamaX 20.
Conrad Hewse (GB/Hus(|vamaX 21. Haykal Ivanov (BG/KT)4); 21 Freek vst der Vfet (Hl/
Kawasaki); - fernen 27. Christopher Valenle (CH/KIM); 37. Henry JacrAi (D/Honda)
Schnellste Runde: Herlings. KTM, in L47.106 min (> S2.098 km/h)

2. lauf: 37 Fahrer gestartet 37 gewerlel; 18 Runden i 1,540 km ̂  27,720 fan.
1. Jeffrey Herlings (Nl/KTH), 18 Runden in 35:23,887 min (= 46,986 Inn/h)
2. Hax Anstie (GB/Husqvama), 1:02,361 sec zurück
3. Jeremv Seewer (CH/Suzuki), 1:06,598 sec zurück
4. Pelar Petrov (BG/KawasakI): 5. Benoll Paturei (F/Yamaha): 6 Dylan Fertandls (FAawa-
sakl): 7 Brian Rogers (Nl/KIK); 8. Roberts Justs (IV/KIK), 1 Runde zurück; 9. AMn
Ostiund (S/Yamaha): 10. Vsevoiod Brvlyakov (RUS/Kawsasaki); IL Brent van Donninck
(B/Yamaha): 11 Catvin Viaanderen (Hl/KlMX 13. David Herbreleau (F/Honda); 14. Paufs
lonass (LV/K1H): 15. Samuele Bemadim (l/IM): 16. Henry Jacobi (D/Hrmda); 17 Guseppe
Iropepe {I/Husqvatna); 18. Simone Zecchma (lAamahaX 19. Dvnon GraiAus (B/HondaX
20, iker iarranaga (E/KIH); 21. leos Getteman (B/KTH); 22. Davide Bonini (t/HusQvama):
- femer 27 Oirisloirfier Valenle (CHAFM)
Sdineliste Runde: Herlings, KIK. in 1:47J06 min (• 52.098 km/h)
Nächstes Rennen; 8. Hai 2016 Teutschenthal/D Internet www.nu9p,cpm

WH-SiandfakreiMXfiP 1 IWH-SiaiKlHersiellerHX6P 1 IWH-standfahreiHX2 1 IWH-SiandHersiellefHX2
L febvre 260 1. Yamaha 263 1, Hellings 300 1. KTM 300
L Gajser 259 2. Honda 261 2. Seewer (CH) 230 2. Suzuki 230
}. Cairoli 213 5- KTM 220 3. Jonass 193 3. Yamaha 210
4. Nagl(D) 2 0 3 4. Kusqvama 214 4. Petrov 165 4. Kawasaki 202
5. Vanllorebeck 200 5. Suzuki 162 5. Toflkov 163 5. Husqvarna 182
6 Bobryshev 197 & Kawasaki 134 6 Paturä 154 6, TH 133
7. Simpson - 1 4 3 7. Bernaidini 133 7. Honda 116
8. Strijbos 142 8. Brylyakov 132

10. Guillod(CH) 116 20. Jacobi (D) 42
33, Keidetke(D) 3 27. Vaiente(CH) 20

Supercross-WM East Rutherford

Dungey ist Vfeitmeister
IVotz eines Sieges von Ken
Roczen (Suzulcl) sicherte ^ch
KTM-Star Ryan Dungey in
E a s t R u t h e r f o r d d e n z w e i t e n
Supercross-WM-Htel in
Folge. Ein vierter Platz reich-
te Dungey für die erfolg
reiche Titelverteidigung.

«Wir machten genau das, was
wir uns vorgenommen hatten»,
sagte Ken Roczen (22, Suzuki)
nach seinem zweitert Sieg in
Fo^e. «Ich erwi.schte den bes
ten Start von allen und machte
in den folgenden 20 Runden
keine großen Fehler. Die Stre
cke war in perfektem Zustand,
alles ha t gut gepasst. Hoffen wir
nun, dass wir am kommenden
Wochenende in Las Vegas beim
Saisonfinaie das Jahr itiit dem
dritten Sieg in I'olgc abrunden
k ö n n e a »

31 Podestplätze in Folge
W ä h r e n d R o c z e n b i s i n s Z i e l
rund 20 Sekunden Vorsprung
herausfuhr, kamen die 60000
Fans beim Duell um Platz 2 auf
ih re Kos ten . WM-Leader E)un-
gey war nur als Vierter wegge

kommen, kämpfte dann aber
mi t E l l Tomac (Kawasak i ) und
ColeSeely (Honda) um die rest
lichen beiden Podestplät zc. To
mac konnte sich gegen Ende des
Rennens etwas von den beiden
(3egnem lösen, während sich
Dungey im Hinblick auf die
Titelverteidigung nach einigen
erfo^osen AngriJTen auf Secly
tnit Rang 4 zufriedengab.

D i e s e r v i e r t e P l a t z r e i c h t e
Dungey ein Rennen vor Saison
schluss für den zweiten ntel in
Folge. Die Enttäuschung, dass er
e r s t m a l s s e i t 3 1 W M - L ä u f e n
nicht auA Podest fuhr, hielt sich
in Grenzen . «K la r wurmt m ich
das ein bisschen», erzählte Dun
gey. «aber das große Ziel war
derTltcL und den haben wir uns
jetzt gesichert Es war eine har
te .Saison, und die Verfolger, ins
besondere Ken Rcxsen, haben
es mir nicht einfach gemacht.»
Einen persönl ichen Rekord
könnte Dur^ey beim Finale in
Las Vegas noch brechen: Mi t ei-
nemSi^könnteerden neunten
Triumph 2016 feiern, so viele
wie noch nie in seiner Super-
cross-Karriere. ♦ I«1L

Roczen (094) siegte, aber Dungey (01) holte sich erneut den THel

SUPERCROSS-WM/Resultate

Fast RutheilDiil (USA); 30. April 2016,16. WH-laul.
Finale: 1. Ken Rotzen (% kizukl; 2. Eli Tomac. Kawasaki; 3. Cole Seely. Hond£4. Ryan
Dungey, KIH; 5. Justin Brayton, KW: 6. Jason Anderson, Husqvarna (ade U5AX7 Harvin
Musquln ̂ .KTH, B. Tiey Canard (USA). Honda; 9. Oiad Reed (AUS). Ybm^ 10. Justin Bogle.
Honda; 11. Weslon Petck, Yamahä 12. Blake BaggelL Suziü; 13. Brot fickle. Suzuki; M. Nie
Alessi. Hcxxia: 15. Justin Baroa, Yamaha: 16. Josh Grant, Kawasaki: 17. Jacob Weltner, Suzi&i;
18. Vince Friese. Honda; 19. Benny Bloss. KTH: 20. Nithoias Wn. Kawasaki; ZLNkholas
Schmidt, ^kX 21 Aj Calanzaro, Kawasaki (alle USA)
Stand nach 16 von 17 Läufen; L Dungey. 366 Punkte: 2. Rotzen 330; 3. Anderson 293:4. lo-
mac 270 5. Reed 232; 6. Husquin, 2B: 7 Seely 207; 8. Brayton 186:9. Canatd 183:36 Pack
125: IL Bogle 120,12. Alessi 120:15, Weimer 119:14. Hillsaps 105:15. Pourcel 94; 16
Fnese 84; 17 Baggen 71; 18. Giant 69; 19. WrUlam Hahn 56; 3D. Tkkle 46

Nächstes Rennen: 7. Mai 2016, Las Vegas (USA)
Internet: www.amsuoercross.com

N A C H R I C H T E N

Chad Reed kommt
nach Europa
M X G P Ya m a h a - U S A - W e r k s
fahre r Chad Reed (34) w i rd
an den beiden GP in Mat-
teriey Basin/GB am 19. Juni
und eine Woche später In
Maggiora/I dabei sein. Der
zweifache Supercross-Welt-
me is te r aus Aus t ra l i en wa r
b e r e i t s 2 0 0 1 V i z e w e l t m e i s t e r
bei den 250ern. bevor er
seine Karr iere in den USA
for tse tz te . Reed: «Die Reso
nanz war überwältigend,
als ich meine idee in den
Soc ia l Med ia e rwähn t habe .
Ich weiß nicht, was mich
erwar te t , aber es w i rd schön
sein, alte Freunde und Fans
begrüßen zu können.»

Brian Hsu noch
immernichtfit
MXGP Brian Hsu fehl t weiter
hin. Er kann in Lettland und
be im He im-GP in Teu tschen
thal nicht antreten. Dem Su
zuki-Teenager fehlt noch die
vollständige Beweglichkeit
Im linken Handgelenk, das im
November 2015 in d ie Brüche
ging, «Brian kann zwar 20
Minuten voll fahren, aber es
macht keinen Sinn, WM zu
fahren, bis er fit genug ist.
zwei ganze Rennen über 35
Minu ten du rchzus tehen» e r -
kiärte ein Mitglied der Suzuki-
World-Truppe.

Pascal Rauchenecker
räumte alle Siege ab
Motocross-ÖfM Mit nicht we
niger als vier von vier mög
lichen Laufsiegen in Imbach
demütigte Pascal Rauchen
ecker (Husqvarna) die ÖM-
Motocross-Spitze. Die blieb
mit Neurauter (Plätze 2/2),
Obermair (4/3) und Moinar
(3/4) in der Open-Kiasse
unveränder t . Und auch in der
M X 2 - K l a s s e b e h i e l t E d e l
bacher (3/3) die bisherige
Führung. Verfolger sind
punktgleich Sandner und
P e r k h o f e r .

Bauer und Hagteltner
beinahe gleichauf
Supermoto-ÖM Trübes Wet
ter, Nässe, dennoch drei
spannende Rennen und ein
überraschender ÖM-Leader
k e n n z e i c h n e t e n d e n S a i s o n -
Opener in Greinbach, der mit
einem Rudi-Bauer-Sieg be
gann. Doch dann präsentier
te sich Manuel Hagleitner als
Chef im Ring. Der Salzburger
gewann die folgenden zwei
Rennen und führt die ÖM mit
e i n e m P u n k t Vo r s p r u n g v o r
Bauer an. ♦ AH/AD
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Zur Person
Jeremy Seewer
C«bu(t»rt BOIach/Kanton ZOhüi
Heftunrtilandkhww

URRIEBE
2006 Sfhweirtf Hwier 65 ttm
2008 Sdiweiw Heislef 85(cm
20n Jinwen-Vizewfllfneister 125((m
(Siuuki)
2012 fOnlter EHX 250 am (Siuuii)
20B Vwmeistef EHX 250 am (SimAi)
20Mlß2-WMPtelzl0{$uniki)
201SHX2-WHPIat/5(Smuki)
2016 HX2-WH fMch 5 lSu(«n Platz 2
(Suzulu)

Kein Quertreiber Jeremy Seewer geht seinen Weg Step by Step

Jeremy Seewer ist der er
folgreichste detitscbspra-
chige Schweizer aller
Z e i t e n i n d e r M o t o c r o s s -
W e l t m e i s t e r s c h a f t . N a c h
vier Podesten in Folge
ist der bodenständige 21-
jährige Bülacher Zweiter
i n d e r M X 2 - W M .

Hast du einen solelten Erfolg
e r w a r t e t ?
J E R E M Y S E E W E R ; D i r e k t
nicht, aber nach den Ergebnis
sen des letzten Jahres war es
das Ziel, unter den ersten drei
oder konstant unter den ersten
fünf dabei zu seia Es ist schon
ein bisschen überraschend,
aber wir haben im Winter hart
dafür gearbeitet Aber die Sai
son ist lang, und es kann vieles
passierea Wir bleiben am Bo
den und wo l len we i te rh in vor
ne dabei seia
Was 1st dein Erfoigsrezept?
Es zählt vieles dazu. Es hat in
meiner ganzen Karriere Jahr für
Jahr immer eine konstante Stei
gerung gegeben. Das ist nicht
verkehrt, denn das Risiko ist;
Wenn man drei Schritte auf ein
mal macht, kann man schnei!
einen zurückfalica Ich glaube,
u n s e r e F o r t s c h r i t t e m i t d e m
Motorrad spie) t eine sehr wich
tige Rollo. Wir haben mit der
Entwicklung sehr gcpusht, was
uns sicherlich nach vorn ge

bracht hat. Klar,
a l le anderen ma
c h e n d a s a u c h ,
a b e r w i r h a b e n
d a s M o t o r r a d i n
a l l e n B e r e i c h e n
v e r b e s s e r t - d i e
Federung, den
Motor; das Mo
torrad ist allge
mein besser ge-
w o r d e a U n d w i r
sind ein richliges
Team. Einige Mit
glieder aus dem
Vorjahr sind fort,
a b e r S t e f a n
(Everts, die Red.)
hat einige Neuzu-
^nge gebracht, die
den Teamspirit ge
s t ä r k t h a b e n . D a s
Te a m w a r i n d e n

letzten Jahren nicht schlecht,
aber es gab keine Führung, die
sagte: «Jetzt ziehen wir alle an
einem Strang». Es ist wie ein
Neuanfang.
Spielt deine Rtness eine Rolle?
Ich habe einen neuen Thsiner.
aber ich arbeite ähnlich wie in
der Vergangenheit. Ich habe
in den letzten zwei Jahren mit
Yves Demeulemeester gearbei
tet. und jetzt durch Stefan hat
sich das geändert und ich ar
beite mit Will)' linden. Stefan
wollte Willy ins Team einbezie
hen, und sdle Teammitglieder
s o l l e n m i t d e m s e l b e n Tr a i n e r
arbeiten. Für mich ist es nicht
wie Tag und Nacht: es ist ein
bisschen anders, aber ich bin
immer vie! laufen gegangen,
was beide Trainer machen. Es
ist schwieriger für Kevin (Strij-

bas, die Red.), weil er bisher in -
mer viel Rad gefahren ist. S J
war es für ihn ein riesiger Un
tersch ied .
Vor allem Im zweiten Lauf bist du
I m m e r s e h r s t a r k .
Bei mir waren in diesem Jal
a u c h d i e e r s t e n L ä u f e r i e h t
gut, aber es stimmt, idi komi
im zweitun Lauf was draufle
gen, wenn die anderen scho
ein bisschen müde geworde
s ind .
Deine Starts sind abernicht
k o n s t a n t .

Wir wissen, dass wir die Star
verbessern müssen, und w
haben in La te inamer ika scho
Fortschritte gemacht. Aber ic
habe auch jetzt das Selbstve
trauen, dass ich schnell naC
vorne fahren kann, auch wer
ich nicht den perfekten Start
mache. Das war im letzten J.n̂ r
schwieriger. Ich habe die Kd i-
dition und das Auge, um and
ru Spuren -zu fahren.
Man hört vom Slreckenrand, dais
du hohe Gänge fährst.
Es war schon immer mein Si
mit viel Drehmoment zu fth-
r e n . I c l i h a b e i m m e r r e l a t
hohe Gänge gefahren im Ve
gleich zu den anderen, zum Bc
spiel zu Jeffrey (Herlings, J
Red.), der immer am Limit 1
Manchmal i s t u .s e in

11

«Setzt man
Herlings
unter Druck,
macht er Fehler.»

JEREMY SEEWdR

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Vorteil, manchmal nicht.

n t

1st Herlings zu sehlagen?
Schwere Krage. Er ist im Mb-
ment richtig stark und mac
zurzeit kaum Fehler, aber ich
glaube, wir rücken näher raa,
und ich glaube, wenn man il
unter Druck setzen kann, dai n
macht er Fehler. Unschlagb ir
ist er sicher nicht, aber es wi
n icht e in fach.
Wie geht es In Zukunft weiter?
Ich habe noch keinen Verlr g
für nächstes J.alir, aber wir z
beiten daran, und das Ziel wi
immer hohe r. W i r müssen s
hen, was Herlings macht, ab
ich glaube, dass ich 2017 in mi i-
nem letzten Jaltr in der MM !-
WM schon ganz vorne m
kämpfen kana
Und 2018, wenn der Zwangs
aufstieg In die MXGP-Klasse
k o m m t ?
2018 i s t noch seh r we i t wc
Ich darf für die 250er nicht
schwerund muskulös sein, ab :r
mein Stil sollte für die 450cr g tt
passen. Ich fahre immer no
die 250er in offenen Rennctn.
Das ständige Hin und H
bringt zu viel Aufwand, irgen
wann nächstes Jahr wird no'
früh genug sein. ♦

j
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SupermotO'WM Albaida

Es wird Deutsch gesprochen
V o n M A R K U S L E H N E R

D e r D e u t s c h e M a r c - R e i n e r
Schmidt und der Österrei
c h e r L u k a s H ö I I b a c h e r m i
schen dieTopklasse der
Supermoto-WM auf. Nur
Champion Thomas Cbareyre
(F) kann die beiden vorer^
noch h i n te r s i ch ha l t en .

Der 27-jührigc Franzose Tho
mas Cliareyre ist und bleibt die
Nummer 1 im Supermoto, Der
Wellmeisicr der Jahre 2010.
2012, 2014 und 2015 hoite sich
auch im spanischen Albaida bei
warmem und sonnigem Wetter
beide Laufsiege und fulirt mit
d e m M a x i m u m v o n 1 0 0 P u n k
ten d ie WM- lhbe l le der K lasse
S ! G P a n . D o c h d e r T M - P i l o t
ha t e rns tha f te Konkur renz aus

SUPERMOTO-WM/Resultate

dem deutschen Sprachraum be
kommen; Marc -Re iner Schmid t
(19), cbenMs auf TM, glänzte
mit den J^gen 4 und 2, der
Österreicher Lukas HöIIbacher
(20, Husqvama) war mit den
Rängen 2 und 3 sogar noch bes
ser idassiert.

1, Lauf: Alles !(lar für Chareyre
Charcyre hatte in der Superpo-
le der sechs lYainüigsbesten die
schnel ls te Zei t erz ie l t und war
von der Pole-Position aus ge
startet. Der Weltmeister bog
auch als Leader in die erste Kur
ve ein, gefolgt von Höllbacher
u n d d e m T s c h e c h e n P a v e l
Kejniar (KTM). Während Cha-
rcyre sich nach vorn absetzte,
wehrte s ich HöIIbacher bis ins
Ziel erfolgreich gegen alle Atta
cken Kcjrnars. Rund zehn Se

k u n d e n w e i t e r h i n t e n s c h a f f t e
CS auch Schmidt, seinen vierten
Platz gegen den Spanier David
Jimenez (Suzuki) zu sichern.
Der Rest des Feldes lag bereits
m e h r a l s 4 5 S e k u n d e n l i i n t e r
dem Sieger zurück.

2, Lauf: Orel Kampftiihne
Hö l l bache r e rw i sch te im zwe i
ten Lauf den besten Start. Auch
Schmidt bog vor Chareyre in
die erste Riegung ein. Die drei
Toppiloten zogen dem Rest dos
Feldes rasch .auf und davon.

Gegen Ende des Rennens
spitzte sich der Kampf zu, das
Trio war nie mehr als eine Se
kunde voneinander getrennt.
Sdimidt und Chareyre versuch
ten mit allen Tricks, an Höll
bacher vorbeizukommen, doch
der Husqvarna-Pllot wehrte

sich erfolgreich. In der vorletz
t e n R u n d e s t a r t e t e S c h m i d t
noch eine heftige Attacke, es
kam zu einer Kollisioa bei der
HöUbacher zu Boden ^ng imd
Schmidt einen weilen Bogen
faliren musste. Chareyre erbte
dankend die Führung und ließ
sich den Sieg in der Schluss
runde n icht mehr nehmen,
w ä h r e n d S c h m i d t i m m e r h i n
noch den zweiten Platz Ins Ziel
retten konnte. Der gestürzte
HöIIbacher saß zwar rasch wie
der auf dem Motorrad, doch der
Abstand zur Spitze war zu groß
geworden - mehr als Rang 3 lag
nicht mehr dr in.

S c h m i d t u n d H ö l l b a c h e r h a
ben beide intakte Ti le lc l iancen,
Sie liegen nur 18 beziehungs
weise 20 Punkte h inter Leader
Chareyre zurück. ♦

Albalda (E):l. Mal 2016, Weiter/Pisla: sonnig, warm.
l.lauLl.lhonmsChareyta (F/IH). In 19:47.507 mm; 2. Lukas HOlbacherlA/llmavarna)
•3.045; 3- Pavai Kciniar ((2/KTM), •3.296; 4. Haic-Reiner SdmkJl (D/IM) •13.034;
5. David Gltnenet (E/Sutukl) •13,673; 6. Uonel DeilMer (B/XIH); 7. Escaleta Santhis (E/
Sutuki); B. Geiard Oailo (E/Sunikl); 9. Asseri Xir̂ elin (TIN/Anoka)
2. lauf: 1. (nareyro. In 19:56.835 min: 2. Sthmidt •0.591 sec 3. HOttiather •9.861 sec
4. Ke:rnar 'IG.INS; 5. Gimenez *33.512:6. Estaleta Gande: 7. Denddec 8. BaM: 9. XIngelln
Sland nach 3 von 7 Reimen: 1. Chaievic, 100 Punkte: 2. Sthmdt 82:3. HMbachei 80; 4.
Kejmai 76; 5. GImenet 60; 6. Kingelin 55; 7. BeinanJet 51:8. Uta 42; 9. Estaleta Santnis 29

NSthstcr laul; 12. luni 2016, Busca (!)
Internet: www.suDermolosl.tom

Speedway Grand Prix Krsko

Beide mit WM-THelchancen: Höllbscher (#72) und Schmidt (#41)

IGldemand will Medaille
von GEORG DOBES

Peter Kildemand gewann
d e n G P - A u fl a k t i n S l o w e n i e n
u n d fi b e m i m m t d i e W M -
Führung. Weitmeister Tai
Woffinden qualifizierte sich
f ü r d e n E n d l a u f u n d w u r d e
Vierter. Nicki Pedersen fuhr
auf den achten Rang.

«Ich will eine WM-Medaille!»,
sagte Peter Kildemand vor dem
Turnier entschlossen. Der Däne
m a c h t e i n K r ä k o d e n e r s t e n
wichtigen Schritt in diese Rich
tung, obwohl er mit einer Rip-
penvcrlefzung antrat. In der
Qualifikation holte sich der
26-Jährigc zwei Siege und zog
mit neun Zählern in die nächste
Runde ein. 1 n der Endphase des
Events zeigte dann Kildemand
seine große Klasse. Im Semifi
nale rang er J.ason Doyle nieder
und kam als Erster ins Ziel. Im
Finale kam der Skandinavier am
b e s t e n a u s d e n B ä n d e r n u n d
holte einen Start-Ziel-Sieg.

Die restlichen Podiumsplätzc
s i c h e r t e n s i c h d i e A u s t r a l i e r .

Jason Doyle wurde vor Chris
H o l d e r Z w e i t e r. D e r B r i t e Ta i
Wo f fi n d e n s c h a f f t e a l s A c h t e r
gerade noch den Sprung ins Se
mifinale, wo der Titelverteidi
ger hinter Holder Zweiter wur
de und so das Fin.ole erreichte.
Im Endlauf kam «Woffy» je
d o c h n i c h t ü b e r d e n l e t z t e n
Platz h inaus.

Pedersen am Boden
Der Däne Nick i Pedersen wur
de In der dritten Serie von Ma-
tcj Zagar zu F.all gebracht. Der
drei fache Weltmeister er l i t t da
bei Prellungen. Er kannte sich
z w a r d a n a c h f ü r s S e m i f i n a l e
qualifizieren, wurde jedoch am
tode nur Achter. Zapir fuhr vor
eigenem Publikum weit unter
den Erwartungen und belegte
den enttäuschenden 14. Platz.

Mit drei Siegen und zehn
Ihinkten war Maciej Janowski
bester Pilot der Qualifikation.
Der junge Pole verkalkulierte
sich aber bei der Wahl seines
Startplatzes im Semifinale, wur
de im 21 . Re imen nu r V ie r te r
und schied vorzeitig aus. ♦

Peter Klldeinand: Der Däne will sich 2016 eine WM-Medaille sichern

SPEEOWAY-WM/Resultate

Krtko (SlO): 30. Ap«! 2016. Eahnlänge: 387 ra. Weller trocken. 12 Graf.
1. Peter KWermnä (Dk), 15 Punkle: 2. Jason Doyle (AUS), 13; 3. Chris HoMer (AlSX 14;
4. Tai Woflinäen (GB), 10:5, Maciej lanowski (PI), 10; 6. Artanio Undbäck (S), 10:7. Greg
HatKCCk (USA), 10; 8. Nicki Pedersen (DK), 10; 9. Barlos! ZmatTlik (PL 8; 11 Niels-Krrstian
Iversen (DK), 8; 11. Pioir Pawlicki (Wj, 8:12. Iredrik llndgren (S), 7; 13. Andreas lonsson
(S), 6:14. Mat« Zagar (SlO). 4; 15. (tiris Harris (Gß), 3:16. Denis Slojs (SlO), 1; 17. Nuk
Skorja (SlO). 1:18. Kaiic ivadc (SLO). 0
WM-Stand nach I von U LSufen: 1. Klidenand. 15 Punkt« 1 HoMer, 14; 3. Doyle, 13:
4. Woffinden, 10; 5. lanowski, 10; 6. lindbJik, 10; 7. Hancock. 10; 8. Pedersen. 19

Nächstes Renrten: 14. Mai 2016, Warschau (PL) Internet www.soeedw3ygo.con1

N A C H R I C H T E N

Stralsund besiegt
«White Tigers» klar
Speedway-Bundesllga Der
M C N o r d s t e r n S t r a l s u n d
gewann am Samstag sein
Bundesliga-Heimrennen ge
gen die «DMV White Tigers»
k lar mi t 53 :33. Konnte das
DMV-Team anfangs noch mit
halten. zog der Meister ab
Hea t 6 davon . Ma tchw inne r
der Vorpommern waren der
Po le Ra fa l Okon iewsk i m i t
14+1 Punkten sowie Tob ias
Busch (14).

Brokstedt siegt dank
starkem Kroner
Speedway-Bundesliga Fast,
aber nur fast zu unausgegli
chen gewannen die Brok-
stedter Wikinger ihr ersten
Bundcsiiga-Rennen gegen
Falubaz Ber l in. Nur Gast
fahrer Wölber t ha t ten es d ie
Wo l f s l a k e r z u v e r d a n k e n ,
nicht ganz unterzugehen.
Am Ende stand es 54 zu
33 für Brokstedt, bei denen
allein Kroner 13 Punkte fuhr.

Smolinski kommt in
Debrecen weiter
Speedway-EM Eduard
Krcmar (Tschechien) trium
phierte In der EM-Ouaiifika-
tionsrunde, die in Debrecen
ausgetragen wurde. Zweiter
in Ungarn wurde Martin Smo
linski. Damit qualifizierte sich
der 31-iährige Deutsche für
die Challenge, die am 26. Mai
auf seiner Heimstrecke in Ol
ching stattfinden wird. Auch
Peter Ljung (Schweden) und
Leon Madsen (Dänemark)
er re ich ten d ie nächs te Run
de. ♦ TS/WR/GD

K O N P A K T

» )

Langbahn Nach einem
schweren S tu rz des F innen
A a r n i H e i k k i l ä w u r d e n d i e
Finals in Parchim abgesagt.
Matthias Kröger siegte vor
Jörg Tebbe und Enrico Ja-
n o s c h k a .
» >

Langbahn Jörg Tebbe ge
w a n n d e n A D M V - G o i d h e i m
Lübbenau, nachdem Bernd
Diener im Finale von hin
ten gerammt wurde und
a u s s c h i e d . .
> »

Langbahn Das Schweden-
Duo Sebas t ian Car l son und
Dennis Johnson siegte
beim Autohaus-Cup-Ren-
nen in Meißen. Ronny Weis
und Richard Geyer, die
D e u t s c h l a n d v e r t r a t e n ,
b e l e g t e n R a n g 4 . « T S



MOTOR

RS6 720 PS-HAMMMERÜI EZ 8/2008,
86541 km.530I^W(720PS),brauaL«ior
nappa, Nävi, Tel., Klima, Xsnon, SD. SHZ,
NR-Fzg., lnspektion mit Rolfen und Brem
sen neu» TV/Nav i /SD/KW GW Fahrwerk-
Tuning auf 720 PS!! Einmaliges Fahrzeug»
V B 3 4 . 7 5 8 , - € . Te l . 0 2 3 0 4 / 2 5 0 6 3 5 8 ,
e n r t c a d l r ^ a o l . c o m

f n t t ^ a ü K f n ^ n j u t o - ^ n O o e t j n a s p o t l ö t e t 3 3 t S S

Von Prtv. Audi TTS S-tronIc. 8). 7/13.
22000 km. -t-Winterräder. VB 30.600,-. Tel.
0 1 7 1 / 7 5 8 9 3 6 1

K A U F E
J E D E N
W A G E N

K A U F E J E D E N WA G E N - A U C H D E
FEKTIII Bundesweit, garantiere seriöse
AOwicklung. 0211/24845286 oder
0151/46416534 (Hr. Fischer)
www.Spor lwagen-Ankauf -24.de M

Von privat Audi TTS S-tronie, B|. 7/13.
22000 km, inkl. WinterTäder, VB 30.600,-1.
Te l . 0171 /7589361

RSe Plus. EZ 7/2004, 76900 km. 353 kW
|460 PS), schwarz, exkl . met. , Leder ex-
klusfv, Nävi, Tel., Klima, Xenon. SO. SHZ,
NR-Fzg., unfallfrei, exz. & orig. Sammler-
zust . , d iv. Neute i le , A lcantara & Carbon,
2 9 . 9 0 0 . -€ . Te l . + 4 9 / 1 7 2 / 3 1 2 1 5 2 4

f fl f A r s u t o m s i ^ i a u r a - n n r i y - b i r v M p o t M N r. 3 2 9 4 6

Suche Ferrari 4S8GTB 8488 GTS(Coup6
und Spider) für sofort und Verträge. Tel.
0 1 7 2 / 6 8 0 0 3 6 0

www.pkw-onllnaenkau1.de

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G f ü r
3er -4er -3er inkl. lachgerechter Montage
u. Codiening für ab 920,- €. www.ku^
lung-vor-crt.com Tel 09933-902023 H

512 TR Motor & Getriebe, Top-Zustand.
N a p o l e o n e C l a s s i c C a r s G m b H , M ü n
c h e n . T e l . 0 1 7 2 / 8 6 6 8 8 2 2 H

www.pkw-onl lneankauf.de

03 Bfturbo E91 LG! Touring 19*. EZ
3/2012. 69500 km, 157 kW (214 PS),
schwarz . Te i l l ede r. KAma , Näv i Bus i
ness, sehr guter Zustand, VB. 27.900.-
C Te f . + 4 9 1 5 1 / 5 7 1 3 9 4 0 5 ,
kr i^an.feigldgmx.de

r • v f o < Tw t i * j f o - m e # e r w n d » v i e < 1 A N c Ä 6 2 3

F e r r a r i 3 0 6 Q T B , E 2 0 7 . 8 0 . 2 7 3 3 0 m i s .
79.900,-. D & Q. Automobile GmbH. Kort-
rad-Adenauer-Slr. 92. 72762 Reutlingen,
T e l . 0 1 7 1 / S 5 3 3 4 6 9 H

K A U F E
J E D E N
F E R R A R I

K A U F E J E D E N F E R R A R I - A U C H
DEFEKT III Burrdesweit, garantiere
seriöse Abwicklung, 0211/24845286
oder 0151/46416634 (Hr. FiseheO
www.Spor1w0gen-Ankauf-24.de H

X K 1 2 0 D H C C l a s s i c D a t a 1 , 0 4 / 1 9 5 3 .
997 km, top lestauneri, 149.800.- €. EM
Handeî genlur e.K., Donatusstr. 158.
50259 Pulheim (Köln-Wesl). 02234-77231.
w w w . e m - h a n d e i d e H

fnarr-wv»Tiirir«,+>-morD+MV9-3nwTc!*rir äZSSS

S e r v i c e

Abonnenten-Senfice &
Einze lhe f tbes te l lunaen

Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8
F e x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bes te l l se rv i ce ' und AboServ I ce

(notorsporlaktuell@dpv.de
'Bitte Bankvertlndung angeben

Chi ff re
Zuseltriften richten Sie bitte an:
Motor rmse Stuttgart OrtiMS Co. KS

MOTOR
SPORT
• w u e i l

MOTOR SPORT aktuell
Chiffre Nr....
70162 Stuttgart

Je tz t on l ine
a b o n n i e r e n !
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos m Geschenkabos

NOTOR
SPORT
aktue l l

Top-PrSmhn und attraktive
G e s c h e n k e i u r A u s w a t t l l

ERSATZTEIL-GROSSLAGERINeixj.gebr.,
a. Typen, www.jaguar-teiie.de 04332/1419

H

K A U F E
J E D E N

L A M B O R G H I N I

K A U F E J E D E N L A M B O R G H I N I •
AUCH DEFEKT! Bundesweit, garan
tiere seriöse Abwicklung. 0211/24845286
oder 0151/46416634 (Hr. Fischer)
www.Spor twage ivAnkau l -24 .de H

<53 M c L a r e n

w w w . m c l e r e n f 1 . d e

www.pkw-onl inednkauf.de H w w w . p k w - o n l l n e a n k a u f . t 1 e

S L K 2 0 0 , E Z 11 / 1 9 9 6 , 1 4 0 0 0 0 k m . 1 0 0 k W
(136 PS), Silber, Klima, 5390,- €. Tel.
0173/3933838, stefanschmidt130yahoo.de

JTWir aurarniin>T.«uIO''r>oto+vnd'Sportd* Nr SZ5SS

www.pkw-onlineankau1.de

Suche SLK u. SU bar. Tel . 05505/5846 H
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S350 BlueTEC / d 4MallC L. EZ10/2D15.
3000 km, 190 kW 1258 PS), 106.900,- €,
Leder porzellan-schwafz, KeylessGo,
360° Kamera. Or. Vogler GmbH & Co. KG,
Hesservirrg 64,61346 Bad Homburg. Tel.
C6172-1216680, www.dr-vogler.de H

« u f o r r w t r M K t i t

Ardi ingarki ipplufvgetttural leMercedee
djm Top Preis. AL>oh AMG Pakoi. z. 6. A-
Klas&e 849,- € ioKl. Montage, www.rupp
k<r>g-vor-od com. Tel. 09933,'902023 H

SU 500 -Edil lon 50°. EZ 9/2005, 64500
km, 225 kW (306 PS), Silber, Loder
eappa. Nävi, Tel., Klirpa, Xenon, SHZ,
NR-Fzd., nur 500 Fahrzeuge gebaut.
Optlscn und technisch hervorragender
und originaler Sammlerzustand. Scheck-
neftgepriegl. TUv neu, Kundendienst
aktuell durchgeluhit, viele Neute<le.
S i l v e r a r r o w m e t a l l i c m i t V o l l l e d e r
schwarz. Atus vorne 25S/40n 16, hinten
285/35 H 16. Alles original mit Vollaus
stattung. VB 35.900.- €. 0171-22326B3,
k l a u s . l e m l O l c l o u d . c o m

rmnr Mjtofli t / Ie l 4

AnltAngerfcupplungon mu. Montage au1
2.5 Std für Porsche Macan - Panamera -
und Cayertne zum günstigen Festpreis,
w w w . k u p p i u n g - v o r - o r t . c o m . T .
( » 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

www.pkw-on1lneankauf.de

Suche olle unfallfreien u. gepft. Porsctie,
Barzahlung. 07949/7B2. Fax 940244 H

K A U F E
J E D E N

P O R S C H E
K A U F E J E D E N P O R S C H E - A U C H
DEFEKT III Bundeswall, garantiere
seriöse Abwicklung. 0211^4645286
Oder0t5t/46416634 (Hr, Rscher)
www.Sportwagen-Ankauf-24.de. H

Pifvst sucht 993 S od, 964 Targa. deut
s c h e s A u t o , k a m A u t o m a t i k . T e l .
0 1 7 6 / 1 7 9 1 1 7 9 1

SuclM Porsche 911 R, wer konfiguriert
911 R nach Wunsch zur spateren Utwr-
n a h m e ? C a . 1 - 2 j y i O O O O k m .
Suche911rOgnu.de

Pr tva l sucht 997 Turbo S Cabr io , km b is
40000 . Te l . 0172 /2715570
Mail: allred.stanuBa6gmx.de

Su. 911/944, linl.u. defekt. 065261241 H

Suche Porecho 996ab8|. 2001 imgepneg-
lon Zustand von privat. Tel. 0172/4077062

P o r s c h e - F e n s u c h t C A R H E R A C T. 9 5 9 ,
9 1 8 e r u n f a l l f r e i , z u m K a u f . T e W o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

Radical SR3. EZ 5.12006.151 kW(205PS).
wei6. mit Wagenpass. VB 21.000.- €.
s c h w a f z . a n 0 t a a s 6 a a i w a r z - h a u s » e c f « * . 0 e

w w w w u i w u e x i i n M u ' u x f s i o t a t » J g s i r

H Su. A lp ine UnfatVdeleKt 06523/241 H

/..JilJ.l.ljil-.llllJJM

Kunststoffscfieiben klar od. gnun getönl.
Schlief enster. mil verschied. Biegeradien.
für Porscfie u. vi^ arxiere Fafvzeuge,
nachträglicher Embau v. Scbiebefenslem
mCgI. T. 08157/998760

Motorsportauflfeger, Hebebühne Dhiol-
landia, 2000 kg * FB. Kücherueife, Klima.
Heuung. Schlafrsum 6 x, 2 i Ausschub,
EUR 178 .498 . - . Te l . 0371 /81511-21 oder
w w w f u g e l - t r a n s e y s l e m . c o m H

Service • Vericauf • Beratung

B S A - M o t o r s p o r t .V ^ V / e m fi e www.ber l ln- luning.com
H a s t l 4 / 9 ' b s * ^ * l ö l m ^ o n a m

Kewiand Vertrieb Deutschland, Wartung.
Verkauf. greSes E-Ugar. Tel. 02242/6840.
E - m a l ; m o t o r s o o r t R i e g M a o l . c o m H

w w w . a l l r e d - d a e w e l . d e 0 8 S l / 8 » 0 3 H

KIA Ceed GT StaM Radng aus WertMflIm
Details IrSd. Preisauskuntt per Mail.
r.hioepflOsoailakus-carhiandting.de

" i t T T m e o n w l f Ä l D - f i o f t V ' t i n d • f w t o i » S f i t S

, k : > ' c ^ D c i ^ c y
R E N N A U S P U F F A N L A G E N
T E l - 0 6 2 8 1 / 5 1 8 - 5 6 , FA X - 5 9

Die Kaforfarm - Ihr Spezialist für VW-Klas-
slker bietet eine große Auswahl an origina
len top gepflegten VW-Kafer-Cabrios mit
Vollgaranlle! Neben An- und Verkauf kennen
Sw Ihr Wunschlahrzeug konfiguneren und
unsere Dienstleistungen wie Restauration,
Reparatur, Abfidservice und Oldtimeriea-
Smg nutzen. In unsarenOnkneshoos kennen
Sie Uber 10.000 Ersatzte4e bestel len. Tel .
0 2 1 5 3 / 9 1 0 8 1 3 7 w w w. i S e - k a e f e r f a r m . O e H

www.Rennsportshop.com

MOTOR
s p o i n
a k t u e n

Jetzt online abonnieren!
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl! www.motorsport-aktuell .com/abo

.jnehr im Web: Nr. XXXXXXX' unter www.aulomarkt.auto-motor-imd-spon.de
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G r ö S e r e s A n w e s e n m i t G e w e i b e a n t e i l i m
Tegemseer Tal von privat, inzn. eines gröDe-
len Fzgs. mbglich. 0171/6946783

f-J e t z t o n l i n e a b o n n i e r e n !

MOTOR
spo in
a j r t u e "

Top-Prämien und ettrekttre
C e s c l t e n k e z u r A i a w a l i l !

S te l lenangebot i

Race Events, Drverdays. Einzeltraining.
DMSB Lizenz, Lerirgänge Infos: RTS,
0171/4222466, www.spoefl-club.ae H

Leder und Alcantara fUr PKW's, qm ab
40,- €. Tel. 0221/9712233, www.aulolede'-
s e r v i c e . d e H

Vers icherungen

Verk. Motorsport aktuell-Zeitschrrften
I m b a s t e n Z u s t a n d , 1 9 7 6 - 2 0 1 6 . Te l e f o n
0 1 7 2 / 6 5 0 3 4 6 9

S u c h e A u t e m o b l l - R e v u e , A u t o J a h r, M o
tor Revue und am* . Te l . 02254/4735

Airro Jahr kpt. SanvTiKing 1 -59 zu vertrau-
len, Pre is VS. Tel . 02665/2509758. ab 17
U h r

S C H L U E S S E L O I E N S m O N T E U R . d e
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 5 H

BAUER AG • 7931g Emmendingen (D] ■

cnortvers.deVersicherungen
tDr den Motorsport

R e n n k a s k o
Veranstal terhaftpfficht

R E N N S P O R T

VERSICHERUNGEN"^
C U C K v e r s i c h e r t I n s Z i e l !

Beratung - Verkauf - Service
D i r e k t

(dELL) vomX^HgLMETS^^ Importeur

L ü t t i c k e m o t o r s p o r t
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-racing.com
Turboprobleme? STK TurtJO Technik,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. t u r t x i l a d e r. n e t ,
m ^ S t u r b o l a d e r . n e t H

Oflglnatautogramine Barry Sheen, Mike
Hailwood. aufgez. auf Holz, je 120,- €. Tel.
0 8 1 4 2 / 1 2 3 8 6

w i l b e r s . d e

r ~ j

v . ANZEIGEN-SERUICE
Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an:

oder auch über unseren eleklronischen Bestellcoupon unter www,bestell-coupon.de/msa

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmark t MSA
D-70162 Stuttgart

Anzeigsntext: (Pro Zeile ca. 30 Zeichen InKI. Satzzeichen undZnischeniäume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:

□ MOTORSPORT aktuel l € 2 .00

□ MOTORRAD € 3 .90

Q auto motor und sport € 3.90
□ sport auto €4,20

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der nächstmögllchen Ausgabe

Und zwar In der Rubr ik

. mal ab

msa 20/16

u n t e r J A u t o s U M o t o r r ä d e r

□ als Piivatanzelge

ü als gewerbliche Anzeige
(wird mit "H" gekennzeichnet)

ü mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30,- €
gewerbl. zzgl. 50.- € (MinOestgröSe 3 Zeilen)

□ unter Chiffre zzgl. 10.- €

Namo /Firma

Bitte
a n k r e u z e n

1

Gewünschte Kombinallon
(gilt nur Ejr die ßuncesrepuMk DeuiscMand)

Anzeigenpie

ü b
4 Zeilen

iseprlv3t€
Je4e

« e i i e r e

Zeile

Anzelgenf
1 Zelle

ireqc gerieibl

2 Zeilen

idi* €

3 Zeilen
jede

w e i t e r e

Zeile

□ H o r o t r
17,- 4 ,25 9 .20 16,10 18,40 4 ,60

2 1 , - 5,25 1 15,- 30,- 45,- 15,-

ü
HtnOR
s s s 6 0 , - 15,- 50 ,40 68.20 100,80 25 ,20

Ü Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhall)
• a s . i ^ s i

Vcfname {ausgeschrieben)

Slf8d«/Nr. (kan Postfach)

P L Z / O f t

Te i e f o r t m i t Vo t w a H

E - M a r i

R e c h t s v e r t M O d l i c b e U n t e r s c h n f t D a t u m /
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R e c a r o

Fester Sitz für schnelle Kurven
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

D e r S i t z i n e i n e m R e n n a u t o
spielt, wie auch auf der
Straße, eine immens große
R o U e - s o w o h l b e ü n F a h r -
gcfUhl als auch bei der
Sicherheit. MSa ging dem
Geheimnis eines guten
R e n a s i t z e s a u f d e n G r u n d
und stattete der Firma Re
caro, von den MSa-Lcsem
zum Seriensieger bei der
« B e s t B r a n d s » - L e s e r w a h l
gekürt, einen Besuch ab.

«Wer gut sitzt, fahrt besser»,
lautet ein alter Worbespruch
der Firtna mit Sitz in Kirclihcim
unter Teck. Und wenn er noch
so alt sein mag, die Botschaft ist
bis heute gültig. Auch und vor
al lem im Retuiauto. Pionier auf
d e m G e b i e t d e r R e n n s i t z e i s t
unbestritten Recaro - stehen sie
heute doch wie «Tempo» für
Taschentücher oder «Jeep» für
Gciiindovagen sogar als Syno-
nytn für Rennsitzschalen. «Ich
habe mir einen Recaro gek.auft»,
heißt noch lange nicht, dass es
tatsächlich einer ist.

Sitzform passt sich Mensch an
Die Entwicklung über die letz
ten fünf Jahrzehnte, also vom
Beginn der ersten rein für Ren
nen gebauten Autositzc bis zu
den modernen Schalen, ge
s c h a h f o r t l a u f e n d . Z u n ä c h s t
t v u r d e d e r S e i t e n h a l t i m B e
reich des Beckens mit höheren
Se i t c t iwänden e rhöh t . Revo lu
tionär, als der Sitz immer tiefer
(Stichwort; tiefer Schwerpunkt)
u n d d i e W ä n d e i m m e r h ö h e r
wurden, war dabei die Durch
führung der Beckengurte. Kopf
stützen k . imen h inzu und wur
den später in den Sitz integriert.
Die Schullerpartie wurde im
mer weiter ausgekleidet. Und
mit den «Ohren», die bei hefti
gen Einschlägenzusammenmit
dem HANS den Kopf in Posi-

Von wegen «Wackelt und hat Luft»: Eine moderne Rennsitzschale wie von Recaro muss den Fahrer fest und sicher umschließen

tion halten sollen, ist der vodäa-
tige Endpunkt erreichL

«Wir ver fahren nach der De
vise; Form fo l lows Human. Die
Form des Sitzes orient iert sich
am menschlichen Körper», er
klärt Dcsignchef Frank Bcer-
mann den Ansatz bei der Ent
wicklung. Klar: Der Sitz Ist für
den Fahrer die größte Kontakt
fläche zum Auto. Und je besser
der Sitz sich an den Piloten an
schmiegt. desto verbundener ist
er mit dem Auto - das «lh)po-
metcr» lässt grüßen. Und wenn
der Fahrer gut und fest sitzt,
m u s s e r s i c h d a r ü b e r s c h o n
mal keine Sorgen machen. Also
kann er sich ganz auf das Fah
ren an sich konzentr ieren.

Dazu kommt der S icherhe i ts
aspekt. Viele Verletzungen bei

U n f ä l l e n e n t s t e h e n n u r d a
durch, dass sich der Fahrer zu
sehr im S i tz oder der S i tz zu
sehr im Auto bewegt.

Sitzschiene ml! FIA-Abnahme
Auch gebrochene Sitzbefesti
gungen zählen zu den Veriet-
zungsrisiken. Kein noch so gu
te r S i t z nu t z t e twas , wenn e r
be im Un fa l l aus de r Ve ranke
rung gerissen wird. Dafür hat
M a r k t f ü h r e r R e c a r o n i c h t n u r
die passenden fTwerbindungen
parat, sondern seit einigen fah
ren (exklusiv) sogar eine Sitz
schiene mit FIA-Homolgalion
im Angebot - die natürlich
seitlich angesetzt ist, um den
Schwx^rpuiikt nicht anzuhebea
Übrigens: An ein einziges «Sitz-
Ohr» kann man e inen Audi A6

hängen, ohne dass sich dieses
groß verbiegt oder gar bricht.

D i e R e n n w e l t w e i ß s o v i e l
K n o w - h o w u n d S i c h e r h e i t z u
s c h ä t z c a S c h o n i n d e n 7 0 e m
ve r t r au te u .aBMW au fd i e P ro
d u k t e a u s K i r c h h e i m , W a l t e r
Röhrl bügelte stets mit Recaro-
Schalen Ober d ie Pisten («Bin
immer sicher, gut und erfolg
reich gefahren»). In den OOern
fuhr quasi das gesamte IXI'M-
Feld mit Recara Aktuell ist man
u.a. Ausrüster von Porsche (GT-
und Cup-Autos). Dazu kommen
z.B. die TCR mit Opel und
Engstier, Rallycross-WM mit
Ford oder Truck renncn .

So ist man für die Zukunft gut
aufgestellt. Getreu aktuellem
(Rcnnsiiz-)Versprechcn; «Si
cher sitzen, sicher siegen.» ♦

1 9 1 '
Nagelprobe: Jede Rennschale muss zu mehreren Crashtests In Handartseit: Der Rohling wird mit Polster und Bezug versehen

Z U M T H E M A
R e c a r o - H i s t o r i e
» >

1906 In Stuttgart gründet
S a t t l e r m e i s t e r W i l h e l m
Reutter seine Firma, die
1910 in "Stuttgarter
Karosse r lewerk Reu t te r &
Co .» umbenann t w i r d .
» >

ab 1949 Nach dem Volks
wagen 1935 (später «Käfer»)
baut Reut te r fü r Porsche
auch die Karosser ien des
356, Außerdem u.a . d ie
Karosser ie des BMW 328.
> »

1 9 6 3 P o r s c h e ü b e r n i m m t
die Karosseriefertigung.
U n t e r d e m N a m e n « R E C A
RO» (von «REutter CAROs-
serlen») konzentriert sich
die Firma nun auf die Her
stellung von Sitzen und
Sitzkomponenten,
» >

1969 Die Firma Keiper
kauf t Ante i le an Recaro.
übernimmt sie 1983 ganz.
> »

1997 Die Recaro GmbH &
Co. KG wird zur eigenstän
digen Automobilsparte.
> »

2011 D ie Recaro Au tomot i ve
GmbH & Co. KG wird von
J o h n s o n C o n t r o l s ü b e r n o m
men, Lizenzgeber bleibt die
Recaro Group (Stuttgart),
zu der al le anderen Recaro-
Unternehmen zählen. ♦ MBR
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IM RÜCKSPIEm
1996 1986
1976 1966_

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Die Nai-Hlgiiight
...vor 20 fahren

Well) selbst nicht, wie Ihm geschieht: Monaco-GP-Sleger Penis

Formel 1 Passenderweise zum
ersten Heimspiel der Scuderia
Ferrar i fe ier t Michae l Schuma
cher se ine ers te Po le-Pos i t ion
für seinen neuen Arbeitgeber
a u f d e m A u t o d r o m o E n z o e
Dino Ferrar i in Imola. Im Ren
nen aber ist Damon Hill im Wil
liams noch zu stark. Der linglän-
der sichert sich im fünften Ren
nen seinen vierten Saisonsieg -
v o r S c h u m a c h e r u n d G e r h a r d
Betger im Iknctton-Renault.

B e i m M o n a c o - G P m u s s H i l l
aber nach einem Motorschaden
seinen ersten Ausfall der Saison
ve rze i ch i i ea Dami t befinde t e r
s i c h i m C h a o s r e n n e n a u f a b
t r o c k n e n d e r S t r e c k e i n b e s te r
Gese l l scha f t : Von 21 S ta r te rn
sehen vier(l) die Zielflagge. Mi
chael Schumacher, der sich in ei
ner Jahrhundertrunde mit einer
halben Sekunde Vorsprung die
Polegesichert hat, rutscht schon
in der ersten Runde in die leit-
planke. Am Ende kommt Olivier
Panis (von Startplatz 14) zum

Sieg wie die Jungfrau zum Kin
de. Für ihn soll es der einzige, für
Ligicr der letzte GP-Sieg sein.
Rallye-WM Die Premiere der
Indonesien-Rallye im WM-Ka
lende r w i r d zum wah ren Aus -
fallfesl. So müssen zum Beispiel
Tommi Mäkinen/Seppo Har-
jonnc (Mitsubushi) nach Mo
torschaden aufgeben und Colin
McRae/Dea-k Ringer crashen
auf WP19 von 27 Am Ende holt
Carlos Sainz (mit Co inis Muya)
seinen ersten Sieg für Ford, vor
Piero Liatti/Fabrizia Potts (Su
baru) sowie Juhn Kankkuncn/
Nicky Grist (Toyota).
B P R - S c r i c A u c h b e i m H e i m
spiel in Silvcrstonc, dem vierten
Saisonlauf, bleibt McLaren un
geschlagen: Andy Wallace und
Olivicr Grouiilard gesviiwcn die
«British Empire Trophy», in der
GT2-Klassc gewinnen wie in |a-
rama Cor Eu.scr und Thomas Er-
dos im Marcos LM600.
ITC Am Nürburgring teilen
sich Jörg van Ommen (Merce-

I )des) und Manuel Reuter (Opt.
nach zwei spannenden Remi
die Siege. Zwei Wochen spät
in Estoril aber demütigt ein
alle: Alfa-Romeo-Werkspil
Aicssandro Nannin i ho l t ru i<
der Pole auch zwei klare Sie;
samt schnel lster Runde.
IndySOO Das große Rennen a ii
Brickyard ist erstmals Teil ui iddabei gleichzeitig auch da.s fi
nale der Indy Racing League.
Überschauet wird es vom Tod
des eigentlichen Pole-Manns
Scott Brayton, der in einem
Trainingsunfal! in der Rennw i>-
che stirbt. Tbny Stewart erbt c ie
Pole, fällt aber mit Motorscha
den aus. Sieger wird Buddy 1 a-
zier - es wird sein einziger Indy-
SOOTriumph bleiben.
N A S C A R A l s e r s t e r F a h r e r
gewinnt Rusty Wallace (FoiJ)
zum zweiten Mal in Sears Pol it.
In Charlotte gewinnt Michael
Waltrip (Ford) das Showrennl'n
und Dale Jairctt (ebenfalls Fold)
das Wcnungsrennea

... vor 40 Jahren

Einsatz für Sieg unbelohnt? Hunt in Jarama (vorerst) disqualifiziert

Fontiel 1 Der GP von Sp;micn
endet mit dem ersten McLaren-
Sieg fiir James Hunt in einem
WM-Rcnnea Oder doch n i ch t?
D e n n b e i d e r N a c h k o n t r o l l e
wird festgestellt, dass der Hin-
terwagon des vermeintlichen
Siegers 18 Millimeter zu breit ist.
Klare Folge: Disqualifikation!
Aber McLaren geht in Berufung,
und Niki I.auda darf sich nur un
ter Vorbehalt über seinen geerb
ten dritten Saisonsieg frcuea In
der Tabclie liegt der Titelvertei
diger mit 33 Punkten klar vom.
l'atrick Depailler als WM-Zwei-
ter hat erst zehn auf dem Konto.

Und Lauda siegt weiter - in
Zolder jedoch wieder ohne ir
gendwelche Beigeschmäcke.
Gemäß Teamabsprache mit
Ferrari-Kollege Ciay Regazzoni
hieß die Devise: Keine Dumm
he i t en ! So en t sch ied s i ch am
Start schon das Rennen; Lauda
blieb von Pole in Führung, Re
gazzoni behielt seinen P2. Und
so endete der GP von Belgien
dann auch: Lauda vor Regazzo
ni und Jacques Laffite im Ligier.

Laudas WM-Vorsprui^ beträgt
nun umgerechnet drei Siege: 27
Punkte vor Regazzoni
F o r m e l 2 B e i m G r o ß e n P r e i s
von Rom in Vallelunga domi
n i e r e n d i e F a h r e r m i t e i n e m
Renau!t-V6 im Rücken. Jcan-
Pierrc Jabr>uillc holt seinen
ersten Sieg vor Patrick Tambay
u n d A l e . x R i b e i r o i m b e s t e n
BMW-getriebenen March. Auf
dem Salzburgring gibt es mit
Micbel Leclere, der den ersten
Saisonerfolg feiert, ebenfalls
einen Renault-Sieger. Dahin
ter Thruxton-Sieger Maurizio
Flammini (BMW) und Tambay.
Sportwagen Während in der
Sportwagen-WM für Proto
typen Jochen Mass und Jacky
I c k x a u c h i n I m o l a m i t i h r e m
Porsche 936 gewiruien. sieht
CS in der Marken-WM im Mai
ganz anders aus. Sowohl in Sil-
verstone als auch am Nürburg
ring feiert BMW: Auf der Insel
gewinnt der Herraetite-BMW
von John Fitzpatrick/Tom Wal-
kinshaw, beim lOOO-km-Rcn-
nen in der Eifcl triumphieren

Dieter Qucster und Albret
Krebs im Schn i t ze r -BMW,
RaDye-WM Fünfter WM-1

h t

\iertcr siegreicher Herstell
Bei der Akropolis-Raltye getv
nen Harry Källström/Cla s-
Göran Andersson (Datsun) > or
den Loca ls Tasos «S i roco» . i -
vicratos/Miltos Andriopou os
(Alpine) und Shekhar Meli a/
Henry Liddon (Datsun).
Tourenwagen-EM Auch in
Mugeilo und Brünn fuhrt k' in
Weg an den BMW vorbei. In
Italien gibt es einen Dreif» h-
und in der damaiigen Tscl le-
choslowakei einen Doppels! :g.
Beide Male ganz vorm Jt an
X h c n c e v a l u n d P i e r r e D i u -
donne (in Brünn zusätzl ch
Umberto Gcann).
N A S C A R N a c h d r e i v e r s c l i c -
denen Siegern in drei Ap il-
Rennen ist auch der Fblgemo lat
abwechslungsreich. Bei dem ler
Mai-Läufen feiern Buddy Ba a:r
(Talladega), Cale Yarbotoi gh
(Nashville), Benny Parsons (I lo
ver) und David Pearson (Gl ar-
iotte) je einen Triumph.
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les Automobilsports
i n e i n e n B a u m c r a s l i t . S u r e r
wird aus dem Auto geschleu
der t und über lebt mi t Brüchen
und Verbrennungen - muss sei
ne Fl-Karriere jedoch aufgeben.
Für Copilot Michel Wyder
kommt dagegen jede Hilfe zu
spät; Der Schweizer ist in den
Uberresten des brennenden Au
tos eingeschlossen und stirbt.
DTM Nach dem Triumph am
Nürburgring siegt Mercedes-
Ihlot Volker Weidicr auch beim
Rennen auf der Berliner Avus.
IndySOO Mit einer Woche Ver
spätung durch Regen startet die
70. Ausgabe erst am 3L Mai. Im
Duell um den Sieg setzt sich
Bobby Rahal gegen Kevin Co-
gan durch. Jim Trueman, der
schwer krebskranke Fahrzeug
eigentümer von Rahais Auto,
stirbt nur elf Tbge später.
NASCAR Bobby Allison (Tal
ladega), Geoff Bodine (Dover)
und Dale Earnhardt (Char lot te)
heißen die Sieger der vier (zum
Cup zählenden) Mai-Rennen.

vor 30 Jahren

Entkam dem Startehaos und holte den Sieg in Spa: Mansell

Crash In Hessen mit Todesfolge: Ford RS200 von Surer/Wyder

Formel I Fast einet» Start-Ziel-
Sieg, al̂ csehcn von ein paar bo-
xenstoppbedingtcn Führungs-
rtmden A)Tton Sennas (Lotus),
feiert McLaren-Pi lot Alain Prost
beim GP Monaco. TeamkoUege
Keke Rösberg arbeitet sich vom
achten Startplatz bis auf P2 vor
und macht damit den Doppel
sieg vor Sctma p>erfekt. Eine
Schrecksekundegibt CS. als Mar
tin Brundle (I^Tell) und Patrick
Tambay (Lola) sich in Mirabeau
behaikeaTambays Auto das des
Widetsüchcrs als Sprungschan
ze nut^ und sich in die Leitplan
ken Überschlag Tambay bleibt
dabei jedoch unverletzt

Vier Tage später jedoch trau
ert die Fl: Elio de Angclis (Brab
ham). in Monaco noch mit Mo
torschaden ausgefallen, stirbt
be i e inem Tcs tun^ in Le Cns-
leUet. Bei hoher Geschwindig
keit bricht der Hcckflügel am
Auto des Italieners.

Der zweite Mai-GP in Spa lie
fert den nächsten Aufreger;

Beim Start kommt es zum Ma-S-
sencrash. der viele Favoriten zu
rückwirft. Nigel Mansell (Wil
liams) kommt durch und holt
sich seinen ersten Saisonsieg.
Rallye-WM Anfang des Mo
nats steht die Korsika-Rallye auf
dem Programm, doch am Ende
rückt das sportliche Geschehen
völlig in den Hinteigrund. Hen-
riToivoncn führt im Lancia Del
ta S4 die Rallye an. als er auf der
18. von 30 Etappen von der Stre
cke kommt und in eine Schlucht
s t ü r z t . E r u n d s e i n B e i f a h r e r
Sergio Cresto sterben, als das
Auto explodiert. Unwichtige
Sieger der Rallye werden Bruno
Saby/Jean-Frangois Fauchillc
(Peugeot). Es ist nach Portugal
schon der zweite Unfall mit To
desfolge in dieser Saison.
R a l l y e N o c h e i n w e i t e r e r
Mensch st i rbt in diesem Monat
In einem Gruppe-B-Rallyewa
gen; Marc Surer ist im Kampf
um die Führung bei der Hessen-
Rallye. als er bei hohem Tempo

... vor 50 Jahren

Anfangsphase des Monaco-GP: Surtees noch vor Sieger Stewart

Formel 1 Endlich hat das War
ten ein Ende: Die Dreiliter-Ära
in der Formel-I-WM beginnt
mi t dem GP von Monaco Und
keiner der neuen Drei l i ter-Ren-
ncr sieht die Zielflagge. John
Surtecs zeigt mit seinem Drci-
liter-Ferrari zu Beginn des Ren
nens aber selbst auf dem ver
w i n k e l t e n K u r s d a s P o t e n z i a l
der neuen Autos. Bis in die IS.
Kunde führt er. dann bricht das
DilTcrcnziaj und Verfolger Ja
c k i e S t e w a r t ü b e r n i m m t d i e
Führung. Der Schotte im Zwci-
liter-BRM siegt am Ende sou
v e r ä n v o r L o r e n z o B a n d i n i
(Ferrari 2A1) und seinem BRM-
Tcamkollcgcn Graham Hill.
F o r m e l 2 F j n c n B r a b l i a m - F ü n f -
fachsicg gibt es beim Großen
Preis von Limbing in Zolder.
Jack Brabham gewinnt knapp
v o r D e n i s M u l m e ( b e i d e H o n
da) und den drei Cosworth-be-
fcucrten Brabhams von Jochen
Kindt. Kurt Ahrens und Alan
Rees. In Crystal Palace (Lon
don) siegt Jack Brabham wieder
knapp vor Hulm^ Rees auf W.

Sportwagen-WM Die 50. Auf
lage der Taiga Florio ist eine der
abwechslungsreichsten über
haupt In der dritten von zehn
Runden auf dem 72 km langen
Kurs auf Sizilien begiimt es hef
tig zu regnen, und die Führung
zwischen dend iversen Porsche
und Ferrari wecliseit ständig -
bis am Ende praktisch alle
Favor i ten nach und nach aus
fallen. So heißen die Übcrra-
schungssiegcr Herbert Müller/
Wil ly Malressc im Porsohe
Carrcra 6 der Genfer «Scuderia
FlUpinetti». Den zweiten WM-
Lauf des Monats, die 1000 km
von Spa. gewinnen Mike Par-
kes/Ludovico Scarfiotti in ih
rem Ferrari 330 P3.
Rallye-EM Die 37. Int. Öster
reichische Al|>enfahrt endet mit
einem weiteren Mini-Sieg. Pad
dy Hopkirk/Ron Crcllin ge
winnen vor den deutschen Ge
spannen Wailrabenstein/Mül-
ler (Porsche) und Burkhardt/
Koch-Bodes (Ford). Bei der
Akropolis-Rallye holen Bengt
S ö d e r s i r ö m / G u n n a r P a l m u n d

Roger Clark/Brian Mclia einen
Doppclsicg der Ford Cortina
Lotus vor Hopkirk/Crellin.
Indy 500 Mit einem Massen-
crash gleich in der ersten Runde
star te t das Ret inen mi t e inem
Knalleflekt. Glück im Unglück:
In dem Chaos, bei dem elf Au
tos ausfallen, werden weder Zu
schauer noch Pi lo ten ernsthaf t
verletzt. Ais da.s Rennen nach
u m f a . « e n d e n A u f r ä u m a r b e i t e n
wieder freigegeben ist. wech
seln sich vor allem Lloyd Ruby
und Jim Clark im Kampf um die
Spitze ab. Dann übernimmt Ja-
ekle Stewart das Zepter, ehe im
Finish Lola-Ford-Kollegc Gra
ham Hill die Führung erobert
und beim ersten Indy-500-Stait
gleich den Sieg holen kann.
N A S C A R I m M a i fi n d e n i n s
gesamt .sech.s Läufe der Grand
National Series statt. Je zwei
Siege sichern sich Richard Pet
ty (Hampton/Macon) und Da
vid Pearson (Richmond/Mo-
yock). Je einmal gewinnen Da-
rel Dieringer (Monroe) und
Marvin Panch (Charlotte).
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Daytona 1976: Das BHW-TVIo Reg
Pridmore, Steve McLaughlin und Garry

Fisher vor Cook Neifsons DucatI

40 Jahre AMA Superbike

Aars 0/ Thumler
Vo n I M R E PA U L O V I T S

1 9 7 6 k a m e i n e n e u e K l a s s e
in d ie US-Mcisterschafl,
die von Beginn an begeis
terte. Die großen, serien
nahen Superbikes und ihre
F a h r e r v e r ä n d e r t e n d i e
Welt des Motorsports.

Oayton.i Spcedweck 1976: Einen
Tag vor dem großen 200-Mci-
len-Rent ien s teht e in Feld von
schworen und l au ten V io r tak t -
Bikcs in der Startaußiiellung un
ter der Steilkurve. Dann pre
schen die brüllenden Zweizylin
der von BMW.Ducati und Molo
G u z z i s o w i e d i e s c h r e i e n d e n
Vie rzy l i nde r -Kawasak i und
- H o n d a d a v o n . D i e d r e i B M W
R90 S von Reg Pridmore, Steve
McLaughlin und Garry Fi.siier
hängen bald das restliche Feld
ab. Schließlich schert Mcüiu^-
iin geschickt aus dem Wind
schatten von Pridmore aus und
gewinnt um eine Radlänge.

Was die Zuschauer vor etwas
mehr als 40 Jahren im Daytona
Supcrspecdway erlebten, war
der Beginn einer spektakulären
£rfolg.sgcschiehtc, die bald das
Gesicht des amerikanischen,
u n d d a n n d e s w e l t w e i t e n M o
torsports verändern sollte. Su
perbike Production hieß die
Klasse, die fortan einen Meist er-
s c h a f t s - S i a t u s v o n d e r U S -
Sporthohcit AMA erhielt. Doch
so ganz trauten sich die Oäizicl-
len niciit an den Namen heran,
den die Fans dieses Spektakels
ihr schon l.ingst gegeben hatten:
Superbikes.

In der Kitze Kaliforniens
Begonnen hatte das Ganze
schon gut fünf Jahre zuvor. Mit
d e m M o t o r r a d - B o o m i n d e n
USA bauten die Engländer, Ita
liener. Dcutschea und bald auch
die Japaner, immer größere und
sport l ichere Motorräder. Da
sich zur gleichen Zeit der Zwei
takter im Motorsport immer

m e h r d u r c h s e t z t e , w i d m e t e n
sich viele Viertakt-Spezialistcn
mehr diesen Straßen-Bilces. Ka
lifornien war (kbci ein besonde
rer Brennpunkt. In der «Califor
nia Hot ]ü)d Gang» tummelten
sich hochkarätige Tuner wie der
i t a l i e n i s c h e M o t o - C u z z i - u n d
Ducaii-Papst Reno Leoni, der Ja
paner Hideo «Pops» Yoshlmu-
ra. sowie die beiden rctinfahrcn-
den Jountalisten Cook Neilson
und PJül Schilling.

Die AFM. ein Club-Verband in
FLalifomien, veranstaltete dazu
Rennen mit seriennahen Big-
Eikes. bei denen sie sich nach
Herzens lus t austoben konnten.
Diese Heavyweight-Production-
Renncn waren so spektakulär,
dass sie bald auch von Veranstal
tern außerha lb von Kal i forn ien
ins Rahmenprogramm aufge
nommen wurden. So gelangten
sie 197S auch nach Daytona

Dass sich mit Steve McLaugh
l i n u n d C o o k N e i l s o n z w e i
große Vermorkiungstaiente un

ter den FaJirem befanden, tat ihr
Übriges für die Popularität die
ser Rennea So wuchs die Fan-
gcmcinde der Superbikes dank
Ncilsons Zeitschrift Cycle und
McLnughlins TV-Connections
schne l l . D ie AMA se lbs t h . i t t c
sich mit Scricnklassen bis 350,
TSC und über 750 ccm versucht,
für 1976 bündelten sie all diese
Erfahrungen und brachten die
Ta u s e n d e r - S i l h o u e t t c n / o r m e l .

Dank ihr sahen die Bikes aus
wie die aus dem Laden an der
E c k e , S i e m u s s t e n a u c h d e n
Rahmen des Scr ienmoto r radcs
habca Weil diese aber mit Ver
strebungen und Knotenblechen
v e r s t ä r k t w e r d e n d u r f t e n u n d
im Motoren inncren so z ieml ich
a l l e s e r l a u b t w a r. e n t s t a n d e n
richtig potente Renngeräte.

Japan gegen Europa
Dass BMW 1976 mi t der eher
konserva t iven R 90 S a l les in
Grund und Boden fuhr, lag an
dem gewaltigen Aufwand, den

der US-Importeur Butler £
Smith, der früh das Markctir^
Potenzial der Superbikes et
kannte, betrieb, und .-m dem Pe
sonal, das er anheuerte. Der L
die USA ausgewanderte Den
sehe Udo Gietl war Ingenieulr
bei der NASA bevor er sicii zuiji
Rennmotorcnspcziaiisten eiit
w i c k e l t e . I n u n e n d l i c h v i e l e
P r ü f s t a n d s s t u n d e n b r a c h t e e r
die serienmäßigen 67 PS der R
90 S mit tei ls radi lüi len Li isur-
gen am Kurbeitrieb um! Zylir-
derkopf auf lOSRennpferde. Sei i
Kollege Todd Schuster braclitie
das Fahrwerk der «GunimikunJ>
auf einen genau-so liohen Statid.
tmd so war gegen sie kein Krai t
gewachsen. All dies entstand
aber nicht über Nacht. Es gaD
schon ein 1971 begonnenes un i
wogen der Zweitakter wieder
cingestcUies Forrauia-750-Pr(-
jekt. dessen Entwickiungsteile i t
das Superbike einflossea

Pridmore gewann den ersten
Meistertitel der US-Superbiko
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Immer viel Spektakel: McLaughlins BMW In ungesunder Lage 1976 Japan gegen Europa: Pridmore (Kawasaki) vor Baldwin (Meto Guzzl), Ritter und Buell (Ducall) 1977

Wes Cooley auf der Voshlmura-Suzukl GS 1000 S; AMA-SuperbIke-Champion 1979 und 1980

d o c h s o v o r a h n e n d B u t l e r &
Smith beim Superbike-Einstieg
waren, so sehr sahen sie auch die
Zukunft kommen und zogen
sich nach der ersten Saison wie
der zurück. Denn Pops Yo-
shimura hatte schon 1976 über
1-40 re aus dem Kawasaki-Vicr-
zylinder-Mütorherausgckitzeli.
A b e r m i t d e m Wa c k e l f a h r w e r k
der ZI konntcndie nicht auf den
Boden gebracht werden. Dafür
entwickelte Yoshimuras junger
Pilot Wes Cooley einen Fahrstil,
bei dem er im Gt^nsatz zu sei
nen Kollegen nicht in runden
Bögen um die Kurven fuhr, son
dern unter großem Gewackel hi
neinbremste. und genauso mit
qualmendem Hinierreifen wie
der hcrausbeschlcunigtc.

Pridmore ging 1977 zu Racc-
craftcrs-Kawasaki, wo Pierre
DesRochcs d ie Z1000 zähmen
konnte. Cook NeUson gewann
zwar mit der Ducati den Auftakt
in Daytona, doch die Tage der
Zweizylinder waren gezählt.

Pridmore verteidigte seine Titel
1977 und 1978 mit dem Vierzy
linder, wälirend Yoshimura zu
Suzuki wechselte. McLaughlin
gewann gleich das erste Rennen
der Ycshimura-Suzuld GS 750 in
Laguna Seea 1977, als dann die
G S 1 0 0 0 k a m u n d Yo s h i m u r a
das Fahnverk in den Gr i f f be
kam, wurde Wes Cooley zum
Mann, den es zu schlagen galt.

Die Außerirdischen kommen
W e i c h e s N i v e a u d i e A m e r i k a
ner erreicht hatten, zeigte Coo
ley 1980 in Imola. wo er mit dem
Hochlenkcr-Superbike gegen
die TT-Fl-Bikes aus Europa an
trat, und obwohl diese allesamt
Spezialfahrwerke hatten, über
rundete er das gesamte Feld.
Das Gleiche vollführte er ge
meinsam mit Graeme Crosby
bei den 8 Stunden von Suzuka.

In den Staaten hatten die Su-
perbikes währenddessen den
völligen Durchbruch inklusive
Werksbetc i l igung geschaff t .

McLaughlin überredete Honda
zum Einstieg und verpflichtete
für sie Freddie Spencer. Kawa
saki hatte mit Tüncr Rob Muz
zy einen Mann gefunden, der
d a n k s e i n e r D i r t - Tr a c k - E r f a h -
nmg die Leistung zu zähmen
w u s s t e . M i t E d d i e L a w s o n
brachten sie ein weiteres Super-
lalent In die Serie. 1980 konnte
Cooley die beiden Youngster
noch hinter sich halten, dann
w u r d e L a w s o n z w e i m a l M e i s
ter. Der Rest ist Geschichte.

Freddie Spencer überrannte
die SOOer-WM, bevor auch Law
son und sein Nachfolger Wayne
Rainey dorthin kamea Die T^e
d e s D o n n e r s h a t t e n s o e i n e n
langen, weltweiten Nachhall.
1988 bctmtcndann nicht nur die
Pi lo ten, sondern auch d ie Su-
perbikes selbst die WM-Bühne.
Und was die erste Ära der AMA-
Superbikes zur Entwicklung
von Serienmotorrädcm beitrug.
k.-mn gar nicht hoch genug ein
gestuft werden. ♦

Power is nothing without control: Kawasakls Eddie Lawson 1961

N A C H G E H A K T B E I
Steve McLaughlin
<67AISA) Der Ez-Renrfatirer und Promoter über die
Anfänge der AMA-SuperbIkes und litre Auswirkung.

V o r t I M R E P A U L O V I T S

?Wle war die erste
AMA-Superbike-Salson? Wir
waren nach wie vor nur eine
Support-Klasse, unser Rennen
war schon am Freitag. Die
Fahrer der Formula 750
schauten auf uns herunter, wie
auf Clubracer. Einige
versuchten sich dann
nebentjei auch bei uns, weil
sie meinten, sie könnten
gewinnen, haben sich dann
aber eine blutige Nase geholt.

?Warum haben sich die
Superbikes so schnell zur
Top-Klasse gemausert? Es
lag an dem Material der

Japaner. Yamaha hatte die
Produktion der TZ 750
eingestellt, von Kawasaki und
Suzuki gab es auch keine
750er -ProdLc t ion -Racer zu
kaufen. Superbikes gab es zu
einem erschwinglichen Preis,
so wuchs die Klasse schnell.

?Warum brachte AMA-Su-
perblke so viele spätere Welt
meister hervor? Die USA
waren damals der größte
Motoiradmarkt der Welt. Es
war viel Geld da, so hatten wir
fnüher sichere Rennstrecken
als die Europäer. Es gab sehr
viele Rennfahrer, und dass die
meisten auch Dirt Track
fuhren, war auch kein Nachteil.
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Modelle, Bücher, DVDs,
Kalender - alles, was das
Racer-Heiz begehrt

< Siegerwagen von Monaco
Spark hat den Siegerwagen
v o n M i c h a e l S c h u m a c h e r
vom Monaco -GP 1994 i n
1 : 4 3 v e r k l e i n e r t . A u f k l e b e r
von Zigarettensponsor Mild
Seven für Ai rbox und Heck-
flügei sind beigelegt. Rund
60 Euro, 1 ;43, im Fachhan
de l . We i te re In fos : www.
sparkmodel .com

Rauch Ober McQueen >
Siegfried Rauch, der im

F i lmk lass i ke r «Le Mans»
den unnachgiebigen Ri

va len von S teve McQueen
spielt, erzählt in diesem

Buch, wie es damals wirk
lich war. 29,90 Euro, 208

Seiten, deutsch, ISBN; 978-
3 - 5 6 7 - 1 0 4 5 2 - 5 b e i : w w w.

delius-klasing.de

Auf 500 Stück limitiert >
Und noch e ine Neuhe i t

von Spark, die schon bald
großen Sammlerwert ha

ben wird: der Porsche GT3-1
R N o . 3 3 v o m 2 4 h - R e n n e n

in Spa 2012 im Design von
«Anto ine le P i lo le» . Rund
60 Euro, ab Juni im Fach

hande l . l im i t i e r t au f 500
Stück, Adresse siehe oben

<Re(l Bull Air Race In 1:43
Modellautoanbieter Spark
wagt sich an ein neues Um
feld im Motorsport. Der
Marktieader bringt dem
nächst die ersten Flieger
model le vom Red Bul l A i r
Race auf den Markt. Rund
75 Euro, ab Juni im Fach
hande l . We i t e re I n fos :
www.sparkmodel .eom

90 Jahre NDrburgrlng>
Auto r Har tmu t Lehbr ink e r

zählt in diesem Buch von
der 90-iährigen Geschich

t e d e r « G r ü n e n H ö l l e » - u n d
der Stars des Rennsports,

die auf dem Nürburgnng
um Ihr Überleben gefahren

sind. 49,90 Euro, 240 S..
ISBN: 978-3-667-10546-2,

bei: www.dellus-klasing.de

< Sieben Stunden Action
Motocross-Fans aufgepasst:
Der off iz iel le Rückbl ick auf
die Motocross-WM 201S ist
d a - d a s h e i ß t s i e b e n S t u n
den Spannung, Hintergrün
de und jede Menge ac-
tiongeladene Aufnahmen.
8,49 brit. Pfund (Sonderan
gebot), Doppel-DVD, bei:
w w w . d u k e v l d e o . c o m

„ 9 0 J A H R E
N U R B U R G R I N G

» >

Va len t i no Ross i De r
n e u n f a c h e We l t m e i s t e r u n d
seirse Entourage sind zwar
voll auf das Siegen konzent
riert, haben aber trotzdem
ein Auge dafür, was um sie
herum passiert, vor allem
daheim. So hat te Flavio
Fratesi, Vorsitzender des
Va l e n t i n o - R o s s i - F a n c l u b s v o r
der Abre ise nach Jerez
einem krebskranken Jungen
im Onkologischen Kinder
k rankenhaus von Pa rma
versprochen, dass wenn

Rosst in Jerez gewinnt, er den
Siegerpokal bekommt. Gleich
nach der Rückreise übergab
Fratesi dem Jungen namens
(ausgerechnet) Lorenzo den
Poka l zusammen mi t e inem
signierten T-Shirt und einer
Baseball-Kappe.
> »

Michael Bräutigam Der MSa-
Redakteur, der sonst Ober
Rennen sch re i b t , du r f t e
vergangenes Wochenende
selbst einmal ins Rennge
schehen eingreifen. Im
Deutschen Tourenwagen

Cup (DTC) am Sachsenring
pilotierte er für das Team
Bastuck Motorsport einen
Ford Fiesta aus der Super-
prcduction-Klasse. Auf der
anspruchsvollen Berg- und
Ta lbahn war de r MSa-Mann
erstmals selbst unterwegs.
Im ersten Rennen fiel er in
der ers ten Runde vom
achten Startplatz nach einem
Fahrfehler zurück und fuhr
wieder bis auf P8 nach vorne.
Im zweiten Lauf kämpfte er
um Platz 5. als eine Antriebs
welle abscherte. ♦ ip/msa

/ / / / /

Flavio FralosI (2. v. II.) löste sein Versprechen ein und gab Rossis Jerez-Slegerpokal im Spital ab

L E S E R B R I E F E

Fehler bei Rahal
Zum IndyCar-Rcnncn in
Alabama, MSa 19/2016
Zum IndyCar Rennen in
Birmingham, Alabama, ich
b in e twas i r r i t i c r l über eu re
Meinung zum Duell Pagen-
aud/Rahal. Habt Ihr ein
anderes Rennen ge.sehen aLs
ich? Beim ersten Kontakt
Pagenaud/Ralial gelte ich
noch voll mit euch. Da war

Pagenaud sehr opiimLsiisch in
der Rech tsku rve . Der Kon tak t
geht voll auf seine Kappe.
Aber be im nächsten Duel l :
Raha ! f uh r im L i i i ks -R i rn d ie
innere L in ie h inter dem zu
überrundenden Fahrzeug,
während Pagenaud die äußere
Linie für einen Angriff
wählte. Meiner Meinung nach
stimmte bei Rahal das Timing
für die Überrundung nicht
ganz, denn er ruinierte sich
den Frontfiüge). Pagenaud,
der schon rechts neben ihm
im Angriff war, hätte nur
noch auf den Rasen auswei
chen können. Der Fehler lag
hier eindeutig bei Rahal!
Bernd Zipperling,
D-57074 Siegen

R a h a l ü b e r m o t i v i e r t
Zum IndyCar-Renncn in
Alabama, MSa 19/2016

Ich kann Ihnen nicht ganz
bcipßichten. Der Versuch

eines Überholmanövers in
Runde 82 von Rahal gegen
Pagenaud war wohl in
d i e s e m S t r c c k e n e e i l v o r d e r
Sch i kane e i n b i sschen seh r
ü b e r m o i i v i e r t . D a s M a n ö v e r
in Runde 86 von Pagenaud
gegen Rahal war bis nach
dem Vttllzug absolut korrekt
von Pagenaud. Sehr hart ist
danach s 15 Rahal gefahren
und hat dabei die s 41
Hawksworlh, der überrundet
wurde, berührt. Die
Rennleitung hat das Rennen
l a u f e n l a s s e n !
Derartige Berichte können
schon mal entstehen, da man
den Wagen »15 Dallara-Hon-
da von Graham Raha l ma l
s c h n e l l z u e i n e m « D a l l a r a
Chcvy» umlauft!
UTrie/i Breuer,
D-10R29Uer l i n

Einmaliger Binder
Z u r T i t e l s e i t e « D e r D o k t o r
ist zurück», MSa 19/2016

Ich finde, auf diese Titelseite
gehört groß die Leistung von
Brad Binder in der Moto 3
e rwähn t . N i ch t n i ch t ma l
magere zwei Spalten im
Bla t l i nnc rcn . Das muss ihm
ers t e inma l e iner nachmachen
- auch der «große Dottore»:
von Platz 35 zum Sieg-ein
malig! Auch der Nachwuchs
freut s ich und is t mot iv ier t ,
wenn solch eine tolle Leistung

entsprechend gewürdigt wird
/felmut und Renate Tschank,
A-2443/.eit/iaprodersdor/

1977 statt 1976
Zu «Was macht eigent
lich...?», MSa 19/2016
Ihnen i s t be i i h rem Be r i ch t
über John Watson ein Fehler
unterlaufen. Imjahr 1976
siegle Brambilla .auf March
nach Abbruch wegen
wolkcnbruchar t igcn
Rcgenrnllen beim Großen
Preis von Österreich,
lohn Watson gewann 1977
auf Penskc den Grand Pr ix
von Österreich. Er ließ sich
augrund des Sieges seinen
Vo l l b a r t a b r a s i e r e n .
Watson fuhr 1978 und 1979
m i t N i k i L a u d a i m B r. i b h a m -
Team. 1980 wechsel te er zu
M c L a r e n u n d f u h r d o r t m i t
dem jungen Alain Prost, der
.sein erstes fahr in der Fl
b e s t r i t t .
Alois Kratler,
D-84529 Tittmonng

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E - M a i l : m s a - l e s e r t r i b u e n e i f fl
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)



Jordan 199t: Eddie Jordan, Andrea de Cesaris, Gary Anderson

Vor 25 Jahren. Was HaasR heute Ist. war Jordan Grand Prix
1991: en Neueinsteiger, der auf Anhieb Top-Ergebnisse erziel
te. Inzwischen istdasGP-Oebüt des heute als TV-Kommenta
tor <iart>eitenden» EddieJordan25Jahreher. Grund genug, im
Archiv nach einem passenden Filmchen zu suchen. «This is
your Life»ist zwar schon ein paar Jahre alt, widerspiegelt aber
den exzentrischen Jordan passend. Übrigens; Die Sendung,
die viele Stars und Sternchen ehrte, feierte 1952 unter demsel
ben Namen im US-TV Premiere und wurde später vom briti
schen Fernsehen reakt iv ier t . Unter derselben Rubr ik findet
man noch ein paar andere Berühmtheiten aus der Formel 1.

(* Yo<)ti)t)e.coni Eddie kxdan-fhis is your Life

T E R M I N E
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i r l l K . l ! . : \ m
6.-85. Rtfye/ERC Rallye Akropoüs EH GR
677.5. Ral[̂ M̂~ ̂ ilye Sulifigei iänd DM 0
6 / 7 5 . ICR Intemaiiöiiäl toies, Sn Fraixoichairijs B

75. WEC/langstre<k̂  6h Spa Francordfamps WH 8
7AS. DTH, Hockenheim DM 0
7785. Pondie Carrera Cüd. Hockenheim D
7785. AixS Spott TT (up, Hockenheim 0

75. 12h Seiie, Zandvoort M.
85 . WTCC/Tocnnwaqea Harrakesch WH MAR
8 5 . . RalKro&Hcictenhefm WH D

65.'- NASCAR, Kansas Cty/Kansas USA
85- BlancDW CT Series Sprint Cup. Brands haldi GB

55. Soeedmv. Murecfc EH A
55. SDeedvray/Bundeslioa. Woifslake DH D

6 6 Speedvray/Best Pairs, landshut D
6 6 6iaä)aln, UN&nhausen D
6 6 SanSahR.HeR(he«n D
75. Hoto3-Junot,LeHans W M F
75. SupetcTüss, las Vegas/Nevada W M USA

75. Speedway. Kings Lyrm W M I S

75. Speecfway, 9^emp WM NC
75. Speedway, lereniano W M 1
75. Speedway Hoorwinkelsdamm D

75. Speedway. Wittstock D
85. HotoGP/Moto2/Hoto3, le Hans WM F

. 8 5 . Kotoaoss. Teutschenthal WH/Si" D
85. Hotoaoss/Gespanne. Kramolin WM CZ
65. IDH/Smerbdxe/Superstock, NOrtxirgiing DM D
85. SweflintaRoggw^ SM CK

' / / / / m
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M O T O R S P O R T I M T V
1490, lUOSuperDike-WM, Intola (I), 1. und
I Rennen (Zus.) EUS0SP0R12

DIEH$TA6,3i.
1S30 Fonriel 1, Gro8e( FVets vwi SiHsdi
(RUS),Remeti(W) SXYSP06T2

OONKERSTAG.SJ.
3.DS OokuiFiafve-dietödichenMire»

H-TV

FREnA6,6.5.
15.15 24fi Sene. Zani>vi»rt (fit), Rennen
( l l v e ) H O I O R S T V
19 50 ICR Inleinational Series. 5pa (B).
Rennen! (AiiftJ MOTOBTV

SAHSTAIi.7i.
BAO.UiO 24nSene.ZanCvoo(t(NU.
t e r i B w C J t r « H 0 1 M S W
1120 ICR Inlemaiional Series, äia (B),
Rennen 2 (llYt) HOIORSIV
14.00 LangslreckenWH, Soa FrancorcliainDs
®, Rennen (ihre) WOTORSTV
1555 DWIourenwagen, HockenTiefn (D).
Ulennen (II«) _ ^
16̂45 äü Serie. Zandvoort (NLX Rennen
(ll»e)__ _ HOfORSTV
17.30 lourenwägen-WH/WTCCKarrakesch
(HAR),Oualifikalion[W) _EUR0SP0fiT2
1855 langstredien-WH. Spa Trancordiamcis
(BX Rennen (BW) _ HOIOBTV
19.00 langslrecten-WN. to Fiandxthamps
(BXRefWenqiw) EUROSPORll
23.00 Fkirsche ĈetaCuD, HrxkenheinfDX
L Rennen (ZusJ
2350 ADAC CT Hasters, S4cttsentng(DX
1 Rennen (Zus.) SP08T1

SONNTAG,8.5,
1390 lourenwagon-WH/WKL Hariakesdi
(HA). Oualilikalw (W) EUROSPORT
RÖÖ iourerwagen-WH/lVlCC. MarrakesxA
(H^^R^ KM tüROSPOBT
1455 DIH/iourenwagen, Hoetenhem (DX2. Rennen (Bw) _ ^
17.45 Toure(iwagen-WN/wicc.P̂äkKdi
Wĵ flennenKta) EUROSl'ORl
2155 Raiiye-Europametsiersfnali.Ralh«
AkroDOlis(GR)(Zus.) EUROSPORT
23.45 Porste CarTera(üD,F1o<kenheim(DX
2. Rennen (ZusJ SPORll

MONTAG, 95.
055 VLN/Lafigstre<ke.4nN0ttiw9ring([B.
Rennen (ZiBj SPOBTl
Ö9AS Bläncoaln Gl Series Siinni (up, Branrb
K a t c t i ( G S ) { A u l 2 j E U R O S F H N i T

*A ! ' 'W4: I : I : I
DIENSTAG, 3.5,
1750,21,00Supettxke-WH. Itnola (D. L und
2. Rennen (ZdSj BJROSPORTZ

MITTWOCH. 45.
B90 Hotocross-WH.KegurrisdVX Rennen
( Z u s J B J R 0 S P 0 R I 2

DONNERSTAG, 55,
12.00 Supert)die-WH. Imola GX L und I
RemmßusJ EU IMKIOTJ
2090 HoOxrad-WH, Ausbhdx ̂  d«
Womenerxle inte Hans (F) EUROSPORTI

fRßTAG.65,
990 Hol«fa(J-WH/Hoto5,LeHans(FX"
I.Freies Training (ihre) EtlROSPORTZ
9A5 MolW3d-WH/MotoGP,LeMans(F), "
1. Freies Training (IM EtlROSPORTZ
lä 45 Holotrad-WM/Hci[o2, Le'Hans (F),
L Freies Training (Ihre) EllRÔ RTZ
1L45 Hotorräd-WM. AustdKk auf das
Wtid)enertoinUHarB(n__ EIJROSPORTZ
i3.00 Hritortad-WH/'KotaS. Le Hans (F),
êiesIranmgOlve) EUROSPORTZ

14.00 Hotor'rad-WH/MoldGP. le Hans (F),
l Freies Irainiog Ghc) EUROSFHIRT 2
15.00"H«orrad-WH/Hoto25eHans(F),
yrTOjtaming Ol«) EUROSPORTZ
SAHSTAG.7,5.
9,00 Hotorrad-WH/Hoto5,leHans(FX
3. Freies Training Qlw) EUROtfÖRTZ
9A5 «olorTad-WH/HoloGP,LeHans(f),
X Freies Ttaming (live) EUROtfO^Z
IDAS HMorrari-WH/Hotöz, ie FÖrs'cFX
3. Freies Training (#»)_ EUROSPORI2
11Ä5 HcAonad'Wli, VortiencDie tu den
Ouaklikalignsl9ulen(Bvt) EtlROSPORTZ
12.30 Hotoiiad-WH/KoloX le Hans (F),
OuabtiUtlon Ghrc) EUROSPORT 2
i355 H«or"iaa-WH/HoloGP. ie Mans'(FX"'
Ouaiifikation Give) EURO^tNin
lS9ÖMotoiiad-WĤ olo2,'icHa¥(F)r'
Owlifrkâ iorOlve) EUROSPORT 2
SOHNTAG, 85.
1145 Hotixidss-WIVHIZ, leulsctieninai (DL
L Rennen (Ihre) HOTORSTV
13.45 Kot()cross-WK/HX6P.reul5('henthal "
(DXl. Rennen (Hw) HOTORSTV
15,45 H(4<)ij()ss-WH/Hjy, Teutsflienttial (D),
2. Rennen Give) MOlOKTV
15.45 Hotoffoss-WM94XGPJeutS(Dentiial
(0),I Rennen Gl«)
0B50 Holoiiad-WH, le Hans (f), Warm-uo
( M E U R O S P O R T 2
lÖOO Hotsfrad-WH, le Hans (F), Vorb̂cMe
nj den Rennen Ohr« _ EUROSPORT 2
1190 Hoiixidd'-WH/ilolos! le Hans (FX
Rennen (Bw) __ EUROSPORI 2
1255 Hi*oridd-WH/Mora2. le Hot CR,
RertwiGI«) EUR0SP(BT2
13.45 Hotorrad-WH/HotoGP. le Hans (F),
Rennen (Bw) EUROSPORTZ
1Z05 Hoirxfäd'WH/HotiiZ. le Hans (0,
R e n r i w O l v e ) M F 2
1350 Hotorrad-WH/HotoGP, ie HansG), '
^ n r w n O h r « S R F 2

HONTAG. 9.5.
1955 Hotorrad-WH/HotoGP, le Hans G),
Rennen (Auf?-) EUROSTORTZ

7 / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / J ^ ^ ^ ^

DEUTSCHER SPORTFAHRER KREIS AKTUELL |
Seit ülxrr so Jahren ist der Deutsche Sportfahrcr
Kreis e.V. fur Aktivo und Fans bewährter
Partner, Ratgeber und Interessenvertreter.
Die näch-slen Einsätze: 15./16. Mai. AvD Wolfs-
fcldcr Bergrennon; 27.-29. Mai, ADAC 24-Stun-
d c n - K c n n e n N ü r b u r t r r i n g .
Weitxic Infos im Internet: www.dskxrv.de

IM NÄCHSTEN
H E F T / 1 0 , 0 5 . 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Langäredcen-WItMSpa
DTH: Auftakt in Hodienh^

M O T O R R A D
Hotofratf-WH: Lauf kl Le Natts
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